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www.bausparen.at

Damit Sie ruhiger schlafen können: 
Die Raiffeisen Bausparfi nanzierung.

Sicher ist sicher.

* Unser Angebot an Sie:
Bausparfi nanzierung (grundbücherlich besichert): Sollzinssatz in den ersten 10 Jahren: 2,5 % p. a. Nach 10 Jahren orientiert sich dieser jährlich am 12-Monats-EURIBOR + 
1,6 Prozentpunkte und beträgt mindestens 2,25 % bzw. maximal 6 % p. a. Beispiel Gesamtkreditbetrag EUR 100.000,–: Kontoführungsentgelt EUR 10,18 p. a., Bereitstel-
lungsentgelt EUR 2.000,–, Kosten für Grundbuchsabfrage EUR 13,–, Gerichtsgebühr für Pfandrechtseintragung (wenn Gebührenbefreiung nicht zutrifft) EUR 1.362,–, 
Kosten für Erstellen und Einbringen des Grundbuchsgesuchs EUR 50,–, Gerichtsgebühr für Pfandrechtslöschung EUR 59,–. Bei einer Gesamtlaufzeit von 25 Jahren und 
einem angenommenen Sollzinssatz von 2,25 % p. a. nach 10 Jahren ergibt sich ein effektiver Jahreszinssatz von 2,8 %, ein zu zahlender Gesamtbetrag von EUR 138.158,11 
und eine monatliche Rückzahlung von EUR 458,–. Voraussetzung für die Inanspruchnahme ist ein bestehender Bausparvertrag mit einem Darlehensanspruch in Höhe 
des gewünschten Gesamtkreditbetrags. Stand 26.01.2015. Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. .com/rclubooe
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Tel: +43 7722 2291-0 
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Der 25. Adventmarkt war wieder ein großer Erfolg
Der große Andrang und Besucherzustrom aus nah und fern 
zeigen sehr deutlich, dass sich der Neukirchner Adventmarkt 
als feste Institution und als wichtiger Fixpunkt des Neukirchner 
Kulturlebens etabliert hat. Im letzten Advent gestaltete die 
Jägerschaft mit viel Eifer eine imposante Ausstellung, die 
von allen 
Besuchern mit 

Begeisterung bestaunt wurde. Auch 
das Feuerwehrmuseum und die 
Kleintierzuchtausstellung waren wie-
der gut besucht. Erstmals konnte der 
Kinderchor der Volksschule unter der 
Leitung von Konsulent Albert Plasser 
vor großem Publikum auftreten und die 
Zuschauer mit ihrem Gesang erfreuen. 
Danke an die Veranstalter und an alle 
engagierten Aussteller. Ein besonderer 
Dank vor allem auch für die zahlreich 
geleisteten Spenden an die unter-
schiedlichsten sozialen Einrichtungen.

Neukirchen ist seit 2014 auch Seniorenfreundliche Gemeinde
Für diese weitere Gemeindeauszeichnung waren viele Faktoren ausschlaggebend: 
Neben der vorausschauenden und zukunftsweisenden Bauweise aller öffentli-
chen Gebäude und Wege, die alle behindertengerecht bzw. barrierefrei gestal-
tet sind, zeichnen auch viele andere Einrichtungen und Institutionen (Betreubares 
Wohnen) bzw. Vereine dafür verantwortlich. Hervorzuheben ist hier die gute Arbeit der 
Sozialdienstgruppe und die der Zeitbank 55+. Eine besondere Freude bereitet es 
mir, dass die beiden Rentnervereine (Seniorenbund und Pensionistenverband) 
sich dafür ausgesprochen haben, in Zukunft vermehrt zusammenzuarbeiten. Nach dem 
Vorbild der gemeinsamen Weihnachtsfeier sollen weitere Gemeinsamkeiten gefunden 
werden. Auch wenn die eigenständigen Vereinsstrukturen bestehen bleiben, muss 
sich keine Neukirchnerin oder kein Neukirchner ausgeschlossen fühlen und sollte an 
den für alle Rentner, Senioren oder Pensionisten sehr wertvollen Veranstaltungen teil-
haben können. Ich wünsche mir, dass diese Vorsätze umgesetzt werden, damit auch 
hier der Neukirchner Gemeinschaftsgedanke ähnlich wie bei anderen Vereinen und 
Institutionen in den Vordergrund gestellt wird.

Förderung des Alltagsradverkehrs wird weiter forciert
Der Gemeinderat hat sich in seiner 
letzten Sitzung für Fördermodelle des 
Alltagsradverkehrs ausgesprochen. 
Unter der Federführung des örtlichen 
Radfahrbeauftragten Dipl.-wirtsch.-Ing. 
(BA) Karl Schmitzberger hat der Um-
weltausschuss Richtlinien erarbeitet, 
welche die Gemeindeförderung von 
Fahrradanhängern, Lastenfahrrädern 
und Radabstellanlagen beinhaltet. 
Neukirchen möchte noch fahrradfreund-
licher werden und damit Alltagsradfah-
ren forcieren und Fahrten vom Auto auf 
das Fahrrad verlagern. So werden CO2- 
Emissionen eingespart. Information und 
Fördereinreichung: Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.; Bürgerservice 07729/2255-0; 
gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at

Radanhänger

Adventmarkt
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Des Weiteren soll geprüft werden, inwieweit die Verlängerung des Geh- und Radweges von Dietzing nach 
Roith durchgeführt werden kann. Dieser Radwegteilabschnitt ist seit langem ein großer Wunsch der Bevöl-
kerung und kann eventuell mit einem gemeinsamen Konzept der Zukunftsregion Braunau (Neukirchen, 
St. Peter, Burgkirchen und Braunau) umgesetzt werden. Dieser „Lückenschluss“ ist auch Bestandteil des Ver-
kehrsicherheitsprojektes, das in Neukirchen bereits seit Jahren erfolgreich mit den unterschiedlichen Teilab-
schnitten (80er Beschränkung, Fahrbahnteiler, Querungshilfen und Linksabbieger an der B156) verfolgt wird.

Gemeindeserviceeinrichtungen werden sehr gut angenommen
Das mehrmalige Angebot in der Neukirchner Gemeindezeitung, sich mit Wünschen, Beschwerden 
und Meldungen an das Gemeindeamt oder an den Bürgermeister zu wenden, wird gut angenom-
men. Oft lassen sich Probleme und Wünsche dank der hervorragenden Gemeindebediensteten sofort 
erledigen, andere sind jedoch schwer umzusetzen. Ein mehrfach geäußerter Wunsch, der sich v.a. in 
der Winterzeit zeigt, stellt das problematische „Anböschen“ oder das Auffüllen von Straßengräben dar. 
Ähnlich wie das „Heranackern“ an den Straßenrand führt dies leider dazu, dass der Wasserabfluss von 
den Gemeindestraßen kaum mehr möglich ist. Als Folge kommt es dann häufiger zu Glatteisbildung und 
Frostschäden. Einher geht damit eine Mehrbelastung im ohnehin sehr umfangreichen und kostenintensiven 
Straßenbau. Bitte achten Sie als Straßenanrainer darauf, dass der Wasserabfluss möglich bleibt und wir als 
Gemeinde dadurch das Straßenbaubudget reduzieren bzw. weiterhin sinnvoll einsetzten können.

Restaurierung des Gewölbes im Ort der Begegnung
Der Zustand des Gewölbes im Ort der Begegnung ist vielen seit Jahren ein Dorn im Auge. Seit dem 
Neubau der Musikschule mit dem Erhalt des alten Gewölbes gab es immer wieder Probleme mit dem 
Verputz bzw. mit Feuchtigkeitseinbrüchen. Nun soll endlich mit einer professionellen Restaurierung eine 
Lösung geschaffen werden, damit dieser vielfältig genutzte Raum wieder attraktiv und sauber gestaltet wird. 

Gute Zusammenarbeit der beiden Feuerwehren ist gewährleistet
Bei den Vollversammlungen der FF Neukirchen und der FF Mitternberg waren ähnliche 
Aufgabenstellungen an der Tagesordnung. Beide Feuerwehren haben Personalprobleme: Trotz der sehr 
guten Jugendarbeit wird es immer schwieriger Jugendliche für die Feuerwehr zu gewinnen und auch aktive 
Feuerwehrfrauen und -männer zu motivieren an Übungen teilzunehmen. Aus unterschiedlichsten Gründen 
kann es bei Einsätzen zu Personalengpässen führen. Nur gemeinsam, also in Zusammenarbeit der 
beiden Feuerwehren ist es möglich die Sicherheit in unserer Gemeinde aufrecht zu erhalten. Für 
mich stehen die beiden Feuerwehren, obwohl eigenständig, ein Vorzeigemodell dar, wie Zusammenarbeit 
und Gemeinschaft funktionieren kann. Nur gemeinsam sind wir stark. Sehr herzlich darf ich auch an dieser 
Stelle allen Ausgezeichneten, geehrten Leistungsträgern und Bewerbsteilnehmern gratulieren und beglück-
wünschen!

Auszeichnungen für Neukirchner Hauptschullehrerinnen
Am 23. Februar wurden im Steinernen Saal des Landhauses Linz Dekrete über die vom Herrn 
Bundespräsidenten verliehene Berufstitel überreicht. Der Berufstitel Schulrätin wurde vom 
Landehauptmann persönlich an OL AN NMS Andrea Fritz, OL AN NMS Regina Kili, an OL AN NMS 
Gerlinde Oberauer und an OL f. WE Monika Lener verliehen. Dazu darf ich recht herzlich gratulieren.

Neukirchner Musikkapellen waren bei der Verleihung des 
Jungmusikerleistungsabzeichens wieder stark aufgestellt
Bei der diesjährigen feierlichen Verleihung des Jungmusikerleistungsabzeichens in der Mehrzweckhalle 
Burgkirchen waren unsere beiden Musikkapellen wieder zahlreich und mit hervorragenden Leistungen vertre-
ten. Ich gratuliere den ausgezeichneten Musikerinnen und Musikern der Ortsmusik Neukirchen und der 
Trachtenmusik Neukirchen, die sich im vergangenen Jahr einer Prüfung an der Landesmusikschule ge-
stellt haben, sehr herzlich.

Mitglieder des Schiklub Neukirchen auch heuer wieder erfolgreich
An dieser Stelle gratuliere ich auch sehr herzlich den diesjährigen Clubmeistern bzw. Schülermeistern des 
Schiclubs Neukirchen:
Zur Clubmeisterin bzw. zum Clubmeister wurden Sabrina und Markus Peterlechner bestätigt, zur 
Schülermeisterin bzw. zum Schülermeister wurden Sabrina Hofbauer und Philipp Aigner gekürt.

Abschließend bedanke ich mich bei allen Vereins- und Institutionsvorständen und Mitgliedern, die es 
schaffen, dass unser Neukirchen sich auch weiterhin so gut entwickelt. Ein großer Dank gilt auch dem 
Gemeinderat, der Gemeindeverwaltung und allen Mitarbeitern der Gemeinde für die gute Kooperation 
im abgelaufenen Jahr. Nur gemeinsam und mit guter Zusammenarbeit war es möglich, dass sich unsere 
Gemeinde auch im vergangenen Jahr so gut entwickelt hat und positiv in die Zukunft blicken kann.

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!

Ortsmusik NeukirchenTrachtenmusik Neukirchen

Clubmeister / Schülermeister

 Ihr Bürgermeister
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Gewinnerin des Bilderrätsels 2014:
Marianne Egger
Mitterweg 2, 5145 
Neukirchen a.d.E.

Antwort: Dieser 
schöne Verweil-
platz befindet sich 
in Rittersberg am 
Waldrand.

Kinderferienprogramm 
2015
Liebe Eltern! Die Ge-
meinde, die Pfarrgemein-
de und die örtlichen Ver-
eine veranstalten auch 
heuer wieder ein umfang-
reiches Kinderferienpro-
gramm.
Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme der Kinder. 
Die genauen Termine und das Programm werden im 
Kinderferienprogramm-Folder bekannt gegeben, der 
vor den Sommerferien an die Kinder verteilt wird.

Die Vereine, die sich am Kinderferienprogramm 2015 
beteiligen, bitte den Termin und das Programm bis 
30. April 2015 beim Gemeindeamt bekannt geben. 
(prilhofer@neukirchen.ooe.gv.at, Tel.: 07729/2255-0)
Eine extra Terminkoordination findet nicht mehr statt.

Der Bürgermeister: Mag. Johann Prillhofer eh.

Verlorene oder gefundene   
Reisedokumente melden
Wer ein Reisedokument 
verliert und es später 
wiederfindet, muss dies 
bei der zuständigen 
Passbehörde melden, 
sonst kann es zu Kompli-
kationen bei der Ein- und 
Ausreise kommen.

Wer ein Reisedokument verliert – in der Regel den Rei-
sepass – muss den Verlust der Passbehörde melden, um 
ein neues Dokument beantragen zu können. Verlorene 
Dokumente werden im Schengener Informationssystem 
(SIS) und in den Datenbanken von Interpol zur Fahndung 
ausgeschrieben. Alle ausgeschriebenen Dokumente sind 
für die Grenzbeamten weltweit abrufbar.

Oft findet der Verlustträger das ursprüngliche Reisedoku-
ment wenige Tage später wieder, teilt dies aber der Behör-
de nicht mit. Das als verloren gemeldete Dokument bleibt 
in den internationalen Fahndungsdatenbanken ausge-
schrieben. Wer sein wiedergefundenes Dokument dann 
bei der Ein- oder Ausreise verwendet, kann in Schwierig-
keiten geraten.

In der Interpol-Fahndungsdatenbank  
Besonders bei Reisen außerhalb der Europäischen Union 
(EU) werden die Dokumente routinemäßig mit der Inter-
pol-Datenbank abgeglichen. Wird dabei festgestellt, dass 
die verwendete Urkunde zur Fahndung ausgeschrieben 
ist, zieht das weitere Überprüfungen nach sich. Das kann 
dauern und für den Reisenden zu Zeitverlust und Kosten 
führen. Im schlimmsten Fall wird die Einreise in das Gast-
land nicht gestattet und die Rückreise muss angetreten 
werden.

Das gilt übrigens nicht nur für verlorene oder ver-
legte Reisedokumente, sondern auch für gestoh-
lene und später wiedergefundene. Ein Diebstahl 
muss auf jeden Fall der nächsten Polizeidienststel-
le gemeldet werden; ebenso das Wiederauffinden 
eines als gestohlen gemeldeten Reisedokuments. 
 
Eigenes Reisedokument für Kinder  
Zur Erinnerung: Jedes Kind, egal wie alt es ist, benö-
tigt seit 15. Juni 2012 für Auslandsreisen einen eigenen 
Pass oder – sofern es nach den Einreisebestimmungen 
des Gastlandes zulässig ist – einen Personalausweis. Die 
Eintragung im Reisepass eines Elternteils gilt  nicht mehr 
– auch dann nicht, wenn der Pass noch länger gültig sein 
sollte.

Informationen zum Reisepass finden Sie auf der Homepa-
ge des Innenministeriums www.bmi.gv.at.                   
Bildquelle: Reisepass: © Karl Michalski

INTERESSANTE THEMEN – LINKS 
  	 www.frauenlandesraetin.at
	 www.kompass-ooe.at und  
	 www.kinderkompass-ooe.at    
 (Kinderbetreuungssuche)
	 www.girlsday-ooe.at
	 www.familienkarte.at
	 www.4youcard.at
	 www.ooe-jugend.at
	 www.jugendservice.at/jobs

An alle Kinder und 
Jugendlichen!
Hol dir jetzt einen kostenlosen Volksbank 
Radhelm und Volksbank Rad-Handschuhe
bei Eröffnung eines neuen Volksbank
Aktiv-Kontos!

 *

Alle Infos in deiner VOLKSBANK-Filiale NEUKIRCHEN
bei Jugendbetreuerin Barbara Laimgruber.
Mail: b.laimgruber@vbsab.at

SCHÄRDING-ALTHEIM-BRAUNAU

Alle Infos in deiner VOLKSBANK-Filiale NEUKIRCHEN

* Solange der Vorrat reicht.

 *

E R N E U E R B A R E  E N E R G I EE R N E U E R B A R E  E N E R G I E   
  AA U S  U S  HH E I M I S C H E N  E I M I S C H E N  WW Ä L D E R NÄ L D E R N   

F e r n w ä r m e  
N e u k i r c h e n reg. Gen.m.b.H. 
Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

   Obmann Johann Wurhofer 
   Tel.: 0664 24 25 408 
         

 
Neukirchen: 10 Jahre Klimabündnisgemeinde 
Im Jahre 2002 hat die Gemeinde Neukirchen den Beitritt zum 
Klimabündnis beschlossen. Im Rahmen der feierlichen Einweihung 
des zweiten Biomassekessels wurde dieses Ereignis mit einem 
großen Fernwärme-Fest gebührend gefeiert. 
Dies war der Auftakt für eine Reihe von Aktivitäten im Alternativ-
Energiebereich und Umweltschutz. Unsere Fernwärme erreicht 
mittlerweile eine stattliche Größe von knapp 200 Anschlüssen und 
auch die Gemeinde hat die öffentlichen Gebäude an die 
Fernwärme angeschlossen. Es waren viele private und öffentliche 
Projekte der letzten 10 Jahre, die Neukirchen zu einer 
Vorzeigegemeinde machen. 
Wir sind überzeugt, dass diese positive Entwicklung auch weiterhin 
viele Früchte trägt.
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Liebe BürgerInnen der Gemeinde Neukirchen a.d.E.!

Ihre Anregungen, Beschwerden und sonstige Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und werden uns verlässlich und so schnell wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail (gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder auch  
telefonisch (07729/2255-0) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung
Neukirchen an der Enknach

Geburten, Trauungen und Sterbefälle 2012, 2013 und 2014:

•  Die Anzahl der Geburten im Jahr 2012 belief sich auf 17 und stieg im Jahr 2013 auf 24, 
 2014 stieg die Zahl der Geburten noch auf 25 an.

•  2012 schlossen neun, im Jahr 2013 acht Paare und im Jahr 2014 zehn Paare den Bund der Ehe.

•  Im Jahr 2012 betrug die Anzahl der Sterbefälle 18 und im Jahr 2013 sank die Anzahl auf 10 Todesfälle.   
 Im Jahr 2014 stieg die Anzahl der Todesfälle auf 14 an.

Geburten,	  Trauungen	  und	  Sterbefälle	  2012,	  2013	  und	  2014:	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  
	  
	  

• Die	  Anzahl	  der	  Geburten	  im	  Jahr	  2012	  belief	  sich	  auf	  17	  und	  stieg	  im	  Jahr	  2013	  auf	  24,	  	  

2014	  stieg	  die	  Zahl	  der	  Geburten	  noch	  auf	  25	  an.	  
	  

• 2012	  schlossen	  neun,	  im	  Jahr	  2013	  acht	  Paare	  und	  im	  Jahr	  2014	  zehn	  Paare	  den	  Bund	  der	  

Ehe.	  
	  

• Im	  Jahr	  2012	  betrug	  die	  Anzahl	  der	  Sterbefälle	  18	  und	  im	  Jahr	  2013	  sank	  die	  Anzahl	  auf	  10	  

Todesfälle.	  Im	  Jahr	  2014	  stieg	  die	  Anzahl	  der	  Todesfälle	  auf	  14	  an.	  

 

	  

 

Kanalgebühren
Die Kanalbenützungsgebühr wird wieder an die Vorgaben des Landes angepasst.  

Die Benützungsgebühr wird auf 3,894 EUR inkl. USt./m³ erhöht.    

Die Kanalanschlussmindestgebühr an die Abwasserbeseitigungsanlage beträgt  
ab 1. Jänner 2015 3.485,90 EUR inkl. USt.
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DAS GEMEINDEBUDGET  2 0 1 5 
Auszug zusammengestellt von AL Josef Rosenhammer 

 
In der Sitzung am 9. Dezember 2014 konnte der Gemeinderat für das Jahr 2015 ein 
ausgeglichenes Budget beschließen. 
 
Im  ordentlichen Haushalt stehen Einnahmen in der Höhe von € 3.936.100,00 
Ausgaben in der Höhe von € 3.936.100,00 gegenüber. 
 
 

 
 
 
Hohe Einnahmen in der Gruppe 9 „Finanzwirtschaft“: 
 

 Ertragsanteile:   € 1,660.200,00 
 Kommunalsteuer:   €    621.300,00 
 Grundsteuer A und B:  €    230.000,00 

 
Weitere wesentliche Einnahmen im ordentlichen Haushalt: 
  

 Gastschulbeiträge 
von Nachbargemeinden  €    128.700,00 
 
 Schülerzahlen 2014/15: 

 Volksschule: 
94 Schüler/innen, davon 6 aus Nachbargemeinden 

 Hauptschule: 
218 Schüler/innen, davon 154 aus Nachbargemeinden 

 
 Bau- u. Einrichtungsaufwand  €     34.000,00 

(Kostenersatz von Nachbargemeinden 
für Hauptschulsanierung) 
 

 Schülerausspeisung 
Essensbeiträge   €     71.000,00 
Beiträge der Gemeinden  
(inkl. Neukirchen)   €     21.700,00 
 
 Schüler/innen u. Kindergartenkinder,  

die an der Ausspeisung teilnehmen:        230 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 
3 Kunst, Kultur u. Kultus 
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 
5 Gesundheit 
6 Straßen, Wasserbau u. Verkehr 
7 Wirtschaftsförderung 
8 Dienstleistungen 
9 Finanzwirtschaft 

Einnahmen ordentl. Haushalt €       49.500,00 
€         9.800,00 
€     279.300,00 
€         6.300,00 
€         2.000,00 
€       38.500,00 
€     174.300,00 
€                -- 
€     708.500,00 
€  2.667.900,00 
€  3.936.100,00 

 
 Abfallgebühren   €    120.000,00 
 Kanalbenützungsgebühren  €    210.000,00 
 Abwasserbeseitigung -  

Annuitäten- u. Investitions- 
zuschüsse    €    239.400,00 

 
 
 
 

 
 
 
Hohe Ausgaben, die von der  Gemeinde nicht unmittelbar beeinflusst werden können: 
 

 Sozialhilfeverbandsumlage: €   550.900,00  
zum Vergleich:    2014   €   521.416,00 

2009   €   422.669,00 
 

 Krankenanstaltenbeitrag mit Berücksichtigung 
der Vorjahresabrechnungen: €   384.000,00  
zum Vergleich:    2014   €   375.913,00 

2009   €   355.007,00 
 

 Landesumlage:  €   158.800,00  
zum Vergleich:    2014   €   146.329,00 

                                                  2009   €   113.520,00 
 
 
 
 
 Unsere Kinder fit für die Herausforderungen der Zukunft zu machen, ist dem 

Gemeinderat ein großes Anliegen. Im Gemeindebudget 2015 sind für Kindergarten, 
Volksschule und Neue Mittelschule wieder entsprechend hohe finanzielle Mittel 
bereitgestellt worden. 

 Für die örtlichen Vereine stellt die Gemeinde so wie jedes Jahr auch 2015 wieder 
großzügige Förderungen zur Verfügung. 

 Für die Umsetzung des Friedensprojektes „Neukirchner Zeitgeschichte“ wurden 
Budgetmittel reserviert. 

 Die (beantragte) Erweiterung der Gemeindeschottergrube schlägt sich auch im Budget 
2015 nieder. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 
3 Kunst, Kultur u. Kultus 
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 
5 Gesundheit 
6 Straßen, Wasserbau u. Verkehr  
7 Wirtschaftsförderung 
8 Dienstleistungen 
9 Finanzwirtschaft 

€     586.500,00 
€       74.200,00 
€     672.600,00 
€       61.900,00 
€     580.300,00 
€     470.500,00 
€     266.000,00 
€         3.200,00 
€     707.900,00 
€     513.000,00 
€  3.936.100,00 

Ausgaben ordentl. Haushalt 
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Weitere wesentliche Ausgaben im ordentlichen Haushalt: 
 

 € 592.200,00 oder 15,045 % der Einnahmen des ordentlichen Haushaltes 
betragen die Personalkosten 

 Investitionen und Instandhaltungen:   €   269.800,00 
(ohne Verrechnung/Vergütung von Leistungen 
 des Gemeindebauhofes), 
 darunter fallen u.a. 
 Amtsausstattung 
 EDV-Ausstattung Schulen 
 Betriebsausstattungen 
 Gebäudeinstandhaltungen 
 Fahrzeuginstandhaltungen (Bauhof und Feuerwehr) 
 Anlageninstandhaltungen (z.B. Straßenbeleuchtung) 
 Straßeninstandhaltungen 
 Errichtung eines Löschteiches 
 Spielgerät für Spielplatz an der Brückenstraße 

 Abfallwirtschaft     €   121.400,00 
 Abwasserbeseitigung (ohne Schuldendienst) €   107.200,00 
 Schuldendienst Abwasserbeseitigung 

(Kapitalrückzahlung + Zinsen):   €    231.100,00 
 Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt: €    346.300,00 

 
 
 

 
 Schuldenstand zum 01.01.2015:    € 1,593.600,00 
 Schuldenstand zum 31.12.2015:    € 1,401.600,00 

 
Die Schulden (niedrigverzinsliche und geförderte Darlehen) der Gemeinde sind 
ausschließlich der Abwasserbeseitigung zuzuordnen.  
Das Land Oberösterreich hat für den Bau der Abwasserbeseitigungsanlagen auch 
zinsenlose Landesdarlehen gewährt. Per 01.01.2015 sind hier insgesamt € 299.100,00 
aushaftend. Das Land hat im Vorjahr einen Schuldenerlass in der Höhe von € 110.411,00 
gewährt. Für die nächsten Jahre wurde vom Land ein weiterer Schuldenerlass in Höhe der 
noch aushaftenden Landesdarlehen (€ 299.100,00) in Aussicht gestellt. 
 

 Pro Kopf-Verschuldung ohne Landesdarlehen zum 01.01.2015: €     743,28 
 Pro Kopf-Verschuldung ohne LD abzgl. Rücklagen zum 01.01.2015: €     513,90 

     (berechnet mit 2.144 Einwohner/innen zum 01.01.2015) 
 
Im Finanzjahr 2015 sind keine Darlehensaufnahmen vorgesehen. 
 
 
 
 
Ergebnis einer statistischen Auswertung von Finanzkraft und Schulden auf Landes- und 
Bezirksebene mit Daten aus den Rechnungsabschlussergebnissen des Jahres 2013 
bezogen auf unsere Gemeinde: 
 
 Finanzkraft unserer Gemeinde: Rang in Oberösterreich:    86 (von 444 Gemeinden) 

                          Rang im Bezirk:       9 (von   46 Gemeinden) 
 

 Die Gemeinde zählt damit zu den 10 finanzkräftigsten Gemeinden des Bezirkes! 
 
 Schulden unserer Gemeinde: Rang in Oberösterreich: 348 

                          Rang im Bezirk:    36 
 

   Die Gemeinde zählt damit auch zu den 10 am geringsten verschuldeten Gemeinden des 
Bezirkes! 

 

 Starke Finanzkraft gepaart mit geringer Verschuldung sind ein Indiz für gesunde 
Gemeindefinanzen. 

 
 
 
 
Die Gemeinde hat für Darlehen des Reinhaltungsverbandes Braunau und Umgebung 
Haftungen übernommen. Ein großer Teil der Bau- bzw. Sanierungsmaßnahmen auf dem 
Areal der Kläranlage in Braunau und der Errichtung bzw. Sanierung von 
Abwassersammelkanälen der elf angehörigen Verbandsgemeinden werden über geförderte 
Darlehen finanziert. Die anteiligen Haftungen unserer Gemeinde betragen per 01.01.2015  
€ 990.100,00. 
 
 
Die Haftung für den Gemeindeverband „Industriepark Braunau-Neukirchen“ wurde per 
31.12.2014 aufgelöst, weil die Schulden des Verbandes im Jahr 2014 zur Gänze getilgt 
werden konnten. 
Es ist uns sogar gelungen, im Gemeindeverband eine Investitionsrücklage zu bilden. 
 
Die sehr erfreuliche Entwicklung des Gemeindeverbandes „Industriepark Braunau-
Neukirchen“ schlägt sich demnach nicht nur auf die Absicherung und zusätzliche 
Schaffung von Arbeitsplätzen nieder; sie wirkt sich auch auf das Gemeindebudget 
positiv aus. 
 
 
 
 
Im  außerordentlichen Haushalt  ist die Realisierung folgender Projekte/Vorhaben mit 
einem Gesamtinvestitionsvolumen von € 605.500,00 geplant: 
 

 Volksschule – Sanierung (Fenster und Außentür) 
  Mehrzweckfläche Pichl – weitere Planungsmaßnahmen 
 Parkplatzgestaltung bei der Sportanlage – erste Planungsmaßnahmen 
 Straßenbauprojekt – Unterbauten und Asphaltierungen 
  Straßenbeleuchtung – Erneuerung Teilbereich mit Umstellung auf LED-

System 
 Freifläche Wohnanlage Dr. Th. Mayerstraße („Siedlungsplatz“) –  

Neugestaltung 
 Abwasserbeseitigung – neuer Bauabschnitt, ABA BA 10 
 Straßenbau im Zuge des ABA BA 10  
 Abwasserbeseitigung – Erstellung eines Zonenplanes und eines 

Leitungsinformationsystems 
 Reinhaltungsverband Braunau u.U. – Beteiligung an Bau- u. 

Sanierungensmaßnahmen 

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  
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0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

 
 
 
 
 
 
  
 

0 Volksschule – Sanierung 
1 Mehrzweckfläche Pichl 
2 Parkplatzgestaltung bei Sportanlage 
3 Straßenbauprojekt 
4 Straßenbeleuchtung 
5 Freifl. Wohnanlage Dr.Th.Mayerstr. 
6 Abwasserbeseitigung, ABA BA 10 
7 Straßenbau im Zuge des ABA BA 10 
8 ABA, Zonenplan und Leitungsinfosys. 
9 RHV, Bau- u. Sanierungsmaßnahmen 
 

 

 

 

€  141.300,00 
€      5.000,00 
€      5.000,00 
€  123.000,00 
€    15.000,00 
€    60.000,00 
€    65.000,00 
€    30.000,00 
€  130.000,00 
€    31.200,00 
€  605.500,00 

Einnahmen und Ausgaben 
Außerordentl. Haushalt 

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN
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 eine straßenrechtliche Verordnung, mit der eine neu vermessene Straßenanlage in der Ortschaft Stadlern 

zur öffentlichen Gemeindestraße erklärt wird und eine öffentliche Wegparzelle in dieser Ortschaft aufgelassen 
wird, zu erlassen. 

                    
 
 eine straßenrechtliche Verordnung, mit der eine neu vermessene Straßenanlage in der Ortschaft 

Bogendorf zur öffentlichen Gemeindestraße erklärt wird, zu erlassen. 
                    
 
 die Fa. IBZ GmbH, Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft Braunau am Inn, mit den 

Ingenieurleistungen für das Vorhaben „Parkplatz Weiter Bach“ zu beauftragen. 
___________________________________________________________________________________________ 
 
 die Fa. IBZ GmbH, Ingenieurbüro für Kulturtechnik u. Wasserwirtschaft Braunau am Inn mit den 

Ingenieurleistungen für die Abwasserbeseitigungsanlage – TV Befahrung gemäß Zonenplan und 
Leitungsinformationssystem – zu beauftragen. 

                    
 
 die Fa. IBZ Gmbh, Ingenieurbüro für Kulturtechnik u. Wasserwirtschaft Braunau am Inn mit den 

Ingenieurleistungen für den Bauabschnitt 10 – Erweiterung der Abwasserbeseitigungsanlage 
(Ortskanalisation) – zu beauftragen. 

___________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 
 
 

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein 
KARIN GRADINGER 

MÜLLABFUHR GmbH 
Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen 
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6 

 
 
 

 

Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 9. Dezember 2014 beschlossen … 
 
 aufgrund der Rodungsbewilligung der Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. vom 27.10.14 zum Zwecke der 

Weiterführung u. Erweiterung des Schotterabbaues auf den Parzellen Nr. 610/30, 610/72 u. 610/71, je KG 
Hartberg einen Avalkreditvertrag mit der Raiffeisenbank Region Braunau abzuschließen und die 
Zahlungsgarantieerklärung der Raiffeisenbank Region Braunau an die Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. 
zur Kenntnis zu nehmen. 

____________________________________________________________________________________________ 
 

 die Hebesätze für die Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und die Ausschreibung von Abgaben entsprechend 
dem vorbereiteten Verordnungsentwurf festzusetzen [23 Stimmen für den Antrag, 1 Gegenstimme].  
Änderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Gemäß Erlass des Amtes der Oö. Landesregierung vom 06.11.2014 betragen die Mindestanschlussgebühren 
(exkl. USt.) für Abwasserbeseitigungsanlagen ab 01.01.2015 € 3.169,00 (statt € 3.115,00 im Jahr 2014).  
Je Belastungseinheit gemäß § 2 Abs. 1 der Kanalgebührenordnung werden demnach ab 01.01.2015 € 792,25 
vorgeschrieben. Die Mindestbenützungsgebühren (exkl. USt.) für Abwasserbeseitigungsanlagen betragen ab 
01.01.2015 € 3,54 pro m³ (statt € 3,47 pro m³ im Jahr 2014). 

__________________________________________________________________________________________________ 
 
 dem Gemeindevoranschlag für das Finanzjahr 2015 – einschließlich dem Dienstpostenplan 2015 und den 

Subventionen lt. Liste – zuzustimmen.  sh. Gemeindebudget Bericht auf Seite … 
___________________________________________________________________________________________ 
 
 dem zur Kenntnis gebrachten Mittelfristigen Finanzplan (MFP) für die Planungsperiode 2015-2019 

zuzustimmen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 den Kassenkreditvertrag in der Höhe von €  200.000,00 für das Finanzjahr 2015 mit der Raiffeisenbank 

Region Braunau abzuschließen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 für den Verkauf einer 292 m² großen Grundfläche aus der ehemaligen „Pfarrer-Huber“ Liegenschaft und den 

Kauf einer 15 m² großen Grundfläche (an der Brückenstraße zwischen Spielplatz und B156) einen Kaufvertrag 
mit Hrn. Selimi abzuschließen. 

___________________________________________________________________________________________ 
 

 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 18.11.2014 zur Kenntnis zu nehmen. Die Prüfung der 
Kassengebarung hat eine Übereinstimmung von Kassen-Istbestand und Kassen-Sollbestand ergeben. Die 
Belegsprüfung hat keinen Anlass zu Beanstandungen gegeben.  

___________________________________________________________________________________________ 
 
 dem Bibliotheksverein für den Ankauf von Büchern für die Öffentliche Gemeindebibliothek im Jahr 2015 

Finanzmittel in der Höhe von € 5.000,00 zur Verfügung  zu stellen. 
___________________________________________________________________________________________ 
 
 vom Planungsbüro IBZ GmbH, Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Ringstraße 46, 5280 

Braunau am Inn, die „finale“ Entwurfsplanung für das Projekt „Grundstück Schule“, welche die 
Vorgaben/Wünsche des Dorfentwicklungsvereines berücksichtigen soll, anzufordern. 

___________________________________________________________________________________________ 
 
 die Subvention für die Muttertagsfeier, die von den ÖVP-, SPÖ- und FPÖ-Frauen veranstaltet wird, ab dem 

Jahr 2015 von € 400,00 auf € 500,00 zu erhöhen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 einen Gestattungsvertrag betreffend Übernahme einer bestehenden Privatzufahrt (Schreiner in Bogendorf) ins 

öffentliche Gut und Anschluss an die B 156 Lamprechtshausener Straße bei km 52,400+105 li.i.S.d.Km., mit 
dem Land Oberösterreich, Landesstraßenverwaltung, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz abzuschließen. 

                    
 
 eine straßenrechtliche Verordnung, mit der eine neu vermessene Straßenanlage in der Ortschaft Österlehen 

zur öffentlichen Gemeindestraße erklärt wird, zu erlassen. 
                    

 
 
 

 

Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 9. Dezember 2014 beschlossen … 
 
 aufgrund der Rodungsbewilligung der Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. vom 27.10.14 zum Zwecke der 

Weiterführung u. Erweiterung des Schotterabbaues auf den Parzellen Nr. 610/30, 610/72 u. 610/71, je KG 
Hartberg einen Avalkreditvertrag mit der Raiffeisenbank Region Braunau abzuschließen und die 
Zahlungsgarantieerklärung der Raiffeisenbank Region Braunau an die Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. 
zur Kenntnis zu nehmen. 

____________________________________________________________________________________________ 
 

 die Hebesätze für die Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und die Ausschreibung von Abgaben entsprechend 
dem vorbereiteten Verordnungsentwurf festzusetzen [23 Stimmen für den Antrag, 1 Gegenstimme].  
Änderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Gemäß Erlass des Amtes der Oö. Landesregierung vom 06.11.2014 betragen die Mindestanschlussgebühren 
(exkl. USt.) für Abwasserbeseitigungsanlagen ab 01.01.2015 € 3.169,00 (statt € 3.115,00 im Jahr 2014).  
Je Belastungseinheit gemäß § 2 Abs. 1 der Kanalgebührenordnung werden demnach ab 01.01.2015 € 792,25 
vorgeschrieben. Die Mindestbenützungsgebühren (exkl. USt.) für Abwasserbeseitigungsanlagen betragen ab 
01.01.2015 € 3,54 pro m³ (statt € 3,47 pro m³ im Jahr 2014). 

__________________________________________________________________________________________________ 
 
 dem Gemeindevoranschlag für das Finanzjahr 2015 – einschließlich dem Dienstpostenplan 2015 und den 

Subventionen lt. Liste – zuzustimmen.  sh. Gemeindebudget Bericht auf Seite … 
___________________________________________________________________________________________ 
 
 dem zur Kenntnis gebrachten Mittelfristigen Finanzplan (MFP) für die Planungsperiode 2015-2019 

zuzustimmen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 den Kassenkreditvertrag in der Höhe von €  200.000,00 für das Finanzjahr 2015 mit der Raiffeisenbank 

Region Braunau abzuschließen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 für den Verkauf einer 292 m² großen Grundfläche aus der ehemaligen „Pfarrer-Huber“ Liegenschaft und den 

Kauf einer 15 m² großen Grundfläche (an der Brückenstraße zwischen Spielplatz und B156) einen Kaufvertrag 
mit Hrn. Selimi abzuschließen. 

___________________________________________________________________________________________ 
 

 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 18.11.2014 zur Kenntnis zu nehmen. Die Prüfung der 
Kassengebarung hat eine Übereinstimmung von Kassen-Istbestand und Kassen-Sollbestand ergeben. Die 
Belegsprüfung hat keinen Anlass zu Beanstandungen gegeben.  

___________________________________________________________________________________________ 
 
 dem Bibliotheksverein für den Ankauf von Büchern für die Öffentliche Gemeindebibliothek im Jahr 2015 

Finanzmittel in der Höhe von € 5.000,00 zur Verfügung  zu stellen. 
___________________________________________________________________________________________ 
 
 vom Planungsbüro IBZ GmbH, Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Ringstraße 46, 5280 

Braunau am Inn, die „finale“ Entwurfsplanung für das Projekt „Grundstück Schule“, welche die 
Vorgaben/Wünsche des Dorfentwicklungsvereines berücksichtigen soll, anzufordern. 

___________________________________________________________________________________________ 
 
 die Subvention für die Muttertagsfeier, die von den ÖVP-, SPÖ- und FPÖ-Frauen veranstaltet wird, ab dem 

Jahr 2015 von € 400,00 auf € 500,00 zu erhöhen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
 einen Gestattungsvertrag betreffend Übernahme einer bestehenden Privatzufahrt (Schreiner in Bogendorf) ins 

öffentliche Gut und Anschluss an die B 156 Lamprechtshausener Straße bei km 52,400+105 li.i.S.d.Km., mit 
dem Land Oberösterreich, Landesstraßenverwaltung, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz abzuschließen. 

                    
 
 eine straßenrechtliche Verordnung, mit der eine neu vermessene Straßenanlage in der Ortschaft Österlehen 

zur öffentlichen Gemeindestraße erklärt wird, zu erlassen. 
                    

 
 
 

sh. Gemeindebudget Bericht ab Seite 10
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	   	   	  	  GZ	  01/2015:	  Heizkostenzuschuss	  	  
	  

Heizkostenzuschuss	  des	  Landes	  OÖ	  –	  Aktion	  2014/2015	  

Wer	  wird	  gefördert?	  

Sozial	  bedürftige	  Personen,	  wenn	  das	  monatliche	  Nettoeinkommen	  aller	  tatsächlich	  im	  Haushalt/der	  Wohnung	  
lebenden	  Personen	  die	  Summe	  der	  folgenden	  anzuwendenden	  Einkommensgrenzen	  nicht	  übersteigt.	  	  
	  
Diese	  Einkommensgrenzen	  betragen	  für:	  	  

 Alleinstehende:	  872,31	  Euro	  	  
 Ehepaare/Lebensgemeinschaften:	  1.307,89	  Euro	  	  
 je	  Kind:	  163,66	  Euro	  [=Erhöhung	  des	  Richtsatzes	  für	  jedes	  Kind	  um	  Euro	  134,59	  zuzüglich	  

Kinderzuschuss	  von	  Euro	  29,07]	  	  
	  
Frist	  
	  

Das	  Ansuchen	  um	  Zuerkennung	  des	  Heizkostenzuschusses	  ist	  beim	  zuständigen	  Wohnsitzgemeindeamt	  
einzubringen.	  Die	  Antragstellung	  hat	  in	  der	  Zeit	  vom	  15.	  Jänner	  2015	  bis	  spätestens	  15.	  April	  2015	  zu	  erfolgen.	  	  
	  
Erforderliche	  Unterlagen:	  

• Einkommensnachweise	  aus	  dem	  Jahr	  2014	  von	  allen	  Haushaltsmitgliedern	  
z.	  B.	  Lohnzettel,	  Pensionsnachweis,	  aktueller	  Stipendienbescheid,	  Lehrvertrag	  mit	  Lohnzettel,	  
Bescheinigung	  über	  den	  Bezug	  von	  Krankengeld	  oder	  Kinderbetreuungsgeld,	  
Arbeitslosenunterstützung,	  Notstandshilfen	  usw.	  

• Nachweis	  über	  allfällige	  Unterhalts-‐	  und	  Alimentationszahlungen	  	  
• UnternehmerInnen	  müssen	  einen	  Einkommenssteuerbescheid	  2014	  oder	  eine	  Bestätigung	  des	  

Steuerberaters	  über	  das	  monatliche	  Nettoeinkommen	  des	  Jahres	  2014	  vorlegen.	  	  
• usw.	  …	  
	  
Weitere	  und	  genauere	  Informationen	  zum	  Heizkostenzuschuss	  finden	  Sie	  unter:	  
http://www.land-‐oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/52800_DEU_HTML.htm	  
	  

	  
	  

	  

	  

	  

	  

	  

40 ausgezeichnete Lehrlinge und Lehrbetriebe der 
Bundessparte Gewerbe und Handwerk wurden am 
12. Jänner 2015 im Rahmen der Veranstaltung „Best 
of Talent“ vor den Vorhang geholt. Wirtschaftsminister 
Reinhold Mitterlehner, Wirtschaftskammer-Präsident 
Christoph Leitl sowie die Obfrau der Bundessparte, 
Renate Scheichelbauer-Schuster, ehrten die besten 
Lehrlinge und Lehrbetriebe des Jahres 2014.

Unter den ausgezeichneten Lehrbetrieben befand sich 
auch ein Neukirchner Unternehmen:
Der Fleischereifachbetrieb Rosenhammer. 
Der im Fleischereifachbetrieb Rosenhammer ausge-
bildete Lehrling Manuel Jaidl hat im vergangenen Jahr 
den Bundeswettbewerb der Fleischerlehrlinge gewon-
nen.

Wir gratulieren recht herzlich!

v.l.: WK-Präsident Christoph Leitl, 
Michael Rosenhammer, Manuel Jaidl, 

Renate Scheichelbauer-Schuster, 
Bundesminister Reinhold Mitterlehner  (Quelle: WK)

A u s z e i c h n u n g  bei „Best of Talent 2014“ in Wien

 
Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 2. Februar 2015 beschlossen … 
 
 
 die Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes – Teiländerung Nr. 2.3 – und die Flächenwidmungs-

planänderung – Teiländerung Nr. 4.29 (Fellner, Stoibergassen) – umzusetzen. Mit dieser ÖEK- und FWP-
Änderung erhält Grünland zum Zwecke einer Pensionspferdehaltung und Nutzung einer Halle bzw. Außenplätze 
für Sportveranstaltungen, Reitunterricht und Pferdeausbildung udg eine entsprechende Ausweisung nach § 30 Abs. 
4 Oö. ROG 1994 idgF. 

_____________________________________________________________________________________________ 
 
 die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 32 (Holzstrom GmbH) umzusetzen. Mit dieser 

FWP-Änderung wird eine cirka 280 m² große Grundfläche von Betriebsbaugebiet bzw. Grünland (Trenngrün) in 
eingeschränktes gemischtes Baugebiet umgewidmet. 

_____________________________________________________________________________________________ 
 
 für die Flächenwidmungsplanänderung – Teiländerung Nr. 4.34 (Borbet Austria GmbH) – von Grünland – 

Land- und Forstwirtschaft gem. § 30 (1) in Industriegebiet gem. § 21 (2) Z. 7 Oö. ROG 1994 idgF ein 
Raumordnungsverfahren einzuleiten. 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

 für die Flächenwidmungsplanänderung – Teiländerung Nr. 4.35  (Beinhundner/Wolfersberger/Pommer) –  
von Grünland – Land- und Forstwirtschaft gem. § 30 in Wohngebiet gem. § 22 (1) Oö. ROG 1994 igF ein 
Raumordnungsverfahren einzuleiten. 

   
 
 der UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN a.d.E ENKNACH, Sektion Tennis, unter dem Dach der UNION 

RAIFFEISEN NEUKIRCHEN an der ENKNACH, Pächterin des Grundstückes Nr. 196/19, KG 40012 Neukirchen 
a.d.E. die Errichtung eines Clubheimes auf dem ausgewählten Standort zu genehmigen und für die Errichtung 
des Clubheimes eine außerordentliche finanzielle Unterstützung in der Höhe von 25 % der Gesamtkosten, max. 
€ 4.564,00 zu gewähren. 

   
 
 sich dem Vorschlag des Ausschusses für örtliche Umweltfragen sowie Angelegenheiten des Klimaschutzes und 

Energie anzuschließen und demgemäß die Förderungen für den Ankauf von Lastenfahrrädern, 
Fahrradanhägern und der Anschaffung von Radabstellanlagen lt. den vorliegenden Förderrichtlinien (siehe 
Seiten ….) umzusetzen.  

   
 
 den Antrag des Ausschusses für örtliche Umweltfragen sowie Angelegenheiten des Klimaschutzes und Energie 

anzunehmen und demgemäß die Realisierung des Geh- und Radweges von Dietzing nach Roith zu 
intensivieren.  

   
 
 für die Errichtung einer Carportanlage auf dem Arial östlich der Wohnanlage Dr. Th. Mayerstraße mit den 

Familien Hager/Vötter und Karrer einen Bestandsvertrag abzuschließen. 
   
   

  

(siehe
     Seite 28 und 29) umzusetzen
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ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung 
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach nicht mehr weiter wissen, sich 
alleine gelassen fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person 
über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und Ängste sprechen wollen. Genau 
für solche Tage bietet das ElternTelefon -142 ein kostenloses, vertrauliches und 
rund um die Uhr erreichbares Beratungsangebot, ein offenes Ohr, Entlastung und 
Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon ist ein Soforthilfe-Angebot, das unter der 
bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in Anspruch genommen werden kann.

Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter für 
Elternbildungsveranstaltungen abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at ausfüllen und Sie 
werden hinkünftig jeden 2. Donnerstag im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer Umgebung 
Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. Elternbildungsgutscheine einlösen können. 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch den 
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.          

Linz, am 13. Jänner 2015

OÖ. Familienpaket
Mit dem Oö. Familienpaket soll frisch 
gebackenen Eltern ein Überblick über 
die vielfältigen Unterstützungsmög-
lichkeiten und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben wer-
den.
Das Oö. Familienpaket soll aber auch 
als Begleiter des Kindes in Form einer 
Dokumentenmappe über das Babyalter 
hinaus von Nutzen sein. 
Das in der Mappe beigelegte Gut-
scheinheft bietet zusätzlich kleine finan-
zielle Starthilfen durch Betriebe.

Das Familienpaket kann von Schwan-
geren und bei der Geburt eines Kindes 
beim Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. 
abgeholt werden.

AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE 
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien! 
Familienkarte-App ist online!
 Diese App sollte auf keinem Smartphone fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, alle aktuellen Highlights der OÖ 

Familienkarte, das Digitale Elternbildungskonto, sämtliche Veranstaltungen, Informationen zu Familienförderungen 
und tolle Gewinnspiele sind ab sofort immer und überall abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. Die App ist 
vorerst für die Betriebssystem Android und Apple iOS verfügbar. Mit der Mobilen OÖ Familienkarte wird keine 
Plastikkarte mehr benötigt! Infos auf: www.familienkarte.at

Kulturgenuss für Familien im Landestheater Linz 
Ermäßigter Eintritt für OÖ Familienkarten-Inhaber: Leben ohne Chris 6.4.2015, 17.00 Uhr, Kartenservice des 
Landestheaters 0800/218000. 

„Familie am Ball“ jetzt auch beim LASK 
Ab sofort können Familien alle Heimspiele des LASK Linz und alle Spiele in den oö. Amateurligen - von 
der Regionalliga bis zur 2. Klasse - zum Superpreis besuchen, denn die ganze Familie zahlt lediglich einen 
Einzeleintritt. Der Eintritt für die ganze Familie zu einem Heimspiel des LASK kostet demnach nur 20 Euro. 

Staffelmarathon für Familien steht an! 
Die 42,195 Kilometer bei einem Marathon sind eine echte Herausforderung – und dieser Herausforderung können 
sich Familien gemeinsam beim 14. Borealis Linz Donau Marathon am 19. April 2014 stellen. Zur Teilnahme 
eingeladen sind Familien, die 4 Personen für eine Staffel stellen können, die Freude am Laufsport haben oder, 
die sich mit dieser Aktion der OÖ Familienkarte für den Laufsport begeistern lassen. Ermäßigtes Startgeld: 75 
Euro. Jede teilnehmende Familie erhält vier hochwertige Funktions-Shirts geschenkt. Und jene Familie mit der 
gleichmäßigsten Kilometerlaufzeit gewinnt einen Familienurlaub www.familienkarte.at

Time Travel Vienna – Reise in das historische Wien  
Geführt von einem Tourguide erleben Familien eine Zeitreise durch die Geschichte Wiens vom Römerlager 
Vindobona bis in die Gegenwart. Mit der OÖ Familienkarte kostet der Eintritt in den Semester- und Osterferien nur 
den halben Preis: Kinder (5 – 14 J.) zahlen 7 Euro (statt 14 Euro), Personen ab 15 J. zahlen 9 Euro (statt 18 Euro). 
Weitere Infos sind auf www.familienkarte.at und www.timetravel-vienna.at zu finden.

Mit der Westbahn in den Semester- und Osterferien zum Halbpreis reisen 
Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der OÖ Familienkarte und Vorlage des entsprechenden Gutscheines können 
Eltern in den Semester- und Osterferien einmalig zum Kindertarif reisen – mitreisende Kinder fahren gratis! 
Voraussetzungen: Onlinebuchung des Tickets, Vorlage des Gutscheines, der auf www.familienkarte.at zu finden 
ist, und Vorlage der OÖ Familienkarte.

Wissen, Spiel und Spaß im WELIOS den ganzen März zum halben Preis!
 Über 120 Mitmachstation zum Ausprobieren bietet das Welios Science Center in Wels und ist damit ein Garant 

für einen spannenden Ausflug. Das Welios bietet nicht nur Spiel und Spaß am Lernen, sondern begeistert auch 
für Naturwissenschaft und Technik. Den ganzen März zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber nur den halben Preis. 
Erwachsene zahlen 5,50 Euro (statt 11 Euro) und Kinder/Jugendliche von 6-19 J. zahlen 4,50 Euro (statt 9 Euro). 
Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at und www.welios.at nachzulesen.

Messe “Sport & Fun” vom 13. – 15. März 2015 in Ried/I. 
Über 50 Sportarten und zahlreiche Bewerbe stehen auf der “Sport & Fun” zum Ausprobieren, Mitmachen und 
Zuschauen bereit. Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder haben in Begleitung von zumindest einem 
Elternteil freien Eintritt. Erwachsene zahlen 4 Euro (statt 6 Euro) www.familienkarte.at bzw. www.messe-ried.at. 

Frühlingserwachen in den Tiergärten am 21. und 22. März 2015 
Rechtzeitig zum offiziellen Frühlingsbeginn laden die Tiergärten Walding, Grünau/Almtal und Stadt Haag alle OÖ 
Familienkarten-Inhaber mit einer Halbpreis-Aktion zu einem Besuch ein www.familienkarte.at

Mit der OÖ Familienkarte in der Karwoche 2015 zum Oma/Opa-Enkel-Skitag
 Neu angeboten wird ein “Oma/Opa-Enkel-Skitag in der Karwoche 2015 (30. März bis 3. April). Alle sieben Snow 

& Fun Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, Kasberg, Hochficht, Wurzeralm, Feuerkogel, Krippenstein) 
gewähren dabei allen teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre (eingetragen auf der OÖ Familienkarte der Eltern) 
eine “Schneemannkarte” zum Preis von zwei Euro. Die Großeltern zahlen eine Tageskarte zum Normaltarif. Aktion 
gilt nur gegen Vorlage des Gutscheines, welcher auf www.familienkarte.at anzufordern ist.
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„gemeinsam gehen“ stellt sich vor
„gemeinsam gehen“ bietet ein interessantes Programm für 

emotional belastete Menschen und Interessierte.

„gemeinsam gehen“ unter dieser Überschrift ist ein Verein mit Sitz in 
Weng im Innkreis seit 2013 tätig. Emotionale Belastung und burn out ist 
in aller Munde, auch die Gründungsmitglieder haben diese schmerzli-
che Erfahrung gemacht und nach der medizinischen Behandlung sich 
zu einer Selbsthilfegruppe zusammengeschlossen. 

Du hast ähnliche Erfahrungen in Deinem Leben gemacht oder einfach 
nur das Gefühl, es ist an der Zeit, etwas für dich selbst zu tun, besuche 
einfach unverbindlich unseren Vereinsabend.

Der Gedankenaustausch und das gemeinsame Arbeiten an Projekten 
wirken sehr schnell auf das Selbstwertgefühl und die Mitglieder erle-
ben eine sehr positive Veränderung. 

So gelang es eine Podiumsdiskussion erfolgreich im Stadttheater 
Braunau mit Rudi Anschober und den Spitzen aus Politik und Wirtschaft 
durchzuführen, gefolgt von einem „bunten Abend“ in Weng, bei dem 
das Publikum von verschiedensten Künstlern unterhalten wurde.

Du bist nicht emotional belastet, das Thema psychische Belastung 
interessiert Dich und Du arbeitest gerne an Projekten mit, welche mit 
Spaß und Freude im Verein umgesetzt werden, dann freuen wir uns, 
Dich kennenzulernen.

Bei unseren Vereinsabenden stehen Vergnügen und Begeisterung im 
Mittelpunkt. Informationsvorträge und Expertenreferate ergänzen das 
Vereinsleben.

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Kasinger „Wirt z`Leithen“, in Leithen 3, 4952 Weng. 

Verein „gemeinsam gehen“ · Telefon: +43-699-170 48 465
E-Mail: gemeinsam_gehen@gmx.at · www.gemeinsam-gehen.at und 
www.facebook.com/gemeinsamgehen

Die	  Wand!	  
Gestalte	  sie	  mit	  uns,	  

ob	  Holz	  –	  Stein	  –	  Tapete,	  -	  
auch	  Stuck	  oder	  Stoff	  -	  
wir	  helfen	  Ihnen	  dabei	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 
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NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = Ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Pfarre Neukirchen an der Enknach sucht 
eine/n Pfarrsekretär/in zum	  ehestmöglichen	  Zeitpunkt	  
Beschäftigungsausmaß: 18 Wochenstunden (48 %) 

Aufgaben: 

• Abwicklung des Parteienverkehrs (schriftliche, persönliche und telefonische Betreuung der Pfarrangehörigen) 
• allgemeine Büroverwaltung und -organisation (Post, Telefon ,Bankangelegenheiten, Korrespondenz, Ablage, 

…) 
• pfarrliche Terminplanung und -koordination (Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse, Veranstaltungen) 
• Führung der pfarrlichen Matriken und der Pfarrkartei 
• Kassaführung (Vergabe und Verrechnung von Messstipendien, Verrechnung der Stolgebühren, Vorschreibung 

und Einhebung der Friedhofsgebühren) 
• Buchhaltung für die Pfarre, Friedhof und den Kindergarten 
• Administrative Arbeiten für den Kindergarten 
 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung: Handelsschule, Lehrabschluss als Bürokauffrau/-mann 
• Erfahrung in der Büroverwaltung und -organisation 
• sehr gute EDV-Kenntnisse  
• Berufserfahrung erwünscht 
 
Soziale Kompetenzen: 

• Selbstständigkeit, gute Ausdrucksweise beim Abfassen von Korrespondenzen, Einsatzfreude, Belastbarkeit, 
strukturierte Arbeitsweise, Teamfähigkeit, hohe zeitliche Flexibilität 

• sehr gute Umgangsformen und kompetentes Auftreten 
• Kenntnisse der pfarrlichen Strukturen 
• Diskretion und Loyalität 
• klare Ausrichtung nach christlichen Werten 
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung an den diözesanen Fortbildungen für Pfarrsekretär/innen. 
 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag der Diözese Linz: Verwendungsgruppe G3, Mindestentgelt/Stufe 
1, (= € 1.909,-- bei Vollzeit = 37,5h/Woche) Eine höhere Stufe ergibt sich je nach anrechenbaren Vordienstzeiten. 
 
Schriftliche bzw. elektronische Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 15.4.2015  
an Pfarre Neukirchen/Enknach, Pfarrgasse 3, 5145 Neukirchen/Enknach bzw.  
email: pfarre.neukirchen.enknach@dioezese-linz.at 
 

 

Ferial- und Nebenjobbörse 2015 für Unternehmen
Wenn Sie Jugendlichen die Möglichkeit geben wollen, 
wichtige Erfahrungen in der Arbeitswelt zu sammeln, 
das erste Geld zu verdienen, ein von der Schule vorge-
schriebenes Praktikum zu absolvieren oder ganz einfach 
jemanden für Ihren Betrieb im kommenden Sommer brau-
chen, platzieren wir Ihr Angebot gerne kostenlos in un-
serer Ferial- und Nebenjobbörse 2015. Aufgrund der 
verstärkten Nachfrage seitens der Jugendlichen laden wir 
Sie heuer ganz besonders ein, Pflichtpraktika, ganzjäh-
rige Teilzeitjobs oder im Speziellen Samstagsaushilfen in 
unserer Ferial- und Nebenjobbörse zu inserieren.

So werden Sie in die Ferial- und Nebenjobbörse 2015 
aufgenommen:

· Online – unter www.jugendservice.at/jobs das 
Firmenformular ausfüllen, „Jobangebot absenden“ 
anklicken und Retourmail bestätigen. Fertig!

Somit wird Ihr Stellengangebot über unsere Homepage 
zugänglich gemacht und beworben. Die Jobangebote 
können auch über unsere 13 Regional-Points für alle oö. 
Bezirke persönlich und telefonisch abgefragt werden.
Für Anfragen steht Ihnen das Team des JugendSer-
vice unter 0732/665544 gerne zur Verfügung.
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Der	  Blutspendedienst	  vom	  Roten	  Kreuz	  für	  OÖ	  lädt	  Sie	  herzlich	  ein	  zur	  
 

BLUTSPENDEAKTION	  
	  

der	  Gemeinde	  NEUKIRCHEN	  an	  der	  Enknach	  
	  
Freitag,	   10.	  April	  2015	   	   von	  15:30	  -	  20:30	  Uhr	   	   Feuerwehrhaus	  

	   	  
	  

Informationen	  zur	  Blutspende	  
	  

Blut	  spenden	  können	  alle	  gesunden	  Personen	  ab	  dem	  Alter	  von	  18	  Jahren	  im	  Abstand	  von	  8	  Wochen.	  
Der	  vor	  der	  Blutspende	  auszufüllende	  Gesundheitsfragebogen	  und	  das	  anschließende	  vertrauliche	  
Gespräch	  mit	  unserem	  Arzt	  dienen	  sowohl	  der	  Sicherheit	  unserer	  Blutprodukte,	  als	  auch	  der	  
Sicherheit	  der	  Blutspender.	  Bitte	  bringen	  Sie	  einen	  amtlichen	  Lichtbildausweis	  oder	  Ihren	  
Blutspendeausweis	  zur	  Blutspende	  mit.	  Den	  Laborbefund	  erhalten	  Sie	  ca.	  nach	  5	  Wochen	  per	  Post,	  
somit	  wird	  die	  Blutspende	  für	  Sie	  auch	  zu	  einer	  kleinen	  Gesundheitskontrolle.	  
	  

Sie	   sollten	   in	   den	   letzten	   3-‐4	   Stunden	   vor	   der	   Blutspende	   zumindest	   eine	   kleine	   Mahlzeit	   und	  
ausreichend	  Flüssigkeit	  zu	  sich	  nehmen	  und	  nach	  der	  Blutspende	  körperliche	  Anstrengungen	  vermeiden.	  

Sie	  dürfen	  nicht	  Blut	  spenden,	  wenn	  Folgendes	  zutrifft:	  
	  

• Einnahme	  von	  Blutdruckmedikamenten	  
• „Fieberblase“	  
• offene	  Wunde,	  frische	  Verletzung	  
• akute	  Allergie	  
• Krankenstand	  und	  Kur	  

In	  den	  letzten	  48	  Stunden:	  
• Eine	  Impfung	  mit	  Totimpfstoff	  z.B.	  FSME	  

Influenza,	  Diphtherie,	  Tetanus,	  Polio,	  
Meningokokken,	  Hepatitis-‐A/-‐B,	  etc.	  

In	  den	  letzten	  3	  Tagen:	  
• Desensibilisierungsbehandlung	  (Allergien)	  

In	  den	  letzten	  7	  Tagen:	  
• Zahnbehandlung	  
• Zahnsteinentfernung	  

	  
	  

In	  den	  letzten	  4	  Wochen:	  
• Infektionskrankheiten	  (Grippaler	  Infekt	  

Darminfektion	  bzw.	  Durchfall,	  etc.)	  
• Eine	  Impfung	  mit	  Lebendimpfstoff,	  z.B.	  

Masern	  Mumps,	  Röteln,	  Schluckimpfung,	  BCG,	  
etc.	  

• Einnahme	  von	  Antibiotika,	  Schmerzmittel	  
In	  den	  letzten	  2	  Monaten:	  

• Zeckenbiss	  
In	  den	  letzten	  4	  Monaten:	  

• Piercen,	  Tätowieren,	  Ohrstechen,	  Akupunktur	  
außerhalb	  der	  Arztpraxis	  

• Magenspiegelung,	  Darmspiegelung	  
• Kontakt	  mit	  HIV,	  Hepatitis-‐B,	  -‐C	  

In	  den	  letzten	  6	  Monaten:	  
• Aufenthalt	  in	  Malariagebieten

Für	  Fragen	  steht	  Ihnen	  die	  Blutzentrale	  Linz	  unter	  der	  kostenlosen	  Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190	  
bzw.	  per	  E-‐Mail	  wmb@o.roteskreuz.at	  zur	  Verfügung.	  	  
Weitere	  Blutspendetermine	  können	  Sie	  in	  Tageszeitungen	  sowie	  im	  Internet	  unter	  
www.roteskreuz.at/ooe	  erfahren.	  	  
	  

Bitte	  kommen	  Sie	  Blut	  spenden,	  denn	  nur	  mit	  Ihrer	  Blutspende	  können	  wir	  alle	  	  
OÖ	  Krankenhäuser	  mit	  genügend	  lebensrettenden	  Blutkonserven	  versorgen.	  

	  
	  

Spende	  Blut	  –	  Rette	  Leben!	  
	  



	  

	  	  
	   	  

	  

GEMEINDE	  NEUKIRCHEN	  a.d.E. 

Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen, www.neukirchen.eu  

	  

 

Umwelt- und Energie-Förderungen der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 2015 
 

 
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. hat sich zum Ziel gesetzt, in Sachen Umwelt- und Klimaschutz eine 
Vorreiterrolle einzunehmen und verfolgt dieses Ziel seit Jahren konsequent. Mit der Förderung der 
Anschaffung von Lastenfahrrädern und Fahrradanhängern und der Anschaffung von Radabstellanlagen 
stellt die Gemeinde weitere Maßnahmen zur Verfügung. 

Förderziel: 
Neukirchen möchte noch fahrradfreundlicher werden und damit Alltagsradfahren forcieren und Fahrten vom 
Auto auf das Fahrrad verlagern. So werden CO2- Emissionen eingespart. 
 
Information und Fördereinreichung: 
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.; Bürgerservice  07729/2255-0; gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at 
Förderantrag und erforderliche Unterlagen finden Sie auf unserer Gemeindehomepage www.neukirchen.eu 
unter Bürgerservice – Förderungen oder direkt Rücksprache beim Gemeindeamt 07729/2255-0 halten. 

 
Allgemeine Förderbedingungen: 
Diese Förderung ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde Neukirchen an der Enknach und wird 
gegebenenfalls jährlich überarbeitet. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Förderung und die Gewährung 
erfolgt nach Vorhandensein der budgetären Mittel. Je Förderwerber/in wird die Förderung nur einmal 
ausbezahlt. Investitionen müssen den geltenden Normen und Anforderungen entsprechen. Bei Nichteinhaltung 
der Voraussetzungen ist die Förderung zurückzuerstatten. Der/die Förderwerber/in stimmt zu, dass Beauftragte 
der Gemeinde Neukirchen a.d.E. nach vorheriger Terminvereinbarung die Umsetzung (Errichtung einer 
Radabstellanlage) an Ort und Stelle begutachten und Einsicht in die Originalrechnungen nehmen können. 
Allfällige weitere Förderungen sind anzuführen – eine Gesamtförderung auf über 100% ist nicht möglich. 
Rechnungen dürfen nicht älter als 6 Monate sein. Das Rechnungsdatum und das Datum der Antragsstellung 
müssen innerhalb der Förderperiode liegen. Als Stichtag der Einreichung gilt das Einlangen der vollständigen 
Unterlagen im Gemeindeamt. 

Lastenfahrräder	  und	  Fahrradanhänger 

Förderungsgegenstand: 
Für die Anschaffung eines Lastenfahrrades/Transportfahrrades/Transportanhängers (einspurig oder zweispurig, 
mit oder ohne Elektro-Unterstützung, mit Pedalen, einer fixen Transportfläche und einer möglichen Zusatzlast 
von mind. 30kg) wird eine Förderung von max. 50% bis max. € 500,00 für die Anschaffung gewährt. Dies gilt 
nur für neue Fahrräder und Anhänger. Der Standort des Rades oder des Anhängers muss für zumindest ein 
Jahr nach Förderauszahlung in Neukirchen a.d.E. sein. Ein Wiederverkauf innerhalb eines Jahres ist nicht 
zulässig. (Kommentar: Ein normales Fahrrad oder Pedelec/E-Bike mit einem oder mehreren montierten 
Einkaufskörben/Taschen gilt nicht als Lasten/Transportrad. Wesentlich ist, dass solche Räderrahmen verstärkt 
ausgeführt sind!) 

Anspruchsberechtigte: 
Bürger/innen mit Hauptwohnsitz in Neukirchen an der Enknach. Betriebe, Vereine und Organisationen in 
Neukirchen an der Enknach.  

 

z.B. Modell Lastenfahrrad  

 

 

 

 

z.B. Modell Fahrradanhänger 
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Umwelt- und Energie-Förderungen der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 2015 
 

 
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. hat sich zum Ziel gesetzt, in Sachen Umwelt- und Klimaschutz eine 
Vorreiterrolle einzunehmen und verfolgt dieses Ziel seit Jahren konsequent. Mit der Förderung der 
Anschaffung von Lastenfahrrädern und Fahrradanhängern und der Anschaffung von Radabstellanlagen 
stellt die Gemeinde weitere Maßnahmen zur Verfügung. 

Förderziel: 
Neukirchen möchte noch fahrradfreundlicher werden und damit Alltagsradfahren forcieren und Fahrten vom 
Auto auf das Fahrrad verlagern. So werden CO2- Emissionen eingespart. 
 
Information und Fördereinreichung: 
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.; Bürgerservice  07729/2255-0; gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at 
Förderantrag und erforderliche Unterlagen finden Sie auf unserer Gemeindehomepage www.neukirchen.eu 
unter Bürgerservice – Förderungen oder direkt Rücksprache beim Gemeindeamt 07729/2255-0 halten. 

 
Allgemeine Förderbedingungen: 
Diese Förderung ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde Neukirchen an der Enknach und wird 
gegebenenfalls jährlich überarbeitet. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Förderung und die Gewährung 
erfolgt nach Vorhandensein der budgetären Mittel. Je Förderwerber/in wird die Förderung nur einmal 
ausbezahlt. Investitionen müssen den geltenden Normen und Anforderungen entsprechen. Bei Nichteinhaltung 
der Voraussetzungen ist die Förderung zurückzuerstatten. Der/die Förderwerber/in stimmt zu, dass Beauftragte 
der Gemeinde Neukirchen a.d.E. nach vorheriger Terminvereinbarung die Umsetzung (Errichtung einer 
Radabstellanlage) an Ort und Stelle begutachten und Einsicht in die Originalrechnungen nehmen können. 
Allfällige weitere Förderungen sind anzuführen – eine Gesamtförderung auf über 100% ist nicht möglich. 
Rechnungen dürfen nicht älter als 6 Monate sein. Das Rechnungsdatum und das Datum der Antragsstellung 
müssen innerhalb der Förderperiode liegen. Als Stichtag der Einreichung gilt das Einlangen der vollständigen 
Unterlagen im Gemeindeamt. 

Lastenfahrräder	  und	  Fahrradanhänger 

Förderungsgegenstand: 
Für die Anschaffung eines Lastenfahrrades/Transportfahrrades/Transportanhängers (einspurig oder zweispurig, 
mit oder ohne Elektro-Unterstützung, mit Pedalen, einer fixen Transportfläche und einer möglichen Zusatzlast 
von mind. 30kg) wird eine Förderung von max. 50% bis max. € 500,00 für die Anschaffung gewährt. Dies gilt 
nur für neue Fahrräder und Anhänger. Der Standort des Rades oder des Anhängers muss für zumindest ein 
Jahr nach Förderauszahlung in Neukirchen a.d.E. sein. Ein Wiederverkauf innerhalb eines Jahres ist nicht 
zulässig. (Kommentar: Ein normales Fahrrad oder Pedelec/E-Bike mit einem oder mehreren montierten 
Einkaufskörben/Taschen gilt nicht als Lasten/Transportrad. Wesentlich ist, dass solche Räderrahmen verstärkt 
ausgeführt sind!) 

Anspruchsberechtigte: 
Bürger/innen mit Hauptwohnsitz in Neukirchen an der Enknach. Betriebe, Vereine und Organisationen in 
Neukirchen an der Enknach.  

 

z.B. Modell Lastenfahrrad  

 

 

 

 

z.B. Modell Fahrradanhänger 
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6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  

Skoda SchröckerGm
bH

www.schroecker.at

Weilbach  •  Tel. 07757/7002
Weng/Innkreis  •  Tel. 07723/5600
Grieskirchen  •  Tel. 07248/62133

ˇ

Umwelt- und Energie-Förderungen der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 2015
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. hat sich zum Ziel ge-
setzt, in Sachen Umwelt- und Klimaschutz eine Vorrei-
terrolle einzunehmen und verfolgt dieses Ziel seit Jahren 
konsequent. Mit der Förderung der Anschaffung von 
Lastenfahrrädern und Fahrradanhängern und der An-
schaffung von Radabstellanlagen stellt die Gemeinde 
weitere Maßnahmen zur Verfügung.

Förderziel:
Neukirchen möchte noch fahrradfreundlicher werden und 
damit Alltagsradfahren forcieren und Fahrten vom Auto 
auf das Fahrrad verlagern. So werden CO2- Emissionen 
eingespart.

Information und Fördereinreichung:
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.; Bürgerservice  
07729/2255-0; gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at
Förderantrag und erforderliche Unterlagen finden Sie 
auf unserer Gemeindehomepage www.neukirchen.eu un-
ter Bürgerservice – Förderungen oder direkt Rücksprache 
beim Gemeindeamt 07729/2255-0 halten.

Allgemeine Förderbedingungen:
Diese Förderung ist eine freiwillige Leistung der Gemein-
de Neukirchen an der Enknach und wird gegebenenfalls 
jährlich überarbeitet. Es besteht kein Rechtsanspruch 
auf die Förderung und die Gewährung erfolgt nach Vor-
handensein der budgetären Mittel. Je Förderwerber/in 
wird die Förderung nur einmal ausbezahlt. Investitionen 
müssen den geltenden Normen und Anforderungen ent-
sprechen. Bei Nichteinhaltung der Voraussetzungen ist 
die Förderung zurückzuerstatten. Der/die Förderwerber/
in stimmt zu, dass Beauftragte der Gemeinde Neukirchen 
a.d.E. nach vorheriger Terminvereinbarung die Umset-
zung (Errichtung einer Radabstellanlage) an Ort und Stel-
le begutachten und Einsicht in die Originalrechnungen 
nehmen können. Allfällige weitere Förderungen sind an-
zuführen – eine Gesamtförderung auf über 100% ist nicht 
möglich. Rechnungen dürfen nicht älter als 6 Monate sein. 
Das Rechnungsdatum und das Datum der Antragsstellung 
müssen innerhalb der Förderperiode liegen. Als Stichtag 
der Einreichung gilt das Einlangen der vollständigen Un-
terlagen im Gemeindeamt.

Lastenfahrräder und Fahrradanhänger
Förderungsgegenstand:
Für die Anschaffung eines Lastenfahrrades/Transportfahr-
rades/Transportanhängers (einspurig oder zweispurig, 
mit oder ohne Elektro-Unterstützung, mit Pedalen, einer 
fixen Transportfläche und einer möglichen Zusatzlast von 
mind. 30kg) wird eine Förderung von max. 50% bis max. € 
500,00 für die Anschaffung gewährt. Dies gilt nur für neue 
Fahrräder und Anhänger. Der Standort des Rades oder 
des Anhängers muss für zumindest ein Jahr nach Förder-
auszahlung in Neukirchen a.d.E. sein. Ein Wiederverkauf 
innerhalb eines Jahres ist nicht zulässig. (Kommentar: Ein 

normales Fahrrad oder Pedelec/E-Bike mit einem oder 
mehreren montierten Einkaufskörben/Taschen gilt nicht 
als Lasten/Transportrad. Wesentlich ist, dass solche Rä-
derrahmen verstärkt ausgeführt sind!)

Anspruchsberechtigte:
Bürger/innen mit Hauptwohnsitz in Neukirchen an der En-
knach. Betriebe, Vereine und Organisationen in Neukir-
chen an der Enknach. 

z.B. Modell Lastenfahrrad 

z.B. Modell Fahrradanhänger

	  

	  	  
	   	  

	  

GEMEINDE	  NEUKIRCHEN	  a.d.E. 

Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen, www.neukirchen.eu  

 

 

 
 

Anschaffung	  von	  Radabstellanlagen 

Förderungsgegenstand: 
Gefördert wird die Errichtung von überdachten und nicht überdachten Radabstellanalgen, welche den 
Qualitätskriterien des Landes Oberösterreich entsprechen. Es müssen mind. 5 Abstellmöglichkeiten je Förderfall 
errichtet werden. Gefördert werden maximal 25% der Netto-Investitionskosten, jedoch max. € 70,- für freie 
Anlagen und max. € 200,- für überdachte Anlagen. Weitere Förderungen durch EU, Bund oder Land sind vorab 
abzuziehen. Diese Förderung gilt nur für Neuanlagen. 

Anspruchsberechtigte: 
Gebäude- und Grundstückseigentümer, Betriebe, Vereine, ..., mit Sitz/Filiale in Neukirchen an der Enknach.  
Die Maßnahme muss auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde Neukirchen dauerhaft umgesetzt werden. 

	  
Foto:	  Modelle	  Fahrradsteher	  (Radabstellanlagen)	  	  der	  Stadt	  Wien	  	  

	  

	  

	  

	  	  
	   	  

	  

GEMEINDE	  NEUKIRCHEN	  a.d.E. 

Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen, www.neukirchen.eu  

 

 

 
 

Anschaffung	  von	  Radabstellanlagen 

Förderungsgegenstand: 
Gefördert wird die Errichtung von überdachten und nicht überdachten Radabstellanalgen, welche den 
Qualitätskriterien des Landes Oberösterreich entsprechen. Es müssen mind. 5 Abstellmöglichkeiten je Förderfall 
errichtet werden. Gefördert werden maximal 25% der Netto-Investitionskosten, jedoch max. € 70,- für freie 
Anlagen und max. € 200,- für überdachte Anlagen. Weitere Förderungen durch EU, Bund oder Land sind vorab 
abzuziehen. Diese Förderung gilt nur für Neuanlagen. 

Anspruchsberechtigte: 
Gebäude- und Grundstückseigentümer, Betriebe, Vereine, ..., mit Sitz/Filiale in Neukirchen an der Enknach.  
Die Maßnahme muss auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde Neukirchen dauerhaft umgesetzt werden. 

	  
Foto:	  Modelle	  Fahrradsteher	  (Radabstellanlagen)	  	  der	  Stadt	  Wien	  	  

	  

	  

 Anschaffung von Radabstellanlagen
Förderungsgegenstand:
Gefördert wird die Errichtung von überdachten und nicht 
überdachten Radabstellanalgen, welche den Qualitäts-
kriterien des Landes Oberösterreich entsprechen. Es 
müssen mind. 5 Abstellmöglichkeiten je Förderfall errich-
tet werden. Gefördert werden maximal 25% der Netto-
Investitionskosten, jedoch max. € 70,- für freie Anlagen 
und max. € 200,- für überdachte Anlagen. Weitere Förde-
rungen durch EU, Bund oder Land sind vorab abzuziehen. 

Diese Förderung gilt nur für Neuanlagen.

Anspruchsberechtigte:
Gebäude- und Grundstückseigentümer, Betriebe, Ver-
eine, ..., mit Sitz/Filiale in Neukirchen an der Enknach. 
Die Maßnahme muss auf dem Gemeindegebiet der Ge-
meinde Neukirchen dauerhaft umgesetzt werden. 

Foto: Modelle Fahrradsteher (Radabstellanlagen)  
der Stadt Wien 
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6 GEMEINDEMITTEILUNGEN JAGDVERBAND

Danke Eberhard,
du hast uns leider viel 

zu früh verlassen.
Unsere Dankbarkeit für 

viele Jahre in unserer 
Mitte ist stärker als der 

Schmerz der Trauer.
Mit deinen 

professionellen 
Fotos von 

zahlreichen Vereins-, 
Gemeinde- und 

Kulturveranstaltungen 
hast du unvergessliche 
Spuren deines Lebens 

hinterlassen.

Deine Freunde 
vom Fotostammtisch Neukirchen.
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Frühlingszeit – 
Kinderstube der natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe
Mit Begeisterung und 
Lebensfreude genießt 
der Naturliebhaber den 

Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit ei-
ner überwältigenden Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
schier unerschöpfliche Quelle an Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Natur-
begeisterung und wissen um den Erholungswert eines 
intakten Lebensraumes. Wir bitten aber auch um Rück-
sichtnahme auf unsere Wildtiere und die Pflanzenwelt und 
möchten einige grundsätzliche Verhaltenshinweise in Er-
innerung rufen: 

•	 Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feuchtgebiet sind Kinderstube und Lebensraum für Tiere   
und Pflanzen – bitte nicht zerstören.

•	 Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung brauchen unsere Wildtiere ruhige
Äsungs- bzw. Fressmöglichkeiten –daher bitte nicht stören.

•	 Während des Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ruhezonen (Hecken sowie Wald- und Bachrandzonen) 
 zurück – bitte nicht aufschrecken.

•	 Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt sich um keine Findelkinder   
und die Eltern sind meist nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

•	 Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an der Leine führen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen   
schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird.

•	 Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein Recht auf den Schutz seines Eigentums hat.   
Die Frühlingswanderung daher nur auf allgemein genutzten oder ausgewiesenen Wegen durchführen.

•	 Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-Maschinen abseits der öffentlichen oder markierten Wege und   
Straßen fahren – Wildtiere werden in Angst und Schrecken versetzt.

•	 Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebens-
raumes freuen, so lange wir selbst bereit sind, diesen 
durch unser persönliches Verhalten und Engagement zu 
hegen und zu pflegen. Helfen wir also zusammen, die Na-
tur unserer gemeinsamen, schönen Heimat wird es uns 

danken! 
Weidmannsdank!

Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist…
www.ooeljv.at

	  

ZECKENSCHUTZIMPFUNG	  2015	  
	  
Die	  Abteilung	  Gesundheit	  des	  Landes	  Oberösterreich	  setzt	  die	  Schutzimpfung	  auch	  im	  Jahr	  2015	  fort.	  Am	  meisten	  
gefährdet	  sind	  nach	  wie	  vor	  Personen	  zwischen	  dem	  50sten	  und	  70sten	  Lebensjahr.	  	  
	  
Geimpft	  wird	  heuer	  mit	  FSME-‐IMMUN	  0,25	  ml	  Junior	  -‐für	  Kinder	  u.	  Jugendliche	  bis	  zum	  vollendeten	  16.	  Lebensjahr	  	  
bzw.	  FSME	  IMMUN	  0,5	  ml	  -‐	  für	  Erwachsene	  ab	  dem	  vollendeten	  16.	  Lebensjahr.	  Beide	  Impfstoffe	  sind	  inaktivierte	  
Virusimpfstoffe.	  
 
Die	  Zeckenschutzimpfung	  2015	  startet	  am	  Dienstag,	  28.04.2015	  und	  endet	  am	  Donnerstag,	  25.06.2015.	  
	  

 Dienstag:	  	  	  	  	  	  	  	  7.30	  bis	  12.30	  Uhr	  und	  13.00	  bis	  16.30	  Bezirkshauptmannschaft	  Braunau,	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Erdgeschoss,	  Zimmer	  10	  

 Mittwoch:	  	  	  	  	  	  7.30	  bis	  11.30	  Uhr	  Bezirkshauptmannschaft	  Braunau,	  Erdgeschoss,	  Zimmer	  10	  
 Donnerstag:	  	  	  7.30	  bis	  11.30	  Uhr	  Bezirkshauptmannschaft	  Braunau,	  Erdgeschoss,	  Zimmer	  10	  

	  
Kosten:	  

 Für	  Kinder	  u.	  Jugendliche	  bis	  zum	  vollendeten	  15.	  Lebensjahr	  kostet	  eine	  Teilimpfung	  €	  13,20.	  
 Für	  Jugendliche	  zwischen	  vollendeten	  15.	  u.	  16.	  Lebensjahr	  kostet	  eine	  Teilimpfung	  €	  15,-‐-‐.	  
 Für	  Jugendliche	  u.	  Erwachsene	  ab	  dem	  vollendeten	  16.	  Lebensjahr	  kostet	  eine	  Teilimpfung	  

€	  18,10-‐-‐.	  
	  
Ab	  dem	  dritten	  unversorgten	  Kind	  bis	  zum	  vollendeten	  15.	  Lebensjahr	  (zwei	  Kinder	  müssen	  bereits	  geimpft	  sein	  bzw.	  
gleichzeitig	  geimpft	  werden)	  ist	  lediglich	  der	  Betrag	  von	  €	  3,63	  zu	  zahlen.	  
Die	  restlichen	  Impfstoffkosten	  übernimmt	  das	  Land.	  
	  
Zur	  Impfung	  bitte	  den	  Impfausweis	  mitnehmen.	  
Bestätigungen	  zur	  Vorlage	  bei	  den	  Krankenkassen	  werden	  bei	  der	  Impfung	  ausgestellt.	  
	  
Zur	  zahlreichen	  Teilnahme	  an	  dieser	  Impfaktion	  wird	  eingeladen.	  

AKTUELLER ÄRZTEDIENST  (März 2015)
für Mattighofen, Schalchen, Mauerkirchen und Moosbach, 
Burgkirchen, Uttendorf, Neukirchen, Pischelsdorf, Auerbach, 
St. Georgen, Feldkirchen, Perwang, Kirchberg, Palting

14.03.2015 Dr. WINKLER Helmut, Rosengasse 2, 
 5230 Mattighofen, Tel.: +43 (0) 7742 39 00

21.03.2015 Dr. STEIDL Thomas, Stadtplatz 7, 
 5230 Mattighofen, Tel.: +43 (0) 7742 22 85

22.03.2015 Dr. LINIMAYR Robert, Feldkirchen 45, 
 5143 Feldkirchen, Tel.: +43 (0) 7748 205 21

28.03.2015 Dr. PUTTINGER Johann, Schulstraße 84, 
 5261 Helpfau-Uttendorf, Tel.: +43 (0) 7724 32 92

29.03.2015 Dr. MÜHLBERGHUBER Peter, Styriastraße 2, 
 5230 Mattighofen, Tel.: +43 (0) 7742 22 91

Weitere Ärztedienste finden Sie unter 
www.neukirchen.eu – Bürgerservice – Ärztedienst

A LT E N H I L F E G R U P P E

Spenden aus Adventmarkt und Friedenslichtaktion 2014
Die Altenhilfegruppe Neukirchen/E. konnte sich über Spenden aus dem Adventmarkt und der Friedenslichtaktion 
2014 von nachstehenden Personen und Vereinen freuen.

Berta und Adolf Mayer, Straß 3a                             €  100,–
Gertraud und Franz Stangl, Rosengasse 15/2        €  200,–
Helga Goldmann, Unterguggen 1     €  50,–
Ingrid Huber, David Str. 7 €  30,–
Trachtenmusik Neukirchen/E. €  400,–
Landjugend Neukirchen/E. €  200,–
Bienenzüchterverein Neukirchen/E. €  150,–

Die FF Neukirchen und Mitternberg spendeten aus der Friedenslichtaktion 2014 einen Geldbetrag von € 1.000,–.

Im Namen aller pflegebedürftigen Neukirchner Bürgerinnen und  Bürger bedanken wird uns für die Spenden recht 
herzlich. Wir werden um diese Spendengelder ein elektr. Krankenbett und verschiedene Hilfsgeräte anschaffen, die 
von pflegebedürftigen Personen unentgeltlich entliehen werden können. 

Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil 
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DORFENTWICKLUNGSVEREIN

rückblick auf das Kulturjahr 
2014 

Auf Initiative des Dorfentwicklungsvereines wurde nach 
längerer Zeit Kultur in den Mittelpunkt eines Veranstal-
tungsjahres gestellt. Wir haben dabei versucht, mit einhei-
mischen Kulturschaffenden und Veranstaltern aber auch 
mit Künstlern aus der Region ein buntes Programm zu 
gestalten. 

ORGANISATION PROGRAMM TERMIN
Trachtenmusikkapelle Frühjahrskonzert 26. und 27. April 2014

Bibliotheksverein Eröffnung Bibliothek
Dichterlesung 3. Mai 2014

Gemeinde / Dorfentwicklungsverein

Eröffnung "Park im Dorf"
Musikalische Umrahmung: 
OMK und TMK  Neukirchen,
Theatergruppe Neukirchen

24. Mai 2014

Innviertler Künstlergilde Vernissage ab 24. Mai 2014

Volksschule Kunstausstellung 5. Juni 201

Goldhaubengruppe Trachtenmodenschau 7. Juni 2013

Musikschule Neukirchen, 
Kirchenchor

"Gospel meets Classic"
Werke des Kirchenchores 20.Juni 2014

Kindergarten Portraits gestaltet von den Kindern 
werden im Ort aufgestellt Juni  2014

Ortsmusikkapelle  Wunschkonzert - 
das Beste der letzten 10 Jahre 19. Juli 2014

One Mile to Nowhere Rockkonzert 9. August 2014

Bibliotheksverein / 
Theatergruppe Märchenlesung 23. August 2014

Ortsmusikkapelle / 
Trachtenmusikkapelle gemeinsames Jugendkonzert 6. September 2014

Dorfentwicklungsverein Kabarettabend:   „Stabile Seitenlage“ 
mit Ingrid Schiller und Ernst Aigner 19. September 2014

Gesunde Gemeinde, Alpenverein
Flötenensemble der Musikschule
Wolfgang Eitzlmair

Historische Wanderung. 
Die Neukirchner Wanderwege werden
literarisch und musikalisch vorgestellt.

21. September 2014

Theatergruppe Neukirchen Theaterproduktion November 2014

Schachverein Friedensschachturnier 19. Dez. - 21. Dez. 2014

Im Folgenden wird neben dem Jahresprogramm ein klei-
ner Foto-Auszug nachgereicht.
Allen Mitwirkenden gebührt ein herzlicher Dank für ihr En-
gagement und den Mut, Neues zu zeigen. Die Vielfalt ist 
ein Beweis gelebter Dorfgemeinschaft. Viele schöne Mo-
mente bleiben nachhaltig von diesem Veranstaltungsrei-
gen in Erinnerung.

Wilhelm Fellner, Obmann Dorfenwicklungsverein
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ZEITBANK 55+

Die zeitbank ist für alle da, 
nicht nur für 55 +
sonder auch für 55 –

Unsere Zeitbank ist eine ganz besondere Form der Nach-
barschaftshilfe und funktioniert  als gemeinnütziger Verein 
wie eine Drehscheibe, über die kleine, aber oft sehr drin-
gend benötigte  Hilfsdienste, ausgetauscht werden.  Auch 
wenn man keine Dienste braucht oder anbieten kann, ist 
die Zeitbankmitgliedschaft  eine gute Möglichkeit, unter 
Menschen zu sein. Die regelmäßig abgehaltenen monat-
lichen Treffen  dienen dazu,  soziale Kontakte zu pflegen. 
Zeit haben, zuhören, mitreden, sich geborgen fühlen, un-
ter gleichgesinnten Menschen ein paar entspannte Stun-

den zu verbringen, 
das  ist damit gemeint.
Heuer waren einige 
Zeitbankmitgl ieder 
wieder besonders flei-
ßig und so konnten 
wir beim Adventmarkt 
des vergangenen Jah-
res  mit einem ganz 
besonderen Angebot 
aufwarten. Es hat sich 
bereits herumgespro-
chen, dass wir beim 
Herstellen vor allem 
auf gute Qualität ach-
ten. Der gute Verkauf 
hat uns das bestätigt.
Im Rahmen der Weih-
nachtsfeier wurde be-
schlossen, mit einem 
Teil des Erlöses eine 
Patenschaft für eine 
Krippenfigur unse-
rer Weihnachtskrip-
pe zu übernehmen. 
Am 14.01.2014 konn-
ten wir die Spende 
an Fritz Schrems 
übergeben.  Dieser 
überreichte  uns die 
Patenurkunde und 
gab uns  einen kurzen 
Einblick in die Entste-
hungsgeschichte der 
Pfarrkrippe.
Gleichzeitig be-
dankte sich unser 
Obmann bei Bür-
germeister Prillho-
fer für die finanzielle 
Unterstützung seitens 
der Gemeinde.

Stimmungsvolle Weihnachts-
feier der Mitglieder

Übergabe der Adventmarkt-
spende an Fritz Schrems vor 
der Krippe

Der alte und neue Vorstand 
der Zeitbank 
Die  zuletzt  abgehaltene Jahreshauptversammlung  
war mit dem ersten Monatstreffen verbunden. 
Dabei wurde der bestehende Vorstand einstimmig 
wiedergewählt.

Obmann:  Wilfried Bresslauer
Stellvertreterin:  Hildegard Heißl
Schriftführerin:  Pankratz Edeltraud
Stellvertreterin:  Plasser Brigitte
Kassiererin:  Brigitte Eckereder
Stellvertreterin:  Hermine Vimpolsek
Kassaprüferinnen:  Angelika Höller u. Seilinger Ingrid

Wer kennt „Zöliakie“?
Michaela Mayer, 
Schülerin der 5.Klas-
se HLW Braunau, will 
in ihrer Fachbereichs-
arbeit klären, in wie  
weit  „Zöliakie“ den 
Menschen ein Begriff 
ist. Ihre Erhebungen 
führte sie auch in un-
serem Verein durch. 
Gerne kamen wir ihrer 
Aufforderung nach und füllten die Fragebögen aus. 
Wir  unterstützen dadurch die Arbeit eines jungen enga-
gierten  Menschen und wünschen alles Gute für die bevor-
stehende Matura.

Erinnerungen, die unser 
Herz berühren, gehen 
niemals verloren.

Am 16.11.2014 und am 29.12.2014 verstarben 
unsere Vereinsmitglieder, Josef Wintersteiger (67 Jahre) 
und Katharina Markor (68 Jahre), viel zu früh für uns alle. 
Sie sind durch ihre gute und bescheidene Art schnell an 
unsere Herzen gewachsen. Unser Mitgefühl gilt den 
nächsten Angehörigen.
Wir werden beiden ein ehrendes Andenken bewahren und 
uns gerne an die schönen gemeinsamen Stunden erinnern.

Vorschau auf 2015
Wilfried Bresslauer gab einen kurzen Ausblick auf das 
kommende Jahr. Einige sehr interessante Veranstal-
tungen warten auf die Mitglieder und alle die einmal dabei 
sein wollen.  Den Schwerpunkt setzte er wieder auf den 
sozialen Bereich: Gemeinsam Zeitverbringen und Zeit für 
andere haben zum Reden, zum Zuhören und  auch zum 
Weiterhelfen. Die Treffen finden jeden 2. Mittwoch des 
Monats um 19 Uhr im Rentnerstüberl statt. Einfach vorbei-
schauen und informieren und einen entspannten Abend 
verbringen.  (plas)  Foto: Plasser

Michaela Mayer beim 
Verteilen ihrer Umfrageblätter
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Gesunde	  Gemeinde	  
Neukirchen	  a.d.E.	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Jahresprogramm	  2015	  
	  

	  

Mittwoch,	  15.04.2015	   Vortrag	  Rundherum	  mit	  Schwung	  –	  Darmgesundheit	  für	  Erwachsene	  

Unser	  Darm,	  mehr	  als	  ein	  Verdauungsorgan!	  Eine	  ausgeglichene	  Darmflora	  ist	  wichtig	  für	  ein	  intaktes	  
Immunsystem	  und	  die	  Gesundheit!	  
	  

× Darmgesundheit:	   Durch	   eine	   ausgeglichene	   Lebenseise	   (Ernährung,	   Bewegung,	   Entspannung)	   lässt	   sich	   die	  
Darmgesundheit	   positiv	   beeinflussen.	   Mit	   einfachen	   Tipps	   und	   nützlichen	   Tricks	   für	   Ihren	   Ernährungsalltag	  
tragen	  Sie	  wesentlich	  zu	  Ihrem	  Wohlbefinden	  bei.	  

× Die	   Darmflora,	   unsere	   kleinen	   Helfer!	   Was	   ist	   dran	   an	   Probiotika?	   Fördern	   diese	   das	   Gleichgewicht	   der	  
Darmflora	  und	  unterstützen	  so	  unser	  Immunsystem?	  

× Auf	  individuelle	  Themen	  und	  Fragen	  wird	  eingegangen	  (Was	  tun	  bei	  Verstopfung?	  Durchfall?	  Unzureichender	  
Flüssigkeitszufuhr?	  …).	  

	  

mit	  Diätologin	  Silvia	  Kritzinger	  &	  Barbara	  Prillhofer-‐Lutz	  im	  Gemeindesaal	  Neukirchen	  a.d.E.	  um	  19:00	  Uhr	  
	  
	  
Mittwoch,	  24.06.2015	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Vortrag	  Etikettendschungel	  –	  Wer	  versteht	  das	  Kleingedruckte?	  	  	  	  

Was	   in	  unseren	  Lebensmitteln,	   vor	  allem	   in	  Fertigprodukten	  an	  Zusatzstoffen	  drinnen	   ist,	  da	  kann	  einem	  schon	  
mal	   der	   Appetit	   vergehen.	   Aber	   nicht	   jeder	   Zusatzstoff	   ist	   gleich.	   Viele	   Produkte	   gäbe	   es	   ohne	   Zusatzstoffe	   gar	  
nicht.	   Mehr	   als	   2000	   Substanzen	   gibt	   es,	   die	   den	   Lebensmitteln	   zugesetzt	   werden	   können.	   320	   davon	   müssen	  
auch	  als	  Zusatzstoff	  gekennzeichnet	  sein.	  
Die	   Lebensmittel-‐Industrie	   lässt	   sich	   immer	   mehr	   einfallen	   und	   kreiert	   auf	   sehr	   kreative	   Art	   und	   Weise	   immer	  
neue	  Produkte,	  um	  den	  Konsumenten	  neugierig	  zu	  machen.	  	  
Erfahren	   Sie	   in	   diesem	   Vortrag	   mehr	   über	   Zusatzstoffe,	   Functional	   Food,	   Desinger	   Food,	   …	  
	  

mit	  Mag.	  Christine	  Ellinger	  im	  Gemeindesaal	  Neukirchen	  a.d.E.	  um	  19:00	  Uhr	  	  

	  
	  
Freitag,	  09.10.2015	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	   Workshop	  Stressmanagement	  als	  Hilfe	  zur	  Gewichtsreduktion	  

Studien	  weisen	  darauf	  hin,	  dass	  Stress	  und	  Gewichtszunahme	  eng	  miteinander	  in	  Verbindung	  stehen.	  
Darauf	  wird	  in	  diesem	  Vortrag	  eingegangen.	  Hierbei	  werden	  folgende	  Aspekte	  thematisiert:	  
	  

× Was	  hat	  Stress	  mit	  Gewichtszunahme	  zu	  tun?	  
× Wie	  wirkt	  sich	  der	  Lebensstil	  auf	  das	  Gewicht	  aus?	  
× Was	  kann	  in	  Bezug	  auf	  den	  Lebensstil	  getan	  werden,	  um	  abzunehmen?	  
× Wie	  kann	  Entspannungstechnik	  in	  den	  Alltag	  integriert	  werden?	  
× Vorstellung	   der	   Verfahren	   Autogenes	   Training,	   Progressive	   Muskelrelaxation	   und	   weiterer	   gängiger	  

Entspannungsverfahren	  
× Die	  Macht	  des	  positiven	  Denkens	  in	  Bezug	  auf	  die	  Gewichtskontrolle	  
	  

im	  Gemeindesaal	  Neukirchen	  an	  der	  Enknach	  
	  
 
 
Der	   Arbeitskreis	   der	   Gesunden	   Gemeinde	   Neukirchen	   a.d.E.	   würde	   sich	   sehr	   über	   neue,	  	  
engagierte	   Mitarbeiterinnen	   und	   Mitarbeiter	   freuen.	   Wenn	   jemand	   Interesse	   hat	   und	   einen	   Beitrag	   zum	  
Thema	  "Gesundheit"	  leisten	  will,	  bitte	  einfach	  bei	  uns	  melden.	  
Beste	  Grüße!	  Das	  Team	  der	  Gesunden	  Gemeinde	  Neukirchen	  a.d.E.	  
Arbeitskreisleiterin:	  Barbara	  Prillhofer-‐Lutz	  /Gemeindevertretung:	  Christina	  Prilhofer,	  07729/2255	  
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Tipps für die bessere Verdauung von Hülsenfrüchten:

Tatsache ist, dass die Hülsenfrüchte blähen. Sie tun es, weil einige ihrer Inhaltsstoffe, bestimmte Kohlenhydrate, im 
oberen Verdauungstrakt nicht aufgespalten werden können und dann immer noch „unverdaut“ im Dickdarm landen, 
wo sie von Darmbakterien abgebaut werden, dabei entstehen oft Gärungsgase. 

•	 Gutes Weichkochen, z.B. im Dampfdrucktopf, kann das „Bläh-Potenial“ verringern. 

•	 Nach dem Kochen die Hülsenfrüchte pürieren, macht sie leichter verdaulich. 

•	 Außerdem helfen „entblähende“ Gewürze, wie z.B. Ingwerpulver, Kümmel, Fenchel, Koriander, Majoran, Lieb-
stöckel, Bohnenkraut, Thymian, Rosmarin. 

•	 Vom Einsatz von Natron, um die blähende Wirkung der Hülsenfrüchte abzuschwächen, ist abzuraten, da 
Natron die enthaltenen B-Vitamine zerstört und außerdem im Verdacht steht, die Magensäure unwirksam zu 
machen.

•	 Je länger die Hülsenfrüchte gekocht werden, desto bekömmlicher sind sie.

Hülsenfrüchte sind zunehmend in Vergessenheit geraten, 
waren sie doch einst das Essen der armen Leute. Sie sind 
die ältesten Kulturpflanzen und sie haben den höchsten 
Eiweißgehalt aller pflanzlichen Lebensmittel, strotzen vor 
Vitaminen (A, B1 und B2), Ballaststoffen und Spurene-
lementen. Die sekundären Pflanzenstoffe sind ebenso 
erwähnenswert. Seit uralten Zeiten wurden den Hülsen-
früchten auch Heilwirkungen zugeschrieben.
Deshalb organisierte die Gesunde Gemeinde Neukirchen 
einen Kochworkshop zu diesem Motto unter der Leitung 
von Diätologin Mag. Christine Ellinger.

Am Freitag, 21.11.2014 kochten wir mit 2 Gruppen viele 
tolle, verschiedenste Gerichte mit Hülsenfrüchten. Egal ob 
sauer oder süß, die Bohnen schmeckten in jeder Form der 
Zubereitung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konn-
ten viel Wissenswertes rund um die Bohne erfahren und 
neue Rezeptideen sammeln!

Kochworkshop „Nicht ohne die Bohne“ 

Allgemeine Tipps für die Zubereitung:

•	 Grundsätzlich werden Hülsenfrüchte sauber verlesen, dazu gibt man die Hülsenfrüchte in Wasser und alle 
Teile, die oben schwimmen, werden abgefischt. 

•	 Die meisten Arten der Hülsenfrüchte muss man über Nacht in Wasser einweichen.

Übersicht über Einweich- und Kochzeiten: 

Hülsenfrüchte Quellzeit Kochzeit 

Bohnen 12 h 1-1 1/2 h 

Sojabohnen 12 h 1 h 

Erbsen, geschält keine 3/4 - 1 h 

Erbsen, ungeschält 12 h 1/2 - 1 h 

Kichererbsen keine 3/4 - 1 h 

Linsen keine 3/4 - 1 h 

 

Die lange Einweichzeit lässt sich mit einem simplen 
Trick umgehen, indem man die vierfache Menge Wasser 
der entsprechenden Menge Hülsenfrüchte zum Kochen 
bringt, die gewaschenen Hülsenfrüchte dazu gibt und im 
offenen Topf 2 Min. richtig aufkochen lässt und dann den 
Topf 1 Stunde zugedeckt stehen lässt. 

Das Einweichwasser sollte abgeschüttet werden. Die 
wesentlichen Inhaltstoffe sind in den Hülsenfrüchten 
enthalten!

REZEPTE
Pikante Knusperstangerl 
mit roten Käferbohnen
ca. 18 Stück

Zutaten Teig: 250 g Weizenvollkornmehl, 250 g 
Weizenmehl, 10 g Salz, 2 Eier, 1 Würfel Hefe (42 g), 
etwas warmes Wasser

Zutaten Fülle: 2 kl. Zwiebeln, 2 EL Olivenöl, 150 g 
Käferbohnen von der Dose (ca. 3/4 kl. Dose), Salz, 
Pfeffer, Paprikapulver, Kräuter wie Oregano, Basilikum, 
Schnittlauch, Petersilie, 60 g Parmesan
2 Eier, Sesam, Kürbiskörner, Leinsamen, Kümmel, ….

Zubereitung: 
Mehle mit Eier, Salz, Hefe und warmen Wasser 
vermischen und so lange kneten bis ein geschmeidiger 
Teig entsteht. Den Teig an einem warmen Ort gehen 
lassen, bis er doppelt so groß ist. Für die Fülle die klein 
geschnittene Zwiebel in Olivenöl anrösten und mit den 
Bohnen, Parmesan und Gewürzen pürieren.

Den Teig in 2 Hälften teilen und 2 gleich große Teile 
auswalken. Auf die eine Seite das Bohnenpüree 
streichen und mit der 2. Hälfte abdecken, fest drücken. 
Mit den Eiern bestreichen und mit den Sämereien 
bestreuen. Stangeln mit ca. 1,5 cm radeln, drehen und 
auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen. Ca. 10 
Min. bei 50 Grad gehen lassen und anschließend bei 180 
Grad ca. 40 Min. backen.

Saftiger Schokoladengugelhupf
ca. 12 Stück 

Zutaten: 250 g weiße Bohnen aus der Dose, 5 große 
Eier, 180 g Zucker, 1 Pkg. echter Vanillezucker, Saft von 
1/2 Zitrone, 6 EL Rapsöl, 6 EL Wasser, 6 EL ungesüßtes 
Kakaopulver, 1 Pkg. Backpulver,  
30 g Mehl

Zubereitung:
Die Bohnen abtropfen lassen und fein pürieren. 
Eier trennen, Schnee schlagen. Eigelb mit Zucker, 
Vanillezucker, Zitronensaft schaumig rühren, Öl und 
Wasser zugeben. Bohnen mit Mehl, Kakaopulver 
und Backpulver dazugeben und am Ende den 
Schnee unterheben. In eine gefettete und bemehlte 
Gugelhupfform geben und ca. 50 bis 60 Min. bei 180 
Grad Ober-/ Unterhitze backen.
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Die Barfuss Saison 2015 
kann beginnen     
 
Nach 14 Jahren Erfahrung sind wir mit unserer alkohol-
freien Mietbar mit  viel Routine unterwegs, aber immer 
noch Top aktuell. Die coolen Barfuss-Cocktails sind auf 
Festen und Events nach wie vor  heiß begehrt.

Unsere jungen ShakerInnen kredenzen exotische Schlem-
merdrinks  wie „Tropical Touch“, „Anna-Banana“ oder 
„Freshmaker“ und bieten damit eine echte und erfrischen-
de Alternative zu Bier, Wodka-Orange & Co.

Beim österreichischen Staatsmeister, Stefan Stevanc-
secz,  lernen junge Burschen und Mädchen, wie man al-
koholfreie Drinks  mit viel Geschmack zubereitet. 

Mit  einem erwachsenen Teamleiter und einer praktischen 
Barkonstruktion sind wir ein sicherer Pluspunkt bei jeder 
Veranstaltung. Ob Feste in Schulen und Jugendzentren, 
Veranstaltungen von Vereinen oder Gemeinden, ob für 
Partys, Bälle oder sonstige Events: Überall dort, wo junge 
Menschen im Mittelpunkt stehen, ist die Barfuss einsatz-
bereit - sowohl Indoor als auch im Freien.

Buchung und nähere Information erhalten sie beim Institut 
Suchtprävention, wir beraten Sie gerne
Telefonnummer 0732/77 89 36 
oder per E-Mail an: info@praeventi-
on.at. 

„Barfuss“, Rezepte zum Downloa-
den, sowie Anmeldeformulare fin-
den Sie unter www.praevention.at.            

ALLERGENINFORMATIONS-
VERORDNUNG: 
Information an die Eltern

Mit Inkrafttreten der neuen EU-Lebensmittelinformati-
onsverordnung LMIV (Nr. 1169/2011) am 13.12.2014 wird 
die bisher nur für verpackte Lebensmittel geltende Infor-
mationspflicht über das Vorkommen der 
14 Hauptallergene auch auf unverpackte Lebensmit-
tel ausgedehnt.

In Österreich wurden diese Bestimmungen in der Aller-
geninformationsverordnung (BGBl. II Nr. 175/2014) prä-
zisiert. Diese Verordnung tritt mit 13.12.2014 in Kraft.

Die aktuellen Speisepläne samt der Allergeninformation 
finden Sie auf der Homepage der Neuen Mittelschule 
Neukirchen unter folgendem Link: http://www.hs-neukir-
chen.at/informationen/ausspeisung/

Die Eltern müssen selbst vorhandene, oder auch auf-
tretende Allergien ihrer Kinder dem Kindergarten, der 
Volksschule oder der Neuen Mittelschule sofort mel-
den!

Die Liste der 14 Hauptallergene finden Sie auch auf 
unserer Gemeindehomepage unter 
www.neukirchen.eu – Unser Ort – Gesundheit / Sozi-
ales

Ankauf einer neuen 
Kippbratpfanne in der Gesun-
den Schulküche Neukirchen

Für die Schulküche Neukirchen an der Enknach wurde 
im Dezember 2014 eine neue Kippbratpfanne angekauft. 
Die neue Bratpfanne wurde von den Mitarbeiterinnen der 
Schulküche freudig 
entgegen genom-
men und auch gleich 
ausprobiert. 

  
Rosi Neuhofer 

beim Braten der 
Bosnawürstl in der 

neuen 
Kippbratpfanne

Foto: 
Gemeinde Neukirchen
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Seit mehr als 50 Jahren freuen sich die 
Neukirchner Kinder alljährlich auf den 
Kinderfasching ! So  trafen sich auch in 
diesem Jahr  mehr als 120  Kinder am 
8. Februar zum närrischen Treiben im 

Gasthaus Kreil.   Leider zeigte sich 
das Wetter an diesem Tag von seiner 
„launischen“ Seite.  Aus organisto-
rischen Gründen musste bereits am 
Vormittag die Entscheidung getroffen 
werden, ob ein Umzug stattfinden 
kann oder nicht.  Eiskalter Wind und 
intensive Schneeschauer zu diesem 
Zeitpunkt veranlassten die Organisa-
toren der SPÖ-Neukirchen zur kurz-
fristigen Absage des Umzuges.
Dies tat der Vorfreude jedoch keinen 

Abbruch. Die Kinder waren verkleidet als Feen, Prinzessinnen, Cow-
boys, Indianer, Elfen, Ninjas,   und konnten somit Ihre Kostüme sofort 
beim Eintreffen und ohne Verkühlungsangst präsentieren. 

Das Schiclub-Maskottchen Neuki begrüßte die Kinder und war 
vielbeachteter Teilnehmer. Jedes Kind erhielt als Belohnung für 
die Teilnahme  beim Saaleinzug eine "süße Stärkung“ sowie ein 
Los für die Schlussverlosung. 

Im vollen Saal des Gasthauses Kreil ging es  „heiß" her aufgrund 
des lustigen Rahmenprogrammes des Unterhaltungsteams 
„UPS-UPS“ von den Kinderfreunden. Das Team rund um Ju-
lia Esterbauer und Miriam Priewasser verstand es Schwung 
und Stimmung in die Veranstaltung zu bringen.  Erfreulich war 

wiederum, dass auch viele Eltern verkleidet am Kinderfasching 
teilnahmen - Herzlichen Dank dafür. Krönender Abschluss war die 

Verlosung vieler Preise. Zum Haupt-
preis, einem von BGM Mag. Johann Prill-
hofer  gespendeten Waveboard, dürfen 
wir Maximilian Wallinger recht herzlich 
gratulieren.

Wir, die SPÖ Neukirchen als Veranstal-
ter bedanken uns sehr herzlich für die 
Teilnahme bei allen Eltern und Kindern. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Neu-

kirchner Ge-
schä f t swe l t 
für die groß-
zügige Unter-
stützung. 
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ORTSBÄUERINNENKATHOLISCHE JUNGSCHAR

Verleihung der 
Sicherheitsplakette
Am 6.2.2015 wurde der Familie Gerlinde und 
Wolfgang Stoiber (vulgo Huberbauer) durch 
SVB Obfrau Dr. Christine Katzlberger-Laimer im 
Rahmen des Bezirks-Bäuerinnentages in 
Siegertshaft die Sicherheitsplakette überreicht.

Spende für die 
Lebenshilfe Braunau

Aus dem Erlös des Adventmarktes 2014 überreichte 
Ortsbäuerin Marianne Scharinger am 19.01.2015 

800,- an die Lebenshilfe Braunau.
Weiters wurden  je 100,- an die Neue Mittelschule Neu-

kirchen und 100,- an den Kindergarten gespendet.

Der Vorstand der Bäuerinnen bedankt sich bei allen Ku-
chenspenderinnen und allen Helferinnen und Helfern, die 

zu diesem Ergebnis beigetragen haben, recht herzlich.

Spendenübergabe an die Lebenshilfe

Überreichung der Sicherheitsplakette

Neukirchner 
Jungschar 
überzeugt bei 
Globe-Gala
Am 07.02.2015 fand in 
Vöcklabruck die jährliche 
Jungschar-Globe Gala 
statt. Dieses Jahr beschloss 
auch die Kath. Jungschar 
Neukirchen mit zwei 
Beiträgen an der Gala teil-
zunehmen.
In der Rubrik „Social-Globe“ wurde das Projekt der 
Jungschar rund um den Neukirchner Adventmarkt einge-
reicht. Mit unserer Idee, nicht nur mit den Kindern gemein-
sam zu basteln, sondern ihnen auch durch einen Besuch im 
SOS-Kinderdorf Seekirchen näher zu bringen, wohin denn 
jedes Jahr die Spende fließt, die sie durch ihr Engagement 
erzielen, konnten wir bei der Jury punkten. Hier geht auch 
ein großes Lob an unsere fleißigen Jungscharkinder die, 
wieder einmal, von September bis November durchge-
hend in jeder Heimstunde für den Adventmarkt mit uns 
Gruppenleiterinnen bastelten und vorbereiteten!!

Ein weiteres Projekt reichten wir in der Rubrik „Green-
Globe“ ein. Hier konnten wir unser Umweltbewusstsein mit 
dem, am Jungscharlager, gebauten Insektenhotel, unter 
Beweis stellen. Da wir durch das gemeinsame Sammeln 
des nötigen Materials in der Natur und das anschließende 
Bauen am Insektenhotel den Kindern den Naturraum nä-
her brachten, konnten wir auch hier einen Globe-Baustein 
für uns gewinnen. 
Den Globe durfte die stolze Pfarrleiterin, Miriam  
Priewasser, entgegennehmen und konnte dieses Ereignis 
mit den beiden Gruppenleiterinnen Julia Esterbauer und 
Johanna Baischer feiern.

Die Jungschar-Globe Gala war für uns Gruppenleiterinnen 
ein Gewinn in mehr als nur einer Hinsicht. Wir freuen uns sehr, 
einen Jungschar-Globe nach Neukirchen geholt zu haben 
und werden mit Sicherheit auch im neuen Jungscharjahr 
wieder viele tolle Projekte umsetzen,  mit denen wir auch 
nächstes Jahr wieder an der Gala teilnehmen werden. 
Durch die Projekte anderer teilnehmender Pfarren, die 
auch alle an diesem Abend vorgestellt wurden, bekamen 
wir gleich neue Inspiration.  Auch die Rahmengestaltung 
der Gala konnte bei uns in vollem Ausmaß punkten, so 
dass wir uns schon darauf freuen auch nächstes Jahr die 
Neukirchner Jungschar wieder landesweit vertreten zu 
können.
 



ORTSBAUERNSCHAFT
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Bauernbundobmann 
Hermann Piehringer

ORTSBAUERNSCHAFT

Exkursion der Ortsbauernschaft
Am 5. Februar war es wieder so weit: Die Ortsbauernschaft begab sich auf 
Exkursion. Im Vordergrund steht bei einer solchen Fahrt das Kennenlernen an-
derer Betriebsformen, Information über Neues auf dem Agrarsektor und natür-
lich auch die Pflege der Gemeinschaft.
Die 1. Station, zu der uns Hans Wassermann brachte, war die neue 
Saatmaisanlage der „Saatbau Linz“ am Bahnhofsgelände der Station 
Obernberg/Altheim. Dort wurde uns erklärt, dass unter dem Motto „Saat gut, 
Ernte gut“ Qualitätssaatgut „erzeugt“ wird. Das Werk in Obernberg besteht erst 
seit kurzer Zeit und beschäftigt sich vorwiegend mit Saatmais, aber auch an-
dere Getreidesaaten werden hier ausgeliefert. Bevor eine Sorte neu auf den 
Markt kommt, hat sie mindestens 10 Jahre Praxisprüfungen hinter sich, wo-
bei die Sorte in diesem Zeitraum allen Witterungseinflüssen widerstehen muss. 
Jahreszeitlich bedingt war von der praktischen Arbeit natürlich nichts zu sehen, 
die Führer aber verstanden es bei dem Rundgang, uns die Arbeitsvorgänge 
an den einzelnen Maschinen recht anschaulich darzulegen. Schon Konfuzius 
meinte vor über 2500 Jahren: „Sorgt euch nicht um die Ernte, sondern kümmert 
euch um die Aussaat!“. Von diesem Spruch lassen sich die Saathersteller der 
Saatbau Linz leiten, denn die richtige Aussaat und die passende Sortenwahl 
sind früher wie heute für eine gute Ernte die wichtigste Voraussetzung. Eine kur-
ze Videodemonstration bei einer Tasse Kaffee und Mohn/Nussstrudel rundete 
das Programm ab.
Weiter ging es nach Gurten zur Firma Mammut. Dort besichtigten wir den 
Familienbetrieb, in dem vorwiegend Maschinen für Silageerzeugung und 
Fütterung hergestellt werden. Ursprünglich war der Betrieb spezialisiert auf 
Beton- und Universalmischer sowie Hydrauliklader und Frontkraftheber. Als drit-
tes Produktsegment kamen Silozangen und Geräte für Silageerzeugung und 
–fütterung dazu. Der Betrieb ist europaweit als Spezialist in seinen Bereichen 
geschätzt. Neueste Innovation ist der Rundballenwagen, der sich bestens für 
die schnelle und schonende Aufnahme von vier Rundballen eignet, was mit 
Ersparnis an Arbeitszeit und Treibstoffkosten einhergeht. Ein 70 PS Traktor ist 
erforderlich, die Bedienung ist kinderleicht.
Betonmischer für den Anbau an einen Traktor (mobil einsetzbar) und 
Industriemischer für den „Großeinsatz“ sind nach wie vor im Programm, und 
für die rasche Hilfe im Hochwassereinsatz werden Sandsack-Abfüllmaschinen 
hergestellt, deren Antrieb mit Traktor, E-Motor oder Dieselmotor möglich ist und 
die auch für nassen, gefrorenen und groben Sand geeignet sind. Die Leistung 
reicht bis zu 3800 Säcke in der Stunde. Der Chef und sein Bruder führten uns 
persönlich durch die Werksanlagen und überreichten jedem der Besucher ein 
kleines Geschenk.
Beim Wirt z`Wimpling in Mettmach wurde uns das Mittagessen serviert, und 
weiter ging es nach Redl Zipf zur Hofmolkerei Staufer. Seit 1843 befindet sich 
das Gut im Besitz der Familie Staufer, die in den letzten Jahren sehr viel in ihren 
Betrieb investiert hat und derzeit einen modernen Laufstall mit ca 230 Kühen be-
treibt. Die Kühe werden mit Hilfe von drei Melkrobotern gemolken, und die rund 
5000 l Milch, die täglich anfallen, werden in der eigenen Hofmolkerei verarbeitet 
– vorwiegend zu Vollmilch, Joghurt und Frischkäsebällchen. Alle Produkte wer-
den unter einer Eigenmarke vermarktet. Auch bei „Handelsriesen“ kann man 
diese Produkte im Regal finden. Den Weg der Milch bis zum fertigen Produkt 
zeichnete ein Film sehr eindrucksvoll nach, und von der Güte dieser Produkte 
haben wir uns anhand von Kostproben selbst überzeugt. Bei einem Blick in den 
Laufstall - durch große Fenster - konnte man erkennen, dass sich die Tiere in 

diesem Stall sichtlich wohl fühlen. Mit einem der Juniorchefs, der vor-
wiegend für das Marketing zuständig ist, wurden noch viele Fragen er-
örtert. Diese Diskussion brachte uns weitere interessante Einblicke in 
diesen erfolgreich geführten Betrieb.
Die Heimfahrt führte uns noch nach Neumarkt am Wallersee in die 
Ortschaft Pfongau, wo die Fahrt in Tonis Bauernschenke einen gemüt-
lichen Abschluss fand, der durch Hannes Reichelts Erfolg im Super G 
auch noch vergoldet wurde.
Ortsbauernobmann Hermann Piehringer und sein Team haben wieder 
eine informative Fahrt zusammengestellt.
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ADVENTMARKT

SPENDENAUFSTELLUNG
Verein Spende für € Summe

Trachtenmusik

Altenhilfe 400,- 
Hauptschule 400,-
Lebenshilfe 850,- 
Rotes Kreuz 400,-

2050,-

familie Stangl

Altenhilfe 200,- K
inderhospiz 100,-
Noma 50, 
Ärzte o. Grenzen 100,- 
Kindergarten 110,- 
Debra 100,- 
Kinderkrebshilfe 40,- 
Care 5o,-

750,-

Ortsbauern Lebenshilfe 500,-

Ortsbäuerinnen
Lebenshilfe 800,- 
Hauptschule 100,- 
Kindergarten € 100,-

1.000,-

Ortsmusik Lebenshilfe  1.000,-

imkerverein Altenhilfe 150,-  150.-

uniOn- allgemein Lebenshilfe Braunau  300,-  300,-

uniOn- fußball Lebenshilfe Braunau  500,-   500,- 

ÖVP-Frauen Lebenshilfe Braunau 100,- 
Familie Nobis 200,-

 300,-

frau fersterer Lebenshilfe Braunau 50,-   50,-

Kirchenchor
Lebenshilfe Braunau 200,-
Familie Nobis  200,-  400,-

Goldhauben-
gruppe

Lebenshilfe Braunau € 
500,-
Familie Nobis  500,-

  1.000,-

Landjugend Altenhilfe 200,-   200,-     

Jägerschaft Lebenshilfe Braunau  500,-

Katholische Jugend Lebenshilfe Braunau   150,-

Katholische 
Jungschar

SOS-Kinderdorf  85,-

Verein „Zeitbank“
Aktion 
„Zeitbank hilft“  120,-

 120,-

familie maier Altenhilfe 100,-   100,-

frau Goldmann Altenhilfe  50,-    50,-

Verein 
„Gemeinsam 
gehen“

Fam. Schwöllinger, 
St. Johann 100,-

 100,-

Sammelspende 
aller Vereine

Rotes Kreuz
Bezirksstelle Braunau

 
600,

frau Huber Altenhilfe  30,- 30,-

Gesamtsumme aller Spenden:     €  9.935,-

25 Jahre Adventmarkt in 
Neukirchen an der Enknach
Unser Adventmarkt feiert ein erstes Jubiläum.                                
25 Jahre sind eine kurze Betrachtung wert. Die Mischung 
aus Marktständen, traditioneller Handwerkskunst, kulina-
rischen Köstlichkeiten, Ausstellungen (die fast immer von 
örtlichen Vereinen gestaltet werden), die musikalische 
Umrahmung, durch-
geführt von verschie-
densten Besetzungen 
der beiden örtlichen 
Musikkapellen, so-
wie die weihnachtli-
che Dekoration des 
Ortsplatzes verleihen 
dem Neukirchner 
Adventmarkt eine 
ganz besondere 
Atmosphäre.
Bis heute hat sich der 
Markt immer weiter entwickelt und als einer der ersten 
Märkte dieser Art im Bezirk Braunau hat er für viele spä-
tere Märkte im Umland einen gewissen Vorbildcharakter.
Seit seiner Gründung vor 25 Jahren konnten un-
ter Mitwirkung fast aller Ortsvereine auch beträcht-
liche Geldsummen für caritative Zwecke gespendet 
werde. Diese wichtige soziale Komponente unseres 
Adventmarktes, Teile des Reinerlöses für caritative und 
auch andere Belange zu spenden, ist bis heute so geblie-
ben.
So konnten wir in den vergangenen 24 Jahren eine 
Gesamtspendensumme von über Euro 200.000,- errei-
chen. (Das Spendenergebnis des Marktes 2014 beträgt 
Euro 9.835,- )
Es soll und muss aber auch gesagt werden, dass der 
Erfolg des Marktes in wesentlichen Teilen der großen 
Hilfsbereitschaft der Gemeinde zu verdanken ist, die bei-
nah alle Räumlichkeiten des Gemeindeamtes und der 
Musikschule für den Adventmarkt zur Verfügung stellt 
und dazu noch die vielen, vielen Hilfestellungen durch die 
Mitarbeiter des Bauhofes. Dafür herzlichen Dank !!

Auch für die immer zu-
verlässige Hilfe und 
Einsatzbereitschaft aller 
Beteiligten und darüber 
hinaus auch bei sonstigen 
Gönnern ist ein großes 
Dankeschön angebracht. 
Wir freuen uns auf den 
Adventmarkt 2015, der 
am 28. Und 29. November 
stattfinden wird!

Franz Stangl
(Fotos: 

Wolfgang Eitzlmair)



KINDERGARTEN
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Die Faschingszeit im Kindergarten
                                … eine zeit, um Fantasie, Kreativität und gefühle  auszuleben!

„IM ZAUBERWALD“

Feentanz Der Hexenmeister

„DIE JUNGEN ÄRZTE“

Mit Mama und Papa 
im RuderbootRettungsautos unterwegs Dr. Christian

„SÜDSEETRÄUME“

Tiefseetauchen

Gast aus

OFER
Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich” beim Hoferwirt”

Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf

einer saisonalen, leichten und natürlich regio-

nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter

Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre

Familienfeier oder Firmenfeier in unserem

Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

Montag und Dienstag Ruhetag
www.gasthaus-hofer.com

AIR-Link Internet
High Speed Internet an einem festen
Standort für den ländlichen Raum.

by Peter Rauter GmbH - Neumarkt

NEU
Jetzt auch

 in

Neukirche
n!

QR-Code scannen, um zur 
interaktiven AIR-Link 

Sendeanlagen - 
Umkreissuche zu gelangen.

AIR-Link – einzigartiges Breitband- 
Internet für den ländlichen Raum
Die Verfügbarkeit von AIR-Link wurde weiter ausgebaut und ist neben dem Salzburger 
Flachgau nun auch in der Stadt Salzburg und dem Innviertel verfügbar.

Der Internetprovider PR-Link erweitert mit seinem 
innovativen Produkt AIR-Link ständig das Versor-
gungsgebiet. Für Privat oder Business-Nutzer 
bietet AIR-Link eine sehr gute Surf-Möglichkeit.

„Unser Ziel ist es, Internet in Regionen, die mit 
wenig Bandbreite ausgestattet sind, mit hohen 
Bandbreiten zu versorgen. Aufgrund dieser Idee 
wird unser Projekt vom Bundesministerium für 
Innovation und Technologie und der Österreichi-
schen Forschungsförderungsgesellschaft geför-
dert. Machen Sie mit uns den Schritt in die Zukunft 
und melden sich unverbindlich unter www.pr-
link.at an.“ sagt Firmenchef Peter Rauter.

Im ersten Jahr bedient AIR-Link bereits 700 
Kunden im Flachgau. 

AIR-Link baut kräftig aus

Heuer erfolgte die Ausweitung des Netzes auf das 
Innviertel sowie auf die Stadt Salzburg.

Verfügbar ist AIR-Link seither in folgenden 
Gebieten:
- im Innviertel,
- in der Stadt Salzburg,
- im Salzburger Flachgau

In Ihrem Ort Neukirchen an der Enknach wurde 
ebenfalls eine Sendeanlage errichtet. Als 
Bestandsgeber tritt das Pfarramt Neukirchen auf, 
die Sendeanlage befindet sich im Kirchturm Neu-
kirchen an der Enknach. Angeboten wird AIR-Link 
über unseren regionalen Vertriebspartner Elektro 
Maislinger. Das System ist äußert einfach zu instal-
lieren und zu montieren.

Auf Wunsch übernehmen unsere exzellenten Vertriebspartner 
diesen Part für Sie. Möchten Sie wissen, ob AIR-Link auch 
bei Ihnen verfügbar ist? Über diesen Link gelangen Sie direkt 
zur interaktiven AIR-Link-Sendeanlagen-Umkreissuche: 
www.pr-link.at/air-link-sendeanlagen/umkreissuche/, oder 
Sie rufen uns unverbindlich an +43 (6216) 5721-0. Ein Mitar-
beiter wird anhand Ihrer Adresse die Möglichkeiten eines 
Anschlusses prüfen.
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BIBLIOTHEKSVEREIN BIBLIOTHEKSVEREIN 

„Lesen ist Denken  
mit fremdem Gehirn“  
DER „LESEWURM BALDUIN“ HAT 
GLÜCK GEBRACHT 
Aus den eingesandten Ferienlesepässen unserer fleißi-
gen jugendlichen Leser während der Sommerferien 2014 
wurde im September Nadine Ganghofner aus Ranshofen 
als eine der Gewinnerinnen gezogen. Am Freitag, 
7.11.2014 überreichte Landesrätin Doris Humer in den 
Repräsentationsräumen der Kepler Universität Linz nach 
einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm (Lesung, 
Kindertheater u. Buffet) die Preise. Wir gratulieren Nadine 
ganz herzlich und hoffen, dass heuer wieder viele an der 
Ferienaktion teilnehmen. Wer weiß, wem heuer das Glück 
hold sein wird?
Eine der wichtigsten Kulturtechniken unserer 
Gesellschaft ist die Fähigkeit des Lesens. Sie schafft die 
Voraussetzungen für Weiterbildung und auch für ein per-
sönliches Weiterkommen. Wir tun unseren Kindern wirk-
lich Gutes, wenn wir das Lesen fördern. Dazu gehört aber 
mit gutem Beispiel voran zu gehen. Denn, wie in so vielen 
anderen Belangen, nehmen sich Kinder auch beim Lesen 
ihre Eltern, Großeltern oder andere Erwachsene zum 
Vorbild. Die Gemeindebibliothek Neukirchen ermöglicht 
dies zum 0-Tarif für Kinder und Jugendliche. Erwachsene 
können für 15 bzw. 10 Euro im Jahr lesen, was das Herz 
begehrt.

Weihnachtsbuchaktion
Heuer veranstalteten wir gemeinsam mit Frau Silberhumer 
(Hauptschulbibliothekarin) und der Firma Lauf die 
Weihnachtsbuchaktion. Wir bedanken uns bei den Käufern 
und allen Beteiligten für den reibungslosen Ablauf. 

Aus der Statistik
Dass sich die getätigte Investition der Gemeinde gelohnt 
hat, sei hier kurz an einigen Beispielen aus unserer 
Statistik veranschaulicht:
Mitgliederstand per 31.1.2015: 
656 Mitglieder 
inkl. Kindergarten, Volksschule und Hauptschule.

Die am meisten ausgeliehenen Bücher 
von 12/2014 bis 01/2015:
„Karwoche“ (Belletristik), „Das Rosie-Projekt“ (Belletristik), 
„Echt übel“ (Gregs Tagebuch – Kinderbuch)

Entlehnungen 
im Zeitraum 1.1.2015 – 31.1.2015 / 1 Monat
1132 Bücher von ca. 6200 vorhandenen 
(Vergleichszeitraum 2014 - 805 Bücher); 
23 Hörbücher von 51 
25 DVD´s von 32 

Recherche vom Wohnzimmer aus 
Mehr als 6200 Medien (Bücher, Hörbucher, CDs, DVDs 
und Zeitschriften) befinden sich bereits in unserer 
Bibliothek. Über Media2Go stehen unseren Mitgliedern 
weitere 14.600 Medien digital zur Verfügung. Dies alles ist 
im Jahresmitgliedsbeitrag inkludiert. Mit folgendem Link 
können unsere Leser und Leserinnen nun auch bequem 
von zuhause aus nach Büchern suchen.
https://www5biblioweb.at/hsneukirchen5145
Gerne nehmen wir in der Bibliothek auch Tipps für den 
Bücherankauf entgegen. Schließlich wollen wir die 
Wünsche unserer Leserschaft erfüllen, soweit es im 
Rahmen des Möglichen liegt.

SPONSORENNACHRICHTEN 2014
Unser Sponsor AMAG Ranshofen überreichte Bücher 
im Wert von 500 € und übernahm auch die Kosten für           
3 Zeitschriftenjahresabos. (Auto-Motor-Sport, Geo und 
PM). Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pöcksteiner für 
sein großes Verständnis und für die tolle Unterstützung 
unserer Bibliothek.

Peter Klein, Bankstellenleiter der Raika Neukirchen/E., 
übergab uns noch vor Weihnachten Bücher im Wert von   
€ 200,- und Büchertaschen. Wir bedanken uns auf diesem 
Weg ganz herzlich für die großzügige Unterstützung.
Auch Herr Delhaye und Frau Laimgruber von der 
Volksbank Neukirchen überreichten uns Büchertaschen. 
Wir danken für die Unterstützung.

Herzlichen Dank auch den Firmen Zagler und 
Rosenhammer für die Unterstützung bei diversen 
Veranstaltungen.

Arthur Schopenhauer

oben: Buchausstellung 2014

links: Preisverleihung Ferienaktion v.l.n.r. 
Landesrätin Doris Humer, Nadine Ganghofner mit 
Vater

Büchertaschen der Volksbank Neukirchen 
werden übergeben

Obmann Johann Kreuzberger nimmt die Spende von 
Bankstellenleiter Peter Klein entgegen.

V O R A N K Ü N D I G U N G

                                      zum 1. Jahr

Am Samstag, 13.06.2015, 14 Uhr, wollen wir im 
Hauptschulgebäude das einjährige Bestehen 
der Gemeindebibliothek gebührend feiern. Karl 
Pumberger, ein allseits bekannter und beliebter 
Autor, hat sich für eine Lesung bereit erklärt. Die 
Trachtenmusik wird die Feier musikalisch umrahmen 
und auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein. Auch Kuchenspenden nehmen wir gerne ent-
gegen. Selbstverständlich wird unsere Bibliothek für 
Sie geöffnet sein. Sie können in gewohnter Weise 
entlehnen, Mitglied werden und oder auch einfach nur 
schnuppern. Die Erlöse aus der Bewirtung fließen der 
Bibliothek zu.
Wir freuen uns schon jetzt über Ihren geschätzten 
Besuch und werden uns bemühen, ein schönes Fest 
zu organisieren.

Für das abgelaufene Kalenderjahr bedanken wir 
uns herzlichst bei unserem Bürgermeister und al-
len Gemeindevertretern für das offene Ohr und die 
großzügige Unterstützung. Ohne Ihr Verständnis 
für die Bedeutung des Lesens in bildungspolitischer 
Hinsicht wäre dies alles nicht möglich. Viele unserer 
Nachbargemeinden beneiden uns darum.
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SENIORENBUND SENIORENBUND

SENIORENNACHMITTAG 
Am 22. Jänner 2015 folgten vierzig Mitglieder unserer Einladung zum 
Stallerwirt. Für die Unterhaltung der Gä-
ste sorgte das Duo HANS & HANS (Pit-
ters & Vierlinger) mit zahlreichen musi-
kalischen Kostproben, B-EO Ferdinand 
Schmitzberger gab einige seiner selbst 
verfassten Gedichte zum Besten, bzw. 
OM Öhlbrunner vom  Mundartdichter Karl 
Pumberger.  Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz. Alles in allem war es für alle 
Teilnehmer wieder ein gemütlicher Nach-
mittag.

VERANSTALTUNGEN – TERMINVORSCHAU
17. März 2015 KRÄUTERVORTRAG mit Erika Manetzgruber  (14.00 Uhr) im GH  Mauch,  Burgkirchen

20. März 2015 33. LANDESWANDERTAG des OÖ Seniorenbundes in Wels mit Besuch der Ausstellung 
„Blühendes Österreich“ Anmeldung bis 10. März bei OM Öhlbrunner 07728/308, Fahrt mit Bus – Kosten: € 13,– 

09. April 2015 EIERPECKEN im Foyer der Gemeinde (13.30 Uhr)

23. April 2015 TAGESAUSFLUG (Abfahrt 07.45 Uhr Gemeindeparkplatz), Käserei Höflmeier, Lochen 
und Ausstellung fahr(T)raum, Mattsee, Fahrt mit Schiff auf dem Obertrumer See

Unseren   GEBURTSTAGSKINDERN   gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen ihnen alles Gute für das 
neue Lebensjahr!

DEZEMBER
Johann POMMER  70
Pius TOSCH   75
Josef SEIDL  sen.  80 
Ludwig WEINDL  85 
Hedwig GRABMAYER  86
Elisabeth DAXECKER  70
Irma BAUBÖCK   75
Georg KREIL   89
Josef ROSENHAMMER  80 

JÄNNER 
Rosa RUSSINGER  75
Maria MAIER   85 

FEBRUAR 
Pauline ZAGLER  91 
Inge HAINZL   80 
Josef BEINHUNDNER  80 
Berta LEIMER   85    
Maria WEINBERGER  86
Maria BÜRGMANN  86
Anna SCHUBERT  87

Unsere besten Glückwünsche zum Fest der  
GOLDENENEN HOCHZEIT für: 

Anna und Franz  BRUNTHALER 

FAsChingsFeier
Am Rosenmontag lud der Seniorenbund  wieder zu seiner Faschingsfeier ins Foyer des 
Gemeindeamtes. 
Vom Obmann, in die Rolle einer Blondine geschlüpft  und in bester Faschingslaune, wur-
den die Gäste willkommen geheißen. 
Fünfundsechzig Mitglieder, teilweise sehr schön und originell kostümiert, gaben sich an 
diesem Nachmittag ein Stelldichein. Mit von der Partie waren Pius & Bertl mit den Sän-
gern vom Seniorenchor, die für ausgezeichnete Stimmung sorgten. Die als Schulkinder 
verkleideten Sänger, ausstaffiert mit alter Schultasche oder Schultüte, hatten sich für 
diesen Tag einer gelungenen „Verjüngungskur“ unterzogen.

Besonders lustig und unterhaltsam war der von Johann Sporer einstudierte Sketch „DAS 
LAND BRAUCHT KINDER“, gespielt von Johann Sporer, Franziska Öhlbrunner und 
Josef Mairinger.  
Das Singen der Neukirchner Faschingshymne von Dir. Rudolf Hemetsberger „Tschiaia“, 
durfte ebenfalls nicht fehlen. 
Neben Humor und guter Laune konnten wir bei den Gästen auch heuer wieder kulinarisch 
mit selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, warmem Leberkäse und Getränken „punkten“.
Allen Kuchen- und Sachspendern, sowie allen Helfern ein herzliches Dankeschön! 

Josef Seidl Ludwig Weindl

Josef RosenhammerMaria Maier

Inge Hainzl

Anna und Franz 
Brunthaler

Pauline Zagler Berta Leimer Josef Beinhundner
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SCHACHSCHACH

SCHACH FÜR DEN FRIEDEN
Knapp vor Weih-
nachten setz-
ten 119 Schach-
spielerinnen und 
Schachspieler aus 
zehn Nationen ein 
Zeichen für den 
Frieden. 

Vom 19.-21. Dezember fand in Neukirchen/E. das 9. Scha-
chopen im Friedensbezirk Braunau statt. Die zahlreichen 
Teilnehmer konnten sich aus vier Bewerben das passen-
de Betätigungsfeld wählen. Den Organisatoren war es 

auch gelungen, Spieler aus 
Russland und der Ukraine 
nach Braunau zu holen, die 
hier gemeinsam nach den 
besten Zügen im königli-
chen Spiel grübelten.

Das Jugendturnier wur-
de von dem jungen Uk-
rainer Scherbak Yaroslav 
gewonnen, der souverän 
alle zehn Partien für sich 
entscheiden konnte. Zwei-
ter wurde der Neukirchner 
Lauer Falk gefolgt von der 
besten U10 Spielerin Zso-

FASCHINGSBLITZ
Turbulente Szenen spielten sich zur Fa-
schingszeit rund um das Schachbrett ab: In 
Kostümierung traf sich die Schachjugend und 
focht ein neunrundiges chess960 Blitzturnier 
aus. Am Siegespodest standen ein Cowboy 
(Elias Schneeweis) vor Kevin Habeth und ei-
nem Vampir (Falk Lauer). Als Erster bei U10 
glänzte ein weiterer Blutsauger (Lukas Lauer).

Ergebnisse: http://chess-results.com/
tnr160921.aspx?lan=0&art=1&wi=821

Jugendlandesmeisterschaft 
Turnierschach
Am 14. und 15. 2. fanden die Salzburger Ju-
gendlandesmeisterschaften in Bergheim statt. 
Auch die Neukirchner Schachjugend war wie-
der stark vertreten und holte mehrere Schach-
medaillen in das Innviertel. 

U10

Lukas Lauer landete am vierten Rang.

U12

Falk Lauer holte sich mit sieben aus neun 
Punkten den Vizelandesmeistertitel, gefolgt 
von Simon Pöllner (12.) und Andreas Esterbau-
er (14.)

U14

Ebenfalls den Vizelandesmeistertitel gab es mit 
acht aus neun Punkten für Elias Schneeweis, 
gefolgt von Fabian Falk (3.) und Alexander Kö-
ckerbauer (10.)

U16

Auch Kevin Habeth konnte sich über den Vizel-
andesmeister bei Burschen U16 freuen. 

Endtabellen:

http://chess-results.com/tnr161454.aspx?lan=0
&art=1&turdet=YES&wi=984

fia Vicze(Ungarn). Neunter und bester U14 Spieler wurde 
Kevin Habeth, ebenfalls aus Neukirchen.

IM Maximilian Berchtenbreiter aus Rosenheim erzielte vor 
den Großmeistern Egor Krivoborodov (Russland), Petar 
Arnaudov (Bulgarien) und Vladimir Okhotnik (Frankreich) 
den ersten Rang im A-Turnier.

Als beste Dame erreichte im A-Turnier WGM Arutyunova 
Diana aus der Ukraine den fünften Rang.

Das B-Turnier gewann der Jugendspieler Patrick Gelben-
egger aus Steyr vor WMK Christa Hackbarth (Ranshofen) 
und MK Lukas Prüll (Salzburg).

Der erst 10-jährige Wiener Fabian Hechl setzte sich im C-
Turnier vor Christian Strassmair(Vorchdorf) und Reinhard 
Piehringer(Ranshofen) an die Tabellenspitze.

Bester Spieler aus dem Bezirk Braunau wurde Julian Sal-
letmeier, der auch den Pokal für den Neukirchner Gemein-
demeister erhielt.

Bei der Siegerehrung zeigten sich der Initiator des „Frie-
densbezirkes Braunau“ Bezirkshauptmann Dr. Georg Wo-
jak sowie Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer und ASKÖ 
Obfrau Erika Pendelin sehr erfreut über die große Betei-
ligung.

Alle Ergebnisse  http://chess-results.com/tnr139614.
aspx?lan=0&art=4&wi=821

Weitere Informationen: http://ranshofen.blogspot.co.at/

Sieger Julian Salletmeier Reinhard PiehringerJugend

Siegerehrung 
mit Falk Lauer

Lukas Lauer Fabian Falk

Falk Lauer Kevin Habeth

Simon Pöllner Elias Schneeweis

Alexander Köckerbauer Andreas Esterbauer
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TRACHTENMUSIK

auf das ganze
Sortiment
in unserem
Profishop!!

Aktionen von 1. – 30. April 2015
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MIT UNS!
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Bahnhofstraße 26, 5270 Mauerkirchen, Mobil +43 676 410 94 33, 
Fax +43 7724 2655, office@malerei-spitzer.at
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 Leistungsabzeichenverleihung
Am 31. Jänner 2015 wurden in Burgkirchen im Rahmen 
einer Feierstunde die Jungmusikerleistungsabzeichen an 
die erfolgreichen MusikerInnen überreicht.
Von insgesamt 191 überreichten Abzeichen wurden auch 
9 an die jungen Mitglieder der Trachtenmusik verliehen.
Musikalisch umrahmt wurde diese Veranstaltung von 
einem Brass-Quintett der Ortsmusik Munderfing.

Juniorleistungsabzeichen:
 Martin Schmitzberger auf der Trompete

Leistungsabzeichen in Bronze:
 Julia Hatheier auf der Klarinette
 Laura Haberl auf der Klarinette
 Lisa Hofbauer auf der Klarinette
 Kerstin Sperl auf der Klarinette
 Carina Gradl auf der Trompete
 Nicole Karrer auf dem Schlagzeug

Leistungsabzeichen in Silber:
 Lukas Renezeder auf dem Schlagzeug

 Erwin Leimer auf der Trompete

Vorankündigung
25. April    Frühjahrsbläsertag – 
 Konzertwertung in Uttendorf
 5. Juli    Musikfest mit Marschwertung 
 in Handenberg
11. - 12. Juli    Dorffest Neukirchen

 Neujahranblasen
Um den Jahreswechsel 2014/2015 musikalisch einzuleiten 
veranstaltete die Trachtenmusik am 29. und 30. Dezember 
das mittlerweile schon traditionelle „Neujahranblasen“. Um 
möglichst alle Haushalte im ganzen Ortsgebiet besuchen 
zu können wurden mehrere kleine Gruppen gebildet. Mit 
traditionellen „Innviertler Triowalzern“, Polkas und anderen 
Weisen wurden die Neujahrswünsche überbracht. 

Alle Mitglieder der Trachtenmusik möchten sich auf diesem 
Wege nochmals herzlichst für die herzliche Aufnahme, die 
Bewirtung und für die Geldspenden bedanken.

Wir gratulieren allen ausgezeichneten Jungmusikern zu 
ihren Leistungen und wünschen ihnen weiterhin viel Spaß 
und Freude an der Musik.



Neukirchner Gemeindezei tung 1|15 5958  Neukirchner Gemeindezei tung 1|15

GOLDHAUBEN

Weihnachtsfeier
Zur Weihnachtsfeier am 12.12.2014 konnte Obfrau Elfriede Vogl, 60 Frauen 
begrüßen. Als Ehrengäste waren anwesend: Bezirksobfrau Friederike Knechtl 
und Bürgermeister Hannes Prillhofer. Durch den Abend begleitete uns der 

Kirchberger Dorfklang mit Liedern, Geschichten und Gedichten. Als kleines 
Geschenk gab es gehäkelte Sterne. Auf eine zahlreiche Teilnahme bei den 
kommenden Veranstaltungen im Jahr 2015 freut sich eure Obfrau.

Ihr ASS bei Neubau 
& Sanierung sagt Danke!

Danke an all unsere Kunden und Partner für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.

5280 Braunau, Salzburger Str. 122, Telefon 0 77 22 / 6 21 21
www.gpg.at

Fenster | Haustüren | Sonnenschutz | Garagentore | Balkone & Zäune | Wintergärten

Kekse backen für  
den Adventmarkt
Fleißige Frauen beim Backen 
von Keksen und Kletzenbrot 
für den Adventmarkt.

Zum 25. Adventmarkt, 
backten die Goldhauben 
Frauen nicht nur Kekse und 
Kletzenbrot, sondern auch 
einen 25er aus Germteig.

Adventmarkt

Begräbnis
Am 30. Dezember 2014 wurde unser aktives Mitglied Rosa Humer beerdigt. 
Neun Frauen der Goldhauben geleiteten sie zur letzten Ruhestätte.

Gratulationen
Beinhundner Kathi  (75)      
Daxecker Lisi  (70)      
Bauböck Irma  (75) 

Lebenshilfe
Aus dem Erlös des 
Adventmarktes 
überbrachten 
die Frauen der 
Goldhauben 
eine Spende 
von EUR 500,- 
der Lebenshilfe 
Braunau.

Daxecker LisiBeinhundner Kathi
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PENSIONISTENVERBANDKAMERADSCHAFTSBUND
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Liebe Kameraden!

Bei der letzten Vollversammlung im Nov. 2014 wurde 
die notwendige Anpassung des Mitgliedsbeitrages ein-
stimmig beschlossen. Da bei der Versammlung aber 
nur ein Teil unserer Mitglieder anwesend war, nütze 
ich die Gelegenheit, allen Kameraden einige Fakten zu 
erläutern, die zu diesem notwendigen Schritt geführt 
haben

	 Die letzte geringfügige Erhöhung auf € 11,-- 
wurde bei der Versammlung 2001 vorgenom-
men. Dass sich in den vergangenen 14 Jahren 
alles erheblich verteuert hat, ist sicher jedem 
bewusst

	 Weiters hat die vor Jahren getroffene Ent-
scheidung unserer Feuerwehren, alle Kame-
raden, die nicht mindestens an fünf (5) Übun-
gen teilnehmen, aus dem Aktiv- in den Unter-
stützungsstand zu überstellen, unsere Kasse 
belastet. Es führte nämlich dazu, dass die 
Feuerwehren bei Begräbnissen von unterstüt-
zenden Mitgliedern nicht ausrücken und sich 
auch nicht mehr an den Kosten für die Musik 
beteiligen.

	 2010 wurde auf dem Landesdelegiertentag in 
Linz von der Vollversammlung beschlossen, 
dass im Landesbeitrag, den jede Ortsgruppe 
abzuführen hat, auch die Kosten für die Mit-
gliederzeitung enthalten sind (dzt. €  3,50)

	 Gleichzeitig wurde auch der seit 25 Jahren 
unveränderte Bezirksbeitrag von € 0,25 auf € 
0,40 pro Mitglied angehoben.

	 Von den € 11,00 verbleiben also nur €7,10 zu 
unserer Verfügung in der Vereinskassa.

Daher wird aufgrund des Beschlusses in unse-
rer Versammlung von allen Mitgliedern der neue 
Vereinsbeitrag in Höhe von € 15,00 abgebucht. Wir wer-
den uns weiterhin selbstverständlich bemühen, sehr 
sparsam zu wirtschaften, damit die nächste Erhöhung 
so lange wie möglich hinausgeschoben werden kann.  
Ich hoffe auf euer Verständnis, und ich freue mich auf 
euer Kommen und Mitmachen bei unseren heurigen 
Aktivitäten. Ich danke euch für eure Unterstützung, 
ohne die ein Verein nicht bestehen kann.

Euer Obmann Günther Seilinger

Am 1. Februar wählten die Feuerwehrkameraden der FF 
Mitternberg einen neuen Kommandanten, nachdem un-
ser Kamerad  HBI Alois Peterlechner nach achtjähriger 
Tätigkeit seine Funktion zur Verfügung gestellt hatte. 
Lieber Alois: Wir vom Kameradschaftsbund danken dir 
für die gute Zusammenarbeit, und wir wünschen dem 

neuen Kommandanten Wolfgang Mühlbauer in seinem 
verantwortungsvollen Aufgabenbereich alles Gute. Wir 
sind sicher, dass auch unter seiner Führung die be-
währte Zusammenarbeit zwischen den Vereinen weiter-
geführt werden wird.

Johann Mayrhofer – 90 Jahre!

Am 22. Nov. 2014 feierte unser Ehrenmitglied Johann 
Mayrhofer seinen 90. Geburtstag. Dazu lud er zu einer 
Feier im Gasthaus Hofer auch eine Abordnung des 
Kameradschaftsbundes ein. Obmann Günther Seilinger, 
Stellvertr. Georg Wurhofer, Kassier Karl Prüllhofer und 
Kam. Josef Beinhundner stellten sich als Gratulanten ein 
und überreichten dem Jubilar ein passendes Geschenk. 
90 Lebensjahre sind keine Selbstverständlichkeit, und 
so freut es uns besonders, dass Hans noch in guter 
körperlicher Verfassung und geistiger Frische an unserem 
Vereinsleben teilnehmen kann. Wir wünschen dem 
Jubilar noch viele Jahre bei guter Gesundheit und viele 
gemeinsame Stunden mit dem Kameradschaftsbund.

Kamerad Viktor Schindler verstorben

Am 30. Nov. 2014 ist unser 
Kamerad Viktor Schindler verstor-
ben. 50 Jahre war er Mitglied beim 
Kameradschaftsbund und dabei ei-
nige Jahre auch als Kassenprüfer 
tätig. Beim letzten Besuch im 
Haus für Senioren der Diakonie in 
Mauerkirchen verbrachten wir noch 
einige nette Stunden mit ihm. Bei 
der Urnenbeisetzung war keine 
Vereinsbeteiligung vorgesehen, da-
her konnten wir uns nur mit einer hl. Messe von unserem 
Kameraden verabschieden. Wir werden Viktor in guter 
Erinnerung behalten.

Unser Vereinsjahr 2014 beendeten wir mit einer besinnlichen Weih-
nachtsfeier im Stüberl „Ort der Begegnung". Kathi hatte die Tische 
wieder adventlich geschmückt, und wir sangen mit Pius, der uns mit 
seiner Ziehharmonika begleitete. 

Sofort nach Neujahr begannen unsere Vorbereitungen für unseren 
Faschingsball. 
Die Idee, die Veranstaltung von Samstag auf Donnerstag vorzuver-
legen, erwies sich als goldrichtig. Wir freuten uns, wieder zahlreiche 
Gruppen willkommen zu heißen. Nachdem unsere Vorsitzende, Anni 
Spitzwieser, die Gäste begrüßt hatte und unser Bürgermeister, Ma-
gister Johannes Prillhofer, die Tanzfläche freigegeben hatte, wurde 
dem Zweck des Treffens, Tanzbeine schwingen, ausgiebig gefrönt. 
Natürlich auch Dank des Musikanten, Heinz van Dyke. 

Am Kuchenbuffet 
wurde sich gerne 
bedient und die 
beiden Damen, 
Rosi und Renate, 
taten dies, wie 
immer mit viel 
Charme und En-
gagement.

Allen Spendern 
und Helfern ge-
bührt unser Dank.

Tel. 07724 / 2107-0
www.mauch.at

IHR HOFLADER PROFI

WIR 

WÜNSCHEN

IHNEN UND IHRER FAMILIE

Frohe Weihnachten

UND VIEL GLÜCK 

UND GESUNDHEIT 

IM JAHR 2015!

Ihre Familie Mauch 

& Team

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige Kombination aus Unfall-, 
Berufsunfähigkeits- und Ablebensversicherung, für alle zwischen
18 und 40 Jahren – monatlich

*6,--ab

Gleich Beratungstermin
vereinbaren!

DIE NEUEDIE NEUE
EXISTENZEXISTENZ

 KASKO

 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

Harald Ertl
0676.3333501
h.ertl@ooev.at

Johann Thaller
0664.4508699
j.thaller@ooev.at
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KRIPPENFREUNDE OBERES INNVIERTEL KRIPPENFREUNDE OBERES INNVIERTEL

Das Arbeitsjahr 2014 beschlossen die Krippenfreunde am 5. Jänner 
2015 mit einer Fahrt nach Bad Ischl, wo die Reiseteilnehmer von Kons. 
Wilhelm Engl und seiner Frau empfangen wurden. Auf dem Programm 
stand vorerst die Besichtigung verschiedener Krippen. Am Abend war 
der Besuch des Ischler Glöcklerlaufes vorgesehen.
Die schöne Krippe in der Pfarrkirche war die erste Station. Dazu wur-
de uns die Geschichte der Kirche erklärt, die eng mit dem Kaiserhaus 
in Verbindung steht. Dann besuchten wir im Museum der Stadt Bad 
Ischl (das Museum befindet sich in jenem Haus, in dem Kaiser Franz 
Josef sich mit Sisi verlobt hatte) die Krippenausstellung, in der Krippen 
aus aller Welt zu sehen waren. Einen ganz besonderen Stellenwert 
nimmt die Kalß-Krippe ein, deren Ursprung auf 1838 zurückgeht und 
ihre Entstehung dem Gelöbnis eines Ischler Salinenbeamten zu ver-
danken ist, dessen Bitte um Kindersegen in seiner bisher kinderlo-
sen Ehe erhört wurde. Bis 300 Figuren umfasst die Krippe 1888. Aus 
Raummangel konnte die Krippe nicht mehr aufgestellt werden, und der 
Krippenstifter verkaufte sie an den Kaufmann Johann Kalß, der als be-
geisterter Krippenvater an den Umbau der Krippe ging, und sie wurde 
zur großen Sehenswürdigkeiten von Bad Ischl. Die Figuren sind bis zu 
30 cm groß. Die Hl. Familie und die Hl. Drei Könige sind orientalisch ge-
kleidet, alle anderen Figuren tragen die Salzkammergut-Alttracht. 1914 
kam die Krippe als Erbgut  an den Bäckermeister Johann Kalß Sohn, 
der in Frankenburg beheimatet war. 1950 übernahm seine Tochter die 
Riesenkrippe (6 m lang, über 2 m tief), konnte aber aus Platzmangel die 
Krippe nicht mehr präsentieren. Der Heimatverein Bad Ischl konnte die 
Krippe 1952 erwerben, und somit war sie wieder in die „Heimat“ zurück-
gekehrt..
Viele höchst interessante Krippenexponate aus aller Welt und 
aus verschiedensten Materialien waren in der angeschlossenen 
Wechselausstellung zu sehen.
Nach dem Mittagessen besichtigten die Oberen Innviertler vier 
Salzkammergut-Landschaftskrippen. Die Besitzer präsentieren ihre 
Krippen voll Stolz den Besuchern. Es handelt sich dabei um zum Teil 
sehr alte Krippen, die immer wieder vererbt wurden. Die Salinenarbeiter, 
die im Winter keine Arbeit hatten, versuchten durch Schnitzarbeiten, 
(sie haben sich die Schnitzfertigkeiten zumeist selbst beigebracht) ih-
ren kargen Lohn aufzubessern. So entstanden wahre Kunstwerke. Für 
die Krippen werden Zimmer ausgeräumt, um alle Krippenszenen zei-
gen zu können. Im Mittelpunkt steht natürlich die Geburt des Herrn, 
und im Umfeld sind die typischen Szenen aus dem Alltagsleben im 
Salzkammergut sehr anschaulich und lebensnah dargestellt. Der Aufbau 

beginnt immer am 1. Adventsonntag und 
dauert – je nach Größe der Krippe –  bis 
zu drei Wochen.
Am Abend kamen zuerst die Hl. Drei 
Könige hoch zu Ross ins Stadtzentrum 
Bad Ischls, anschließend liefen die 
Glöckler durch die Stadt, höchst phanta-
sie- und kunstvoll gefertigte Kappen auf 
ihren Köpfen. Auch eine Kinderpass war 
unterwegs. Großen Lärm erzeugen die 
z. T. gewaltigen Kuhschellen am Rücken 
der Glöckler, mit deren Hilfe die bösen 
Geister vertrieben werden sollen. Es 
war ein schönes Erlebnis heimatlichen 
Brauchtums, das in vielen Orten des 
Salzkammergutes immer zu Ende der 
Weihnachtszeit gepflegt wird.

Aufbruch eines Nach-
wuchs-Glöcklers

Die Hl. Drei Könige hoch zu Ross

Auch Sepp Forcher findet sich in 
einer Ischler Hauskrippe - vom 
Besitzer selbst geschnitzt

Glöcklerlauf in einer 
Ischler Krippe

Salzkammergut-Kartenrunde 
in einer Krippe

Werkstätte im Haus in 
Nazareth

Krippe aus den Philppi-
nen - Die Figuren sind 
mit Gewändern aus Reis-
strohpapier bekleidet

"Dornholz Krippe" 
aus Nigeria

Krippe aus Südkorea

Konsulent Wilhelm erläutert die 
Krippe in der
Stadtpfarrkirche Bad Ischl

Vor Beginn des ausgedehnten 
Besuchs- und Besichtigungsprogramn-
mes mussten sich die Krippebfreunde 
stärken (im Bild Pfarrer Wolfgang 
Schnölzer aus Braunau)

GLÖCKLERLAUF
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ORTSMUSIKKAPELLE

WEIHNACHTSFEIER
Das vergangene Jahr haben wir mit einer tollen Weih-
nachtsfeier beim Gasthaus Dafner verabschiedet. Mit 
Glühweinempfang und musikalisch weihnachtlicher Um-
rahmung unserer Jungmusiker eröffneten wir die Feier. 

ORTSMUSIKKAPELLE

ADVENTMARKT
Auch 2014 durften wir wieder den berühmten Neukirchner Adventmarkt mitgestalten. 
Das erste Adventwochenende  ist bereits zu einem Fixtermin für Jung und Alt gewor-
den. Jedes Jahr wird unser Ort von zahlreichen Gästen von Weit und Fern besucht, 
um sich auf die besinnliche Weihnachtszeit einzustimmen.
Mit Heißgetränken und Räucherfische lockten wir die Besucher zu unserem Stand. 
Wir sagen DANKE an alle Mitwir-
kenden!

 
Als Spende wurde der 

LEBENSHILFE in Braunau ein 
Scheck über 1000,- vom Vorstand 
der Ortsmusikkapelle überreicht.

Natürlich wurden wir wieder mit den besten Köstlichkeiten 
verwöhnt. 
Den Abend ließen wir in gemütlicher Runde ausklingen. 

VERLEIHUNG DER JUNGMUSIKERLEISTUNGSABZEICHEN
Am Samstag den 31. Jänner 2015 fand in der Mehrzweck-
halle Burgkirchen die feierliche Überreichung der Jungmu-

sikerleistungsabzeichen statt. Der Blasmusikverband Be-
zirk Braunau gratulierte den ausgezeichneten Musikern.

4 Mitglieder der Ortsmusikkapelle konnten im vergangenen Jahr ein Leistungsabzeichen erringen.

LEISTUNGSABZEICHEN 
IN BRONZE:

Max Seidl – Saxophon

LEISTUNGSABZEICHEN 
IN SILBER:

Manfred Leimhofer – Fagott
Josef Fuchs – Trompete
Sven Seidl – Trompete

Im Namen der Ortsmusikkapelle gratu-
lieren wir euch sehr herzlich zu eurer 
Leistung!

FRÜHJAHRSKONZERT
Wir dürfen alle recht herzlich zu unserem dies-
jährigen Frühjahrskonzert einladen.

SOMMER 2016
Mit großer Freude dürfen wir euch mitteilen, 
dass wir, die Ortsmusikkapelle Neukirchen, 

im Jahr 2016 ein 
Musikerfest mit Marschwertung 

in Neukirchen veranstalten dürfen. 
Bereits jetzt stecken wir schon in den 

Vorbereitungen, um euch ein paar 
unvergessliche Tage zu bereiten.

mondeo.ford.at

Bereit für etwas Neues?
DER NEUE FORD MONDEO  

Autohaus HOFMANN 
Laaber-Holzweg 29, 5280 BRAUNAU, www.ford-hofmann.at

Ford MONDEO Kraftstoffverbr. ges. 3,6 – 7,5 l / 100 km, CO2-Emission 94 – 174 g / km.
Symbolfoto  I  Nähere Informationen auf www.ford.at.
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LANDJUGEND

Silvester
Auch dieses Jahr feierte die Landjugend wieder gemein-
sam in der Landjugendhütte in das neue Jahr hinein. Viele 
motivierte Mitglieder versammelten sich am 31. Dezember 
um 20 Uhr. 
Da unsere fleißigen Burschen am Nachmittag schon nach 
dem rechten sahen, fiel ihnen ein, eine Schneebar zu 
bauen. Nicht lange überlegt, bauten sie ruck zuck eine 
Schneebar in den Hof.
Schon vor Mitternacht vergnügten sich dann einige drau-
ßen, aber der Kälte wegen hatte man auch im Haus groß-
en Spaß. Zum Jahreswechsel schauten sich aber dann 
doch alle das Feuerwerk an und gratulierten zum neuen 
Jahr 2015.

Da unser Landjugendmitglied David Rieder am 01. Jänner 
Geburtstag hat, feierte er diesen zugleich  und wir berei-
teten ein paar Spiele vor.
Alles in Allem war es ein sehr lustiger und gelungener 
Rutsch ins neue Jahr.

Bildungstag
Am 07.02.2015 fand in der FS Mauerkirchen der Bildungs-
tag Innviertel statt. Aus einem vielfältigen Kursprogramm 
hatten Landjugendliche aus dem ganzen Innviertel die 
Möglichkeit, sich in verschiedenen Workshops weiterzu-
bilden. So konnte man sich an diesem Tag mit der „Macht 

des Wortes“ auseinandersetzen oder lernen, was „Altbe-
währte Hausmittel und heilsame Lebensmittel“ sind und 
wo man sie einsetzen kann. Einige Mädels aus unserer 
Fachgruppe zeigten ihre Begeisterung und konnten ei-
niges davon lernen.

Geburtstagsfeiern
Am 31. Jänner versammelten sich wieder einige Mitglieder in unserer Hüt-
te um mit unseren Jänner-Kindern zu feiern. Alexandra Beinhundner und 
Christian Gschneitner organisierten die Feier und sorgten für Speisen und 
Getränke. Nachdem alle eingetroffen waren, wurde gegessen, gelacht und 
gespielt. Für unsere Geburtstagskinder überlegten wir uns 3 verschiedene 
Spiele, bei denen wir sehr viel Spaß hatten.

Den ganzen Abend hindurch wurde viel gelacht und gefeiert bis in die Nacht.

Und wieder war ein gelungener Abend vorüber und wir freuen uns auf die 
Nächsten.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 17. 
Jänner begann die neue 
Saison für die Feuer-
wehrjugend. Mit dem 
Bus und 28 Personen, 
darunter die Jugendbe-
treuer, Eltern und Kinder, 
ging es nach St. Martin 
ins Tennengebirge. Bei 
herrlichem Winterwetter 
wurde die Rodelbahn 
sofort in Beschlag ge-
nommen. Nur zum Mittagessen unterbrachen die Jugendlichen Ihren Fahrspaß, 
sie verbrachten fast den ganzen Tag im Freien. Bereits seit mehr als zehn Jahren, 
fährt die Jugend nach St. Martin und hat viel Spaß bei dieser Aktivität.

Mobile Altenhilfe erhält Spende aus Friedenslichtaktion
Wie schon in den letzten Jahren, wurde auch heuer wie-
der ein Teil des Erlöses der Friedenslichtaktion gespendet. 
EUR 1000,- wurden von den beiden Kommandanten HBI 
Roman Pöttinger und Alois Peterlechner, Jugendbetreue-
rin Manuela Spreitzer und Mitgliedern der Jugendgruppe 
an die Leiterin des Sozialhilfeverbandes, Frau Maria Kreil, 
übergeben. 

Die Feuerwehren bedanken sich bei der Bevölkerung von 
Neukirchen ganz herzlich für die Spenden bei der Frie-
denslichtaktion.

Neuer Ausbilder      
für Funkleistungsabzeichen
Ein weiterer Ausbilder für 
die Funkleistungsabzeichen 
kommt ab heuer aus den 
Reihen der FF Neukirchen. 
Herbert Pommer wird da-
bei bei der Ausbildung der 
Bewerber in der Vorberei-
tung und auch als Bewerter 
bei den Landesbewerben 
in Linz tätig sein. Er unter-
stützt das Abschnitts Feuer-
wehrkommando Braunau auch bei der Grundausbildung 
der Funker, um diese für das Einsatzgeschehen vorzube-
reiten.



68  Neukirchner Gemeindezei tung 1|15 Neukirchner Gemeindezei tung 1|15 69

FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 01.02.2015 fand im Gasthaus Kreil die 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Mit-
ternberg statt. Zum Beginn der Versammlung wurde eine 
Gedenkminute für unsere verstorbenen Kameraden des 
vergangenen Jahres abgehalten.

Im Jahr 2014 hatten wir erfreulicherweise 3 Beitritte in den 
aktiven Mitgliederstand zu vermelden. Der Altersdurch-
schnitt der aktiven Mitglieder beträgt seit 2013 etwa 38 
Jahre. Die hervorragende Leistung von mehr als 2.000 
freiwillig geleisteten Arbeitsstunden für Einsätze, Übungen 
sowie Aus- und Weiterbildungen wurde besonders lobend 
erwähnt, herzlichen Dank.

Die Jugendgruppe 2014
Im Zuge einer Präsentation durften wir von unserem Ju-
gendbetreuer Patrick Piereder mehr über die Jugendar-
beit im vergangenen Jahr erfahren. Es wurde jede Menge 
geboten, neben Kinoabenden, Jugendlager in Wagrain 
mussten auch Bewerbe absolviert werden. Die erfolgrei-
che Jugendgruppe aus Mitternberg besteht aus folgenden 
Mitgliedern:

	 JFM Fuchs Sabine 
	 JFM Scharinger David
	 JFM Peterlechner Michael
	 JFM Scharinger Christoph

 Einsätze 2014
Gleich zu Beginn des ersten Halbjahres wurde der Brand-
melder an der Tankstelle versehentlich 2x ausgelöst. Das 
zweite Halbjahr war von technischen Einsätzen aufgrund 
diverser Sturmschäden geprägt. Rund 150 Stunden wa-
ren durchschnittlich 10 Kameraden im Einsatz um Bäume/
Äste von den Straßen zu räumen oder Dächer wieder ein-
zudecken. 

 Übungsteilnahme 
Derzeit verfügt die FF Mitternberg über 54 aktive Mitglie-
der, jedoch haben lediglich 15 Kameraden das Übungs-
ziel von 5 Teilnahmen erreicht. Das bedeutet, dass nur 
28% der aktiven Mitglieder mit dem Umgang der Geräte 
vertraut sind. Es wurde schon des Öfteren darauf hinge-
wiesen, dass wir besonders bei einem Ernstfall während 
des Tages auf jeden einzelnen aktiven Kameraden ange-
wiesen sind. Die Vielfalt an Übungen, sei es eine Lösch-, 
technische, Funk-, oder Atemschutzübung sollte jedes Mit-
glied für eine Teilnahme begeistern können. Auch für dieje-
nigen, die sich viele Gedanken bei der Ausarbeitung einer 
Übung machen, ist es sehr erfreulich, wenn eine rege Teil-
nahme an dessen Übung stattfindet. 

Angelobungen und Ehrungen:
Oö. Feuerwehr-Dienstmedaillen
40-jährige Dienstmedaille – Rupert Fersterer

FLA Silber und THL Bronze
Josef Fuchs
Christian Gschneitner

Jugendleistungsabzeichen Silber
Michael Peterlechner

Verdienstmedaillen des Bezirkes
1. Stufe  2. Stufe 
Alois Peterlechner Richard Wighart
Wilhelm Baar Josef Sporrer
Franz Josef Scharinger

Angelobung
Susanne Fuchs 

Georg Wighart 
† 28.05.2014                                 

Georg Rescheneder
†24.01.2014

 Neuer Kommandant
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurde ein neuer 
Kommandant gewählt. HBI Alois Peterlechner tritt nach    
8 Jahren als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
zurück. Wir möchten uns für die hervorragend geleistete 
Arbeit während seiner Amtszeit sehr herzlich bedanken, 
wünschen ihm alles Gute und hoffen, dass er uns trotzdem 
noch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite steht. Mit eindeu-
tigem Wahlergebnis dürfen wir nun Wolfgang Mühlbacher 
als unseren neuen Kommandanten vorstellen. Wolfgang 
ist mit seinen erst 31 Jahren ein junger Kommandant und 
wird sicher mit frischem Schwung in seine Amtszeit star-
ten. Wir wünschen ihm bei seiner neuen Aufgabe viel Er-
folg.

Schrott & Metallhandel

Container - Entsorgung - Autoentsorgung

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 • 0664/5040474 
o�ce@schrotthandel.co.at • www.schrotthandel.co.at
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ALPENVEREIN

Rückblick auf unsere Wanderungen 

23. Nov. - Teisenberg

Spontan entschlossen sich einige, dem Nebel da-
heim zu entfliehen und das schöne Wetter in den
Bergen  auszunützen.Bei  40°  an  der  Hüttenwand
konnten wir die Wärme und die wunderbare Aus-
sicht über dem Nebelmeer genießen.

8. Dez. - Adventwanderung 

Zusammen mit der „Gesunden Gemeinde“ wander-
ten trotz des unbeständigen Wetters etwa 40 Perso-
nen durchs Sandtal. Ursula Barth und das Ehepaar
Seilinger gestalteten mit ihren Gedanken und Lie-
dern besinnliche Einlagen. 

Beim „Treffpunkt“ fand die Wanderung einen ge-
selligen Abschluss bei Glühwein, Tee und Keksen.

26. Dez.  -  Stefanitour auf den Schober

Richtig  winterlich  präsentierte  sich  diesmal  der
Thalgauer Schober bei unserer traditionellen Stefa-
nitour. Schon zum zweiten Mal dabei war Carolina
aus Prag (6 Jahre). 

Nach einem kurzen Verweilen am Gipfel versam-
melten wir uns wieder um den Christbaum in der
Hütte. Beim Abstieg über den Frauenkopf kam bei
dem Wolkengeschiebe  dann schon manchmal  die
Sonne durch.

6. Jänner – Jahresrückblick 2014

Bei der Dorfwirtin in Schwand versammelte sich
(leider nur) eine kleine Schar, um anhand der Fo-
tos einen Rückblick auf die Touren des vergange-
nen Jahres zu machen. Obmann Hermann Schrei-
ner  gab dann auch einen allgemeinen Überblick
auf die geplanten Touren des heurigen Jahres. Für
die Anwesenden war es auf jeden Fall ein netter
informativer Abend.

25. Jän. - Schlenken

Trotz Nebel und Schneefall machten wir uns auf
den Weg zum Gipfel des Schlenken. Als aber der
Nebel  immer  dichter  wurde,  mussten  wir  einse-
hen, dass es keinen Sinn mehr hatte weiter zu ge-
hen. 

So kehrten wir um und wärmten uns nach der 3-
stündigen Wanderung am Halleinerhaus in gemütli-
cher Runde wieder auf, bevor wir dann zu den Au-
tos zurück gingen.

 Vorschau auf die nächsten Touren
Wir ersuchen alle,  die an einer Wanderung
teilnehmen  möchten,  sich  unbedingt vorher
beim jeweiligen Tourenführer anzumelden, da-
mit dieser besser planen bzw. noch die aktu-
ellsten Infos zur Tour weitergeben kann.

Oster-Mo.- 6.Apr. - Gr.Plaike bei Henndorf 
 auf 1034 m      Gehzeit: ca. 3 Std.
 Tf.: Schreiner Hermann – 0680-217 8 509 

So. 3. Mai – Hochgründeck bei Bischofshofen 
auf 1827 m     Gehzeit: 5-6 Std.
Tf.: Grabmayer Rudi – 0650-999 1 609

 Pfingst-Mo. 25.Mai - Gassl-Tropfsteinhöhle
erneuter Versuch, Gehzeit: 4–5 Std.   

Tf.: Schreiner Hermann - 0680-217 8 509

So. 21. Juni -  Zimnitz (Leonsberg) – 1745 m
              bei Bad Ischl  Gehzeit: 6-7 Std.
              Tf.: Karl Prüllhofer - 07729-2679 

Wir wünschen allen unfallfreie und 

erlebnisreiche Wanderungen.

 AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand
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www.bio-schuemann.at

Kaltgepresste Bio-Öle
aus Ihrer Region.

Sommer und Winter für Sie da

Hebebühnenverleih

Baumpflege

Erdbewegung

Gartenpflege

Reinigungsdienste

Schneeräumung Kontaktstelle:
Maschinenring Braunau
Hofmark 5, 4962 Mining

 07723/7533

www.maschinenring.at/braunau

Hebebühnenverleih

Reinigungsdienste

Eine gepflegte Hecke ist das Aushängeschild von jedem Garten!

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER                                                                                                                          
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung

immer mittwochs jeweils von 19:00 bis 22:00 Uhr Bitte keine Hunde mitbringen!
Mi, 22. April 2015
Mi, 20. Mai 2015
Mi, 17. Juni 2015
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: Tel. +43 (0) 7742 6069   Kosten: 25,- €
Vortragende: Dr. Klement, Fr. Weber Veranstalter: Tierärztegemeinschaft Innviertel

Do, 26.03.2015 von 18:00 bis ca. 21:00 Uhr  
Wo: Badwirt, Badstraße 21, 5270 Mauerkirchen
Anmeldung: Tel. +43 (0) 650 752 11 23 Kosten: 30,- €
Vortragende: Dipl.-Tierarzt Hans Berger 
Hundeausbildner Josef Plietl, Kirchberg Veranstalter: HSC-Mattigtal (Hundesportclub)

Fr, 24.04.2015 um 18:00 Uhr im Vereinsheim des ÖRV Neukirchen/E., Österlehen 21
Anmeldung: Tel. +43 (0) 676 593 68 70 Erich BEHAM 
Veranstalter: ÖRV-HSV Neukirchen/Enknach

BEGLEITHUNDEKURS DES HUNDES-SPORT-CLUB MATTIGTAL 
Samstag, 14.03.2015 um 13:30 Uhr  
Wo: Abrichteplatz (Alter Sportplatz – Glasereistraße) in Uttendorf
Anmeldung: vor Ort Mitzubringen: Impfpass und für Rassehunde Papiere 
Veranstalter: HSC-Mattigtal

 SACHKUNDENACHWEIS
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WANN WAS WO
MÄRZ  
Sa 14. Frühjahrskonzert Ortsmusik Turnsaal 20:00 Uhr
So 15. Frühjahrskonzert Ortsmusik Turnsaal 14:00 Uhr
So 15. Jahresvollversammlung Theatergruppe Gasthaus Kreil 10:00 Uhr
So 15. Erwachsenenskikurs Werfenweng 07:00 Uhr
Di 17. ÖVP Vortrag "Arbeitnehmerveranlagung" Gasthaus Kreil 19:30 Uhr
Fr 20. Mostkost der Bäuerinnen und Bauern Foyer 19:30 Uhr
So 22. Heimspiel gegen Feldkirchen Sportplatz
Mi 25. Silofoliensammlung - Frühjahr 2015 Bauhof 12:00 - 15:00 Uhr 
Fr 27. Jahreshauptversammlung Goldhaubengruppe Gasthaus Kreil 19:30 Uhr
So 29. Skikursabschluss Kinderskikurse Gasthaus Kreil 17:00 - 18:30 Uhr
So 29. Palmweihe am Ortsplatz anschl. Gottesdienst 10:00 Uhr
APRIL  
Fr 3. Textiliensammlung Bauhof
Sa 4. Heimspiel gegen St. Johann/Walde (Sekt. Fußball) Sportplatz
Do 9. Eierpecken- Seniorenbund Foyer 13:30 Uhr
Fr 10. Blutspendeaktion Feuerwehrhaus 15:30 - 20:30 Uhr
Sa 11. Frühjahrsübung Feuerwehren

Mi 15. Rundherum mit Schwung - Darmgesundheit für 
Erwachsene (Vortrag) Gemeindesaal 19:00 Uhr

Fr 17. ÖVP Bürgerversammlung Besser.Machen Gemeindesaal 19:30 Uhr
So 19. Heimspiel gegen SPG Palting/Seeham (Sekt. Fußball) Sportplatz
Sa 25. Mixed - Vereinsmeisterschaft Stocksport Stocksporthalle
So 26 Erstkommunion Pfarrkirche 10:00 Uhr
So 26. Georgiritt St. Georgen-Burgkirchen 13:30 Uhr
MAI  
Fr 1. 40 Jahre Apostelhütte 11:00 Uhr 
So 3. Radwandertag Schiclub
So 3. Florianimesse 19:00 Uhr
Mi 6. Maiandacht Goldhaubengruppe Schreierer, Österlehen 19:30 Uhr 
Fr 8. Muttertagsfeier Gasthaus Hofer 19:30 Uhr
Sa 9. Heimspiel gegen Riegerting (Sektion Fußball) Sportplatz
Do 14. Christi Himmelfahrt Prozession 19:00 Uhr
Fr 15. schulautonomer Tag
So 17. ÖVP Familienwandertag 10:00 Uhr
Do 21. Maiandacht  Seniorenbund Guggkapelle
Sa 23. Heimspiel gegen Schildorn (Sektion Fußball) Sportplatz
So 24. Frühschoppen Mühlbauer, Hollstraß 1 10:00 Uhr

Fr 29. Vorspielabend Trompeten/Fügelhorn Hintermaier 
Daniel Gemeindesaal 18:30 Uhr

Sa 30. Sporttag mit den Behinderten
JUNI  
Do 4. Hl. Messe anschl. Fronleichnamsprozession 08:30 Uhr
Fr 5. schulautonomer Tag
Fr 5. Pfarrfirmung Neukirchen 18:00 Uhr
So 7. Heimspiel gegen Weng (Sektion Fußball) Sportplatz
Fr 12. Neukirchner Zeitgeschichte, Ausstellungseröffnung Gemeindesaal, Foyer 15:00 Uhr 
Sa 13. Bibliotheksfeier mit Dichterlesung Bibliothek /Ausspeisung 14:00 Uhr
So 14. Kirtag Dorfplatz
Mo-Mi 15.-17. Stocksport Ortsmeisterschaft Herren Stocksporthalle
Mi 17. Stellungstermin für Neukirchen (Geb. Jahrg. 1997) Garnisonstraße 36, Linz ab 07:00 Uhr
Fr 19. Stocksport Damentunier Stocksporthalle

Mi 24. Etikettendschungel - wer versteht das 
Kleingedruckte (Vortrag) Gemeindesaal

Fr 26. Stocksport Herrenfinale Stocksporthalle
JULI  
Do-So 2. - 5. 4-Tagesausflug Seniorenbund "Rhein in Flammen"
Fr 3. Schulschlussfest VS-Neukirchen (Motto. "Märchen") Gemeindesaal 10:00 Uhr
Sa 4. Vereinsausflug Kameradschaftsbund
So 5. Marschwertung Ortsmusik Handenberg
Sa-So 11.-12. Dorffest der Trachtenmusik Park im Dorf, Dorfplatz

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 AMTLICHE TERMINE
Mo, 23. März 2015, 19 Uhr

Sitzungszimmer, Gemeindeamt Mo, 11. Mai 2015, 19 Uhr

Mo, 29. Juni 2015, 19 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                            R2
Do, 19.03.2015 Do, 02.04.2015
Do, 16.04.2015 Do, 30.04.2015
Fr,  15.05.2015 Do, 28.05.2015
Do, 11.06.2015 Do, 25.06.2015
Do, 09.07.2015 Do, 23.07.2015

 

 

 BIOTONNENTERMINE 
Dienstag 31.03.15
Dienstag 14.04.15
Dienstag 28.04.15
Dienstag 12.05.15
Dienstag 26.05.15

Dienstag 09.06.15
Dienstag 23.06.15
Dienstag 07.07.15
Dienstag 21.07.15

 ALTPAPIER  

Dienstag 07.04.15
Montag 18.05.15
Montag 29.06.15

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)   

Donnerstag 12.03.15
Donnerstag 09.04.15
Donnerstag 07.05.15
Mittwoch 03.06.15
Donnerstag 02.07.15
Donnerstag 30.07.15

Standort:   Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
  
Öffnungszeiten 2015 NEU:  12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL    

Donnerstag 12.03.15
Donnerstag 07.05.15
Donnerstag 02.07.15

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
  
Öffnungszeiten: Jänner, März u. Dezember:
 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00 
Mai, Juli, August u. Oktober: 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 17:30 Uhr

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 1. April bis Ende Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

 SILOFOLIENSAMMLUNG  

Mittwoch, 25.03.2015
12.00 - 15.00 Uhr

Gemeindebauhof, 5145 Neukirchen a.d.E.  
 

 TEXTILIENSAMMLUNG  

Freitag, 03.04.2015 Gemeindebauhof, 5145 Neukirchen a.d.E. 

 VERANSTALTUNGSKALENDER |  AMTLICHE TERMINE

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1+R2 gleich
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TEXTILIENSAMMLUNG

GEMEINDEAMT NEUKIRCHEN a.d.E. 
	  

	  
	  
 

 

TEXTILIENSAMMLUNG	  
 

Auch	   heuer	   findet	   wieder	   eine	   Frühjahrssammlung	   für	   Alttextilien	   durch	   die	   OÖ	   LAVU	   AG	   statt.	  	  
Die	  zur	  Verfügung	  gestellten	  Textiliensäcke	  sind	  am	  Gemeindeamt	  kostenlos	  erhältlich.	  

 

 
Was	  passiert	  damit:	  
	  

Die	  Textilien	  bzw.	  Schuhe	  werden	  in	  Sortierbetrieben	  in	  bis	  zu	  70	  verschiedene	  Sorten	  
(Kinder,	   Herren,	   Damen,	   Winter,	   Sommer,...)	   sortiert.	   Der	   Großteil	   der	   Kleider	   wird	  
nach	   Afrika	   und	   in	   Osteuropäische	   Länder	   gebracht	   und	   je	   nach	   Qualität	   in	   eigenen	  
Shops	  wiederverkauft.	  	  
	  
Den	   befüllten	   Textilsack	   bitte	   gut	   verschnüren	   und	   nur	   für	   die	   Gemeindesammlung	  
der	  OÖ.	  LAVU	  AG	  verwenden!	  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

WAS	  WIRD	  GESAMMELT:	  

 	  	  Tragbare	  und	  saubere	  Kleidung	  
 	  	  Unbeschädigte	  TASCHEN	  und	  GÜRTEL	  
 	  	  Sauberes	  BETTZEUG,	  BETTFEDERN	  im	  Inlett	  
 	  	  Saubere	  und	  tragbare	  SOMMER-‐	  und	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
WINTERSCHUHE	  paarweise	  gebündelt	  
 	  	  Vorhänge,	  Tischwäsche	  

	  

WAS	  DARF	  NICHT	  HINEIN:	  

x	  	  	  VERSCHMUTZTE	  Kleidung/Schuhe	  
x	  	  	  NASSE	  u.	  SCHIMMELIGE	  Kleidung/Schuhe	  
x	  	  	  KAPUTTE	  Kleidung/Schuhe	  	  
x	  	  	  STOFFRESTE/PUTZLAPPEN	  
x	  	  	  SKI-‐,	  SNOWBOARD	  u.	  EISLAUFSCHUHE	  
x	  	  	  SCHUHEINLAGEN	  

	  

Termin:	  	   	   Fr,	  03.	  April	  2015	  

Sammelstelle:	  	   Bauhof	  Neukirchen/E.	  
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UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN |  SEKT. FUSSBALL

Sportlermaskenball 2015
Den Sportlerball gibt es noch immer und auf das ist der Ver-
ein auch ein bisserl stolz. Diese Veranstaltung ist nach wie 
vor ein Einzelkämpfer am Neukirchner Ballkalender und 
dank der Besucher und Gönner wird es den Sportlerball 
wahrscheinlich auch 2016 (geplant 6.02.2016) wieder ge-
ben. Sehr erfreulich war die Tatsache, dass fast alle Ballbe-
sucher maskiert kamen und die Köck-Buam aus dem Sölktal 
die Ballbesucher mit Stimmungs- und Tanzmusik wieder 
hervorragen versorgten. Weiters gab es wieder schöne und 
wertvolle Haupt- und Sachpreise an der reichhaltigen Tombo-
la zu gewinnen und da möchten wir uns bei allen Spendern 
recht herzlich bedanken. Herzlichen Dank an alle freiwilligen 
Herfer/innen die mitgeholfen haben, dass  die Veranstaltung 
organisiert und durchgeführt werden konnte – DANKE im Na-
men der Vereinsleitung!l

Gute Stimmung 
beim Neukirchner Sportlerball 2015

Hallenturniere mit Neukirchner Beteiligung
Unsere Kampfmannschaft nahm in der Winterpause an 
zwei Hallenturnieren teil, spielte bei beiden Turnieren 
phasenweise sehr guten Hallenfußball und war bei bei-
den Turnieren am Stockerl.
Die Jungs um Trainer Ebner belegten bei der Bezirksmei-

sterschaft der Sportunion und bei der allgemeinen Be-
zirksmeisterschaft jeweils den 3. Platz.
Unsere Nachwuchsmannschaften nahmen auch wieder 
am Grenzlandcup teil, und alle Kinder hatten viel Spaß 
und Freude am Hallenfußball.

U16
SPG Neuk./Schwand/Handenberg

 

 

Zeitungsbericht Sektion Fußball – 1.Quartal 2015 
 
Sportlermaskenball 2015: 
Den Sportlerball gibt es noch immer und auf das ist der Verein auch ein bisserl stolz. Diese 
Veranstaltung ist nach wie vor ein Einzelkämpfer am Neukirchner Ballkalender und dank der 
Besucher und Gönner wird es den Sportlerball wahrscheinlich auch 2016 (geplant 6.02.2016) 
wieder geben. Sehr erfreulich war die Tatsache, dass fast alle Ballbesucher maskiert kamen und 
die Köck-Buam aus dem Sölktal die Ballbesucher mit Stimmungs- und Tanzmusik wieder 
hervorragen versorgten. Weiters gab es wieder schöne und wertvolle Haupt- und Sachpreise an der 
reichhaltigen Tombola zu gewinnen und da möchten wir uns bei allen Spendern recht herzlich 
bedanken. Herzlichen Dank an alle freiwilligen Herfer/innen die mitgeholfen haben, das die 
Veranstaltung organisiert und durchgeführt werden konnte – DANKE im Namen der Vereinsleitung!l 
 

 
Gute Stimmung beim Neukirchner Sportlerball 2015 

 
Hallenturniere mit Neukirchner Beteiligung 
Unsere Kampfmannschaft nahm in der Winterpause an zwei Hallenturnieren teil, spielte bei beiden 
Turnieren phasenweise sehr guten Hallenfußball und war bei beiden Turnieren am Stockerl. 
Die Jungs um Trainer Ebner belegten bei der Bezirksmeisterschaft der Sportunion und bei der 
allgemeinen Bezirksmeisterschaft jeweils den 3. Platz. 
Unsere Nachwuchsmannschaften nahmen auch wieder am Grenzlandcup teil, und alle Kinder 
hatten viel Spaß und Freude am Hallenfußball. 

 
U16-SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg 

 

 

 
U12-SPG Neukirchen/Burgkirchen 

 

 
U10-SPG Neukirchen/Handenberg 

 
 
 

Frühjahrssaison 2015 
Die Winterpause ist wieder zu Ende und die Fußballer bereiten sich wieder auf die bevorstehende 
Frühjahrssaison vor. In der Übertrittszeit gab es auch einige Transfers, Bernhard 
Andorfner(Schalchen) und Fabian Beinhundner(Burgkirchen) haben uns leider verlassen und wir 
bedanken uns auf diesem Wege für ihr Arrangement für unseren Verein in der Herbstsaison und 
wünschen ihnen viel Erfolg und Glück bei ihrer neuen Herausforderung. Neu zu uns gekommen ist 
Thomas Kremser(Braunau), Markus Glück(Surheim) Heimkehrer Florian 
Räuschenböck(Mining/Mühlheim) und Hillermayer Gerald (Mauerkirchen). Wir wünschen dem 
Quartett auch alles Gute und viel Erfolg in Neukirchen/Enk. und hoffen das sich alle Vier so schnell 
wie möglich in den Mannschaften integrieren und sich zu einer optimale Verstärkung für unseren 
Spielerkader entwickeln. 
Der Trainingsbetrieb wurde Ende Jänner wieder aufgenommen und Trainer Hans Ebner und Co-
Trainer Michi Starlinger können sich über eine starke Trainingsbeteiligung erfreuen. 
Die Punktejagt bzw. Meisterschaftsstart erfolgt am Sonntag 22.03.2015 mit einem Heimderby 
gegen die Union Feldkirchen/M. wo ihr unsere Kampfmannschaft schlussendlich erwartet könnt ihr 
liebe Leser bei diesem Gewinnspiel kund tun. 
 
 
 

 

 

 
U12-SPG Neukirchen/Burgkirchen 

 

 
U10-SPG Neukirchen/Handenberg 

 
 
 

Frühjahrssaison 2015 
Die Winterpause ist wieder zu Ende und die Fußballer bereiten sich wieder auf die bevorstehende 
Frühjahrssaison vor. In der Übertrittszeit gab es auch einige Transfers, Bernhard 
Andorfner(Schalchen) und Fabian Beinhundner(Burgkirchen) haben uns leider verlassen und wir 
bedanken uns auf diesem Wege für ihr Arrangement für unseren Verein in der Herbstsaison und 
wünschen ihnen viel Erfolg und Glück bei ihrer neuen Herausforderung. Neu zu uns gekommen ist 
Thomas Kremser(Braunau), Markus Glück(Surheim) Heimkehrer Florian 
Räuschenböck(Mining/Mühlheim) und Hillermayer Gerald (Mauerkirchen). Wir wünschen dem 
Quartett auch alles Gute und viel Erfolg in Neukirchen/Enk. und hoffen das sich alle Vier so schnell 
wie möglich in den Mannschaften integrieren und sich zu einer optimale Verstärkung für unseren 
Spielerkader entwickeln. 
Der Trainingsbetrieb wurde Ende Jänner wieder aufgenommen und Trainer Hans Ebner und Co-
Trainer Michi Starlinger können sich über eine starke Trainingsbeteiligung erfreuen. 
Die Punktejagt bzw. Meisterschaftsstart erfolgt am Sonntag 22.03.2015 mit einem Heimderby 
gegen die Union Feldkirchen/M. wo ihr unsere Kampfmannschaft schlussendlich erwartet könnt ihr 
liebe Leser bei diesem Gewinnspiel kund tun. 
 
 
 

U12
SPG Neukirchen/Burgkirchen

U10
SPG Neukirchen/Handenberg

Frühjahrssaison 2015
Die Winterpause ist zu Ende und die Fußballer bereiten 
sich wieder auf die bevorstehende Frühjahrssaison vor. In 
der Übertrittszeit gab es auch einige Transfers, Bernhard 
Andorfner (Schalchen) und Fabian Beinhundner (Burgkir-
chen) haben uns leider verlassen und wir bedanken uns 
auf diesem Wege für ihr Arrangement für unseren Verein 
in der Herbstsaison und wünschen ihnen viel Erfolg und 
Glück bei ihrer neuen Herausforderung. Neu zu uns ge-
kommen sind Thomas Kremser (Braunau), Markus Glück 
(Surheim), Heimkehrer Florian Räuschenböck (Mining/
Mühlheim) und Hillermayer Gerald (Mauerkirchen). Wir 
wünschen dem Quartett auch alles Gute und viel Erfolg in 
Neukirchen/Enk. und hoffen, dass sich alle vier so schnell 

wie möglich in den Mannschaften integrieren und sich zu 
einer optimale Verstärkung für unseren Spielerkader ent-
wickeln.
Der Trainingsbetrieb wurde Ende Jänner wieder aufge-
nommen und Trainer Hans Ebner und Co-Trainer Michi 
Starlinger können sich über eine starke Trainingsbeteili-
gung erfreuen.

Die Punktejagt bzw. der Meisterschaftsstart erfolgt am 
Sonntag 22.03.2015 mit einem Heimderby gegen die 
Union Feldkirchen/M. Wo ihr unsere Kampfmannschaft 
schlussendlich erwartet, könnt ihr, liebe Leser, bei diesem 
Gewinnspiel kund tun.
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GEWINNSPIEL !!! 
Welchen Platz belegt die Kampfmannschaft der Neukirchner Raiffeisen Union in der Saison 
2014/15 in der 1. Klasse Südwest? 
 
Rückmeldung bis Dienstag 31.03.2015 per E-Mail an: helmut.soellinger@aon.at 
 
Unter den richtigen Antworten werden nach Saisonende 3 schöne Sachpreise verlost, die  
Vereinsleitung wünscht Ihnen viel Erfolg beim Gewinnspiel für „Fußballfachleute“. 
     

 
Neukirchner Kampfmannschaft 2015 

 
Spielplan Frühjahrssaison 2015 – Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. – 1. Klasse Südwest 
14. Runde: So 22.03.2015 – 15.30 Uhr – 13.30 Uhr: Neukirchen/Enk. – Feldkirchen/M.  
15. Runde: Sa 28.03.2015 – 15.30 Uhr – 13.30 Uhr: Frankenburg -  Neukirchen/Enk.  
16. Runde: Sa 04.04.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Neukirchen/Enk. – St. Johann/W.  
17. Runde: So 12.04.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: St. Peter/Hart -  Neukirchen/Enk.  
18. Runde: So 19.04.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Neukirchen/Enk. – Palting/Seeham  
19. Runde: So 26.04.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Lochen -  Neukirchen/Enk.  
20. Runde: Sa 02.05.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Laab -  Neukirchen/Enk.  
21. Runde: Sa 09.05.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Neukirchen/Enk. – Riegerting  
22. Runde: Sa 16.05.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Mauerkirchen -  Neukirchen/Enk.  
23. Runde: Sa 23.05.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Neukirchen/Enk. – Schildorn 
24. Runde: Sa 30.05.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Mattighofen -  Neukirchen/Enk.  
25. Runde: So 07.06.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: Weng – Schildorn 
26. Runde: So 14.06.2015 – 16.00 Uhr – 14.00 Uhr: St. Pantaleon -  Neukirchen/Enk.  
 
Auch eine sehr interessante Aufgabe wartet auf die 1b-Mannschaft, die die Winterkrone an die 
Enknach geholt hatte und in der Frühjahrssaison alles versuchen wird, den Meistertitel nach 
Neukirchen zu holen. Ob Mike Starlinger und sein Team das schaffen werden, wird sich in den 
nächsten 13 Spieltagen zeigen und es lohnt sich sicher, immer auch das Vorspiel der 1b-
Mannschaft zu besuchen.  

 

 

 
Neukirchner 1b-Mannschaft 2015 

 
Die Vereinsleitung wünscht allen Teams mit ihren verantwortlichen Betreuern alles Gute und viel 
Glück und Erfolg bei den interessanten Aufgaben in der bevorstehenden Frühjahrssaison 2015. 
 
Alle aktuellen Ergebnisse und Spieltermine sind immer auf www.ofv.at abrufbar. 
 
Wussten Sie schon, dass… 
…. wir 4 neue Nachwuchstrainer installiert haben. Wir wünschen Markus Hütter, Patrik Gradl, 
      Sebastian Hanak und Christoph Pommer viel Freude, Spass und Geschick im Umgang mit den  
      Neukirchner Nachwuchsspieler/innen. 
…. unsere Bambinitruppe mit Trainingsleiberl ausgerüstet wurden. Danke an Thomas Gurtner für 
      sein Arrangement  

 
Unsere Bambinis mit Betreuerin Lolita Söllinger und Regina Gurtner 

 
…. Gottfried Berer, Wolfgang Feichtenschlager, Roland Hofbauer und Johann Hötzenauer  
      wieder den Hilfsschiedsrichterkurs für weitere 3 Jahre absolviert haben. 
…. die Sektion Fußball sich wieder am Adventmarkt beteiligt hat und für die Lebenshilfe Wohnhaus  
      Braunau gespendet hat.  

 

 

 
Neukirchner 1b-Mannschaft 2015 

 
Die Vereinsleitung wünscht allen Teams mit ihren verantwortlichen Betreuern alles Gute und viel 
Glück und Erfolg bei den interessanten Aufgaben in der bevorstehenden Frühjahrssaison 2015. 
 
Alle aktuellen Ergebnisse und Spieltermine sind immer auf www.ofv.at abrufbar. 
 
Wussten Sie schon, dass… 
…. wir 4 neue Nachwuchstrainer installiert haben. Wir wünschen Markus Hütter, Patrik Gradl, 
      Sebastian Hanak und Christoph Pommer viel Freude, Spass und Geschick im Umgang mit den  
      Neukirchner Nachwuchsspieler/innen. 
…. unsere Bambinitruppe mit Trainingsleiberl ausgerüstet wurden. Danke an Thomas Gurtner für 
      sein Arrangement  

 
Unsere Bambinis mit Betreuerin Lolita Söllinger und Regina Gurtner 

 
…. Gottfried Berer, Wolfgang Feichtenschlager, Roland Hofbauer und Johann Hötzenauer  
      wieder den Hilfsschiedsrichterkurs für weitere 3 Jahre absolviert haben. 
…. die Sektion Fußball sich wieder am Adventmarkt beteiligt hat und für die Lebenshilfe Wohnhaus  
      Braunau gespendet hat.  

Wussten Sie schon, dass …
…  wir 4 neue Nachwuchstrainer installiert haben? Wir wünschen Markus Hütter, Patrik Gradl,     
 Sebastian Hanak und Christoph Pommer viel Freude, Spass und Geschick im Umgang mit den    
 Neukirchner Nachwuchsspielerinnen.

…  unsere Bambinitruppe mit Trainingsleiberl ausgerüstet wurden?       
 Danke an Thomas Gurtner für sein Arrangement.

…  Gottfried Berer, Wolfgang Feichtenschlager,   
 Roland Hofbauer und Johann Hötzenauer 
       wieder den Hilfsschiedsrichterkurs für weitere   
 3 Jahre absolviert haben?

…  die Sektion Fußball sich wieder am Adventmarkt   
 beteiligt hat und für die Lebenshilfe Wohnhaus 
       Braunau gespendet hat?

…  am Samstag, 30. Mai 2015, wieder der Sporttag   
 mit  den Behinderten auf der Sportanlage 
       Neukirchen/Enk. stattfindet?

…  sich unsere Kampf- und 1b-Mannschaft für die   
 bevorstehende Frühjahrssaison 
 vom 19. bis 22. Februar 2015 nach Fürstenfeld   
 begaben um sich in Form eines Trainingslagers   
 optimal auf die Frühjahrssaison vorzubereiten?

GEWINNSPIEL !!!
Welchen Platz belegt die Kampfmannschaft der Neukirchner Raiffeisen Union in der Saison 2014/15 

in der 1. Klasse Südwest?

Rückmeldung bis Dienstag 31.03.2015 per E-Mail an: helmut.soellinger@aon.at

Unter den richtigen Antworten werden nach Saisonende 3 schöne Sachpreise verlost, die 
Vereinsleitung wünscht Ihnen viel Erfolg beim Gewinnspiel für „Fußballfachleute“.

Neukirchner Kampfmannschaft 2015

Spielplan Frühjahrssaison 2015 
Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. – 1. Klasse Südwest

14. Runde: So 22.03.2015 15.30 Uhr – 13.30 Uhr Neukirchen/Enk. – Feldkirchen/M. 

15. Runde: Sa 28.03.2015 15.30 Uhr – 13.30 Uhr Frankenburg -  Neukirchen/Enk. 

16. Runde: Sa 04.04.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Neukirchen/Enk. – St. Johann/W. 

17. Runde: So 12.04.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr St. Peter/Hart -  Neukirchen/Enk. 

18. Runde: So 19.04.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Palting/Seeham 

19. Runde: So 26.04.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Lochen -  Neukirchen/Enk. 

20. Runde: Sa 02.05.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Laab -  Neukirchen/Enk. 

21. Runde: Sa 09.05.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Riegerting 

22. Runde: Sa 16.05.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Mauerkirchen -  Neukirchen/Enk. 

23. Runde: Sa 23.05.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Schildorn

24. Runde: Sa 30.05.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Mattighofen -  Neukirchen/Enk. 

25. Runde: So 07.06.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr Weng – Schildorn

26. Runde: So 14.06.2015 16.00 Uhr – 14.00 Uhr St. Pantaleon -  Neukirchen/Enk. 

Auch eine sehr interessante Aufgabe wartet auf die 1b-
Mannschaft, die die Winterkrone an die Enknach geholt 
hatte und in der Frühjahrssaison alles versuchen wird, den 
Meistertitel nach Neukirchen zu holen. Ob Mike Starlin-
ger und sein Team das schaffen werden, wird sich in den 
nächsten 13 Spieltagen zeigen und es lohnt sich sicher, 
immer auch das Vorspiel der 1b-Mannschaft zu besuchen. 

Neukirchner 1b-Mannschaft 2015

Die Vereinsleitung wünscht allen Teams mit ihren verant-
wortlichen Betreuern alles Gute und viel Glück und Erfolg 
bei den interessanten Aufgaben in der bevorstehenden 
Frühjahrssaison 2015.

Alle aktuellen Ergebnisse und Spieltermine sind immer auf 
www.ofv.at abrufbar.

Unsere Bambinis mit Betreuerin Lolita Söllinger und 
Regina Gurtner
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TENNIS TENNIS

Saisonvorbereitung Tennis 2015
Die Mannschaft Herren I mit Mannschaftsführer Josef 
„Pepi“ Pommer kann für die heurige Saison in der 
Bezirksklasse wieder auf die Unterstützung von Norbert 
Eitzlmair bauen. Eine verbesserte Platzierung zum 7. 
Rang des letzten Jahres sollte jedenfalls möglich sein.

Mannschaftsführer Herren II Christian Grünbacher durfte 
sich nachträglich über den Aufstieg in die 2. Klasse West 
D freuen. Zielsetzung mit der jungen Mannschaft ist der 
Klassenerhalt.

Die Saisonvorbereitung der beiden Herren-Mannschaften 
startet Mitte März unter Anleitung von Franz Grünbacher 
mit dem „Fit aus dem Winter“ Konditionsprogramm.

Vom 29. April bis 3. Mai fährt eine 20 Mann und Frau starke 
Abordnung des UTC Neukirchen nach Rabac (Kroatien) 
um sich mit den Trainern der Tennisschule Zischka perfekt 
auf die neue Tennissaison vorzubereiten.

Termine Mannschaftsmeisterschaft

HERREN II 
- 2. Klasse 
West D

HERREN I – 
Bezirksklasse 
B West

Tennis Damen
Die Damenmannschaft nimmt dieses Jahr nicht beim 
Hobbycup des OÖTV teil, sondern bei einem Hobbycup 
der „Wilden Liga“. Durch eine Regeländerung wäre eine 
Teilnahme nur sehr schwer möglich gewesen. Da dies bei 
mehreren Mannschaften im Bezirk der Fall war wurde ein 
Braunauer Hobbycup ins Leben gerufen. Die Regeln wer-
den dem OÖTV Hobbcup angepasst. Um bestens in die 
Saison zu starten fährt ein Großteil der Mannschaft Anfang 
Mai ins Trainigslager nach Kroatien. Zu Hause werden die 
Damen wieder von Stefan Wighart trainiert.  Die Leitung 
der Damen hat in diesem Jahr Christiane Wighart von 
Andrea Söllinger übernommen. Unterstützt als Stellvertre-
terin wird sie von Martina Vierlinger. Wir hoffen, dass wir 
wieder über eine genauso erfolgreiche Saison wie 2014 
berichten können und bedanken uns bei den neuen Mann-
schaftsführerinnen, dass Sie diese Aufgabe übernommen 
haben und bei Andrea Söllinger für die vergangenen Peri-
oden als Mannschaftsführerin.

 Jugend Programm 2015

Sa  9.5.15, 13 Uhr TC Uttendorf 1  – UTC Neukirchen/Enk. 1
Sa 16.5.15, 13 Uhr spielfrei
Sa 30.05.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk. 1 – Union Raiba Hochburg-Ach 1
Sa 6.6.2015, 13 Uhr ASKÖ Ried im Innkreis 1 – UTC Neukirchen/Enk.1
Sa 13.06.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk. 1 – UTC Fischer Ried 3
Sa 20.06.15, 13 Uhr TC Mauerkirchen 1  – UTC Neukirchen/Enk. 1
Sa 27.06.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk.1 – UTC Eggelsberg
Sa 04.07.15, 13 Uhr SV Tumeltsham – UTC Neukirchen/Enk. 1
Sa 11.07.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/E. –  UTC Mehrnbach 1

Sa 09.05.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk.2 – UTC Braunau 2
Sa 16.05.15, 13 Uhr SV Raika Munderfing 1 – UTC Neukirchen/Enk. 2
Sa 30.05.15, 13 Uhr spielfrei
Sa 06.06.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk.2  – UTC Pischeldorf 2
Sa 13.06.15, 13 Uhr               TC Pfaffstätt –  UTC Neukirchen/Enk. 2
Sa 20.06.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk. 2 – UTC Jeging 1
Sa 27.06.15, 13 Uhr UTC Eggelsberg 2 –UTC Neukirchen/Enk.2
Sa 04.07.15, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enk. 2  –  TC Schalchen 1
Sa 11.07.15, 13 Uhr TC Braunau 2 –  UTC Neukirchen/Enk. 2

Sportlerball 2015: 
7+1 Zwerge

Die neue Tennissaison steht vor der Tür. Hier eine 
Übersicht der Aktivitäten  die wir für unsere Tennis- Kids 
vorbereitet haben:

Ab April: Am Freitagnachmittag Training 
für alle Kinder und Jugendlichen die an der 
Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen 
U10 und U14

TENNISTRAINING 
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE  
Einheiten:                 10 Stunden
Beginn:                      8. Mai 2015
Kosten:                      € 40,-
Trainingszeiten: 1 x wöchentlich am 
Freitagnachmittag
Trainer: Stefan Wighart und Daniel Huber
Anmeldung unter Tel.: 0664 8510006

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 

Marmor oder 
Naturstein geht, 

nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-

raum. Sie werden 
begeistert sein!
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Unser ältestes Mitglied feierte kurz vor Jahresende seinen 90er
Hans Mayrhofer feierte am 22.11.2014 seinen 90. Ge-
burtstag. Der Jubilar feierte auch mit den „Freitagschüt-
zen“ diesen schönen Tag in gemütlicher Runde. Der Ver-
ein Stocksport wünscht dem Hans für die nächste Zeit 

alles Gute und 
wir würden uns 
freuen, wenn 
er, sofern es 
die Gesundheit 
zulässt, seine 
Stockkollegen 

auf ein kleines 
Plauscherl ab 
und zu besu-
chen würde. 
Obmann Josef 
Seidl gratuliert 
mit einem klei-
nen Präsent.

MODELLFLUG

Silvesterfliegen 2014
Der fliegerische Jahresabschluss konnte wie auch im 
Jahr zuvor aufgrund widriger äußerlicher Umstände, nicht 
durchgeführt werden. Trüb, kalt, viel Schnee,… einfach 
ungemütlich. Den einen oder anderen hartgesottenen Pi-
loten zog es aber doch auf die verschneite Piste. Letzt-
endlich war das Vereinsheim doch gemütlicher und man 
ließ das Jahr dem Anlass entsprechend feierlich und von 
kulinarischen Köstlichkeiten umgebend ausklingen. 

Am Abend folgte dann das schon traditionelle Feuerwerk. 
Beim Verfassen dieses Berichtes war der Winter noch 
sehr präsent und der Flugbetrieb konnte entgegen dem 
Vorjahr noch nicht wirklich gestartet werden. Hier heißt es 
noch abwarten.

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer 
Homepage unter www.mfs-neukirchen.net.

Abschied
Im letzten Jahr mussten wir erneut einen tragischen Verlust eines sehr 
lieben Freundes und Kollegen hinnehmen. Am 16. November 2014 
verstarb Josef „Dave“ Wintersteiger viel zu früh im 67. Lebensjahr. 
Dave war die sprichwörtlich gute Seele des Vereins. Immer gut ge-
launt und immer zur Stelle wenn Not am Mann war. Egal welches 
Anliegen wir an ihn gerichtet haben, Dave hat stets geholfen alle 
„Dinge“ zu erledigen. Er hielt das Vereinsheim in einem Topzustand 
und war auch bei allen Veranstaltungen und Ausflügen immer prä-
sent und hilfsbereit. Es sind tausende von Kleinigkeiten die ein 
Ganzes ergeben, Dave war bei der Gestaltung und Entwicklung des 
Vereins entscheidend beteiligt und seit dem Gründungsjahr 1996 
als Vereinswart und im Vereinsvorstand tätig. Wir werden die vielen 
netten Gespräche und Fachsimpeleien mit ihm sehr vermissen und 
sein Andenken mit allergrößtem Respekt in Ehren halten.

Josef „Dave“ Wintersteiger, 1948–2014

ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404

Walter Hoch überreichte dem stolzen Jubilar im Namen der 
„Freitagschützen“ „A guat´s Tröpferl für Gsundheit“ 

„Wohl bekomm´s“

EHRUNG verdienter Vereinsmitglieder
Im Rahmen unserer Weihnachtsfeier, die am 20.12.14 im 
Gasthaus Hofer stattfand, wurde auch eine Ehrung ver-
dienter Vereinsmitglieder durchgeführt. Wir sagen ihnen 
allen für den teils langjährigen und unermüdlichen Einsatz 
im Verein nochmals ein großes D A N K E S C H Ö N !

Obmann Josef Seidl, (v. li) Hans und Rosa Vierlinger, 
Werner Putta, (zum neuen Ehrenobmann ernannt) 

Vi.Bgm. Wilhelm Fellner, Gaby und Karl Eisenmann, 
Hermann Spitzer, Albert Huber, OStv. Gerhard Sperl;

Für den Terminkalender
Mixed – Vereinsmeisterschaft
Sa.25.April 2015 

Ortsmeisterschaft
Mo. 15. – Mi. 17.06.2015 Vorrunde Herren
Fr. 19.06.15 Damenturnier
Fr. 26.6.2015 Finale Herren.

Vereinsmeisterschaft
Sa. 22.08.2015 mit anschließendem 
gemütlichem Grillabend.

Einladungsturniere
09.10.2015 Herrenturnier ab 18:00 Uhr
10.10.2015  Herrenturnier ab 8:00 Uhr und ab 14:00 
das Mixed-Turnier

Weihnachtsfeier 2015
Sa. 19.12.2015 ab 16.00 Uhr im GH Kreil

Dies ist das vorläufige Programm der Sektion, 
nähere Ausschreibung erfolgt wie gehabt!

Noch etwas,… 
Seit kurzem sind wir während der Schusszeiten im 
Vereinslokal unter der Telefonnummer 
0677 6116 7127 erreichbar.

www.wiehag.com

Ihr individuelles Traumhaus – ein solides Fundament

WIEHAG ist ein Traditionsunternehmen der Familie Wiesner mit 
165 Jahren Baukompetenz. Als Materialgeneralist im Hausbau 
beraten wir Sie individuell nach Ihren Wünschen über die Vorteile 
eines wertbeständigen Ziegelhauses und eines ökologischen Holz-
hauses. Alles aus einer Hand - wir bauen vom Keller bis zum Dach in 
allen Ausbaustufen und Materialien mit Qualitäts- und Preisgarantie.

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com
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ZIELSPORT

1. Eisenführer Valentin
2. Priewasser Georg
3. Spitzer Hermann

Luftpistole Senioren 1

Luftpistole Männer / Frauen

1. Gadringer Christina
2. Weindl Johann
3. Angerer Rudolf
4. Windhager Hermann

Luftpistole Mannschaft

1. Mannschaft Gilgenberg
2. Mannschaft Braunau
3. Mannschaft Neukirchen

Medaillenspiegel

Meisterschaftsbetrieb 2014/15
Wir sind mit zwei Luftgewehr- und einer Luftpistolen-
Mannschaft im Meisterschaftsbetrieb vertreten.
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Josef Seidl sen. feiert seinen 80. Geburtstag

Am 03. Dezember 2014 feierte Seidl Josef sen. seinen 
80. Geburtstag. Aus diesem Anlass lud er zu einer ge-
meinsamen Feier ein. Oberschützenmeister Franz Bau-
böck und weitere Schützenkollegen gratulierten ihm 

sehr herzlich und wünschten ihm weiterhin viel Humor 
und Gesundheit. In gemütlicher Runde wurde gefeiert, 
gut gegessen und getrunken und aus alten Zeiten ge-
plaudert.

ZIELSPORT 

Seidl Josef sen. feiert 
seinen 80-igsten Geburtstag 
 
Am 03. Dezember 2014 feierte Seidl Josef sen. seinen 
80-igsten Geburtstag. Aus diesem Anlass lud er zu 
einer gemeinsamen Feier ein. 
 

 
Oberschützenmeister Franz Bauböck und weitere 
Schützenkollegen gratulierten ihm sehr herzlich und 
wünschten ihm weiterhin viel Humor und Gesundheit. 
 
 

 
 
In gemütlicher Runde wurde gefeiert, gut gegessen 
und getrunken und aus alten Zeiten geplaudert. 
 
 
 

SPORTUNION - 
Bezirksmeisterschaft 2014 
Schützenbezirk Innviertel 

 
Die Sektion Zielsport Neukirchen hat am 12. - 13. 
Dezember 2014 die Sportunion - Bezirksmeisterschaft 
des Schützenbezirks Innviertel ausgetragen. 

Die Teilnehmer von den 5 SPORTUNION - 
Schützenvereinen Braunau, Gilgenberg, Hochburg, 
Lochen und Neukirchen haben bei fairen Wettkämpfen 
ihre Treffsicherheit unter Beweis gestellt und um die 
Ränge und Medaillen gekämpft.  

Ergebnisse 
Luftgewehr Männer 

  
1. Högl Andreas 

2. Bauböck Franz jun. 
3. Strasser Martin 

 
Luftgewehr Damen 

 
1. Bauböck Stefanie 

 
Luftgewehr Senioren 1 

 
1. Bauböck Franz sen. 

2. Würflingsdobler Felix 
3. Schuster Hansgeorg 
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SPORTUNION - Bezirksmeisterschaft 2014 - Schützenbezirk Innviertel
Die Sektion Zielsport Neukirchen hat am 12. - 13. De-
zember 2014 die Sportunion - Bezirksmeisterschaft des 
Schützenbezirks Innviertel ausgetragen.
Die Teilnehmer von den 5 SPORTUNION - Schützenver-

einen Braunau, Gilgenberg, Hochburg, Lochen und Neu-
kirchen haben bei fairen Wettkämpfen ihre Treffsicherheit 
unter Beweis gestellt und um die Ränge und Medaillen 
gekämpft. 

Ergebnisse Luftgewehr Männer

1. Högl Andreas    2. Bauböck Franz jun.   
3. Strasser Martin

1. Bauböck Franz sen.   2. Würflingsdobler Felix
3. Schuster Hansgeorg

Luftgewehr Senioren 1

Luftgewehr Damen

Luftgewehr Mannschaft

1. Bauböck Stefanie

1. Mannschaft Neukirchen 1 
2. Mannschaft Hochburg
3. Mannschaft Neukirchen 2
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Spannung pur 
bei der 
Vereinsmeister-
schaft 2014!
Werfenweng bot neuerlich am 
7.2.2015 eine Traumkulisse für die 
diesjährige Vereinsmeisterschaft. 
Traumhaftes Wetter verbunden mit tol-
len Pisten und die gewohnt professio-
nelle Ausrichtung des Rennens durch 
den Schiclub Werfenweng waren per-
fekte Rahmenbedingungen für eine 
spannende und sportlich hochwertige 
Veranstaltung. Da keine Zeiten nach 
Rennende verkündet wurden war 
Hochspannung bis zur Siegerehrung 
garantiert. Diese fand dann im großen 
Gemeindesaal in Neukirchen statt. 
Obmann Hofbauer freute sich wieder 
über ein großes Starterfeld sowie ei-
nen vollen Saal bei der Siegerehrung. 
Die Preise bei der Siegerehrung wur-
den von Ehrenobmann Karl Löcker 
sowie Bankstellenleiter Peter Klein 
von der Raiffeisenbank Neukirchen 
überreicht. Mit knappem Vorsprung 
sicherte sich Peterlechner Markus 
den Clubmeistertitel. Bei den Damen 
entschied Peterlechner Sabrina mit 
sehr deutlichem Vorsprung das Ren-
nen für sich. Erfolgreich verteidigen 
konnte Hofbauer Sabrina den Titel der 
Schülermeisterin. Bei den Burschen 
holte sich Aigner Philipp neuerlich die 
Trophäe für den Schülermeister 2015. 
Herzliche Gratulation!

Die Ergebnisliste ist auf der Home-
page www.schiclub-neukirchen.net 
nachzulesen.

KINDERSCHIKURS
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Herzliche Gratulation!
Am 13. Jänner 2015 feierte unsere Fit-Lehrwartin Marianne Huber den 
80. Geburtstag. Marianne ist der beste Beweis dafür, dass die 50+ 
Gymnastik unseres Vereines jung und fit hält. Marianne leitet nach wie 
vor Gymnastikeinheiten. Anlässlich des Geburtstages stellten sich Hu-
bert Hofbauer und Johann Spitzer als Gratulanten ein. Wir wünschen 
Marianne weiterhin viel Freude mit der 50+ Gymnastik und gratulieren 
auf diesem Wege nochmals ganz herzlich.

ASKÖ SKI-CLUB

Prüfungserfolge beim Skiclub-Team!
Wir gratulieren Klein Thomas und Rothenbuchner Lukas zur be-
standenen Ausbildung zum Skiübungsleiter des LSV-OÖ. Thomas 
und Lukas bestanden die Abschlussprüfung Anfang Dezember 2014 
problemlos und gehörten zu den Kursbesten. Wir wünschen nun viel 
Freude bei der Ausübung der Tätigkeit im Rahmen unserer Skikurse 
und freuen uns über die Erweiterung unseres professionellen Skilehr-
erteams.

Abschlussrennen der Skikurs-Anfänger
Unsere Skikursanfänger boten sich beim Abschlussrennen anlässlich 
des 4. Skikurses bereits spannende „Kämpfe“. Ein großes Lob an un-
ser Team bei den Anfängern – sämtliche Anfänger steigen nächstes 
Jahr in die Skikursgruppen auf und zeigten tolle Leistungen. Es siegte 
Mraz Jannick vor Kronberger Elias und Pöttinger Thomas. Die weite-
ren Plätze belegten: Wöckl Leonhard, Fimberger Markus, Beinhund-
ner Michael, Raschhofer Simon und Gurtner Alexander.

Herzliche Gratulation!
Am 2.3.2015 feierte 
Berer Hubert den 50. 
Geburtstag. Hubert 
ist einer der dienstäl-
testen Funktionäre im 
Schiclub Team und 
geprüfter Schi- und 
Gymnastikübungslei-
ter. Wir danken Hubert 
auf diesem Wege für 
die langjährige ideali-
stische Funktionärstä-
tigkeit. Wir wünschen 

Hubert weiterhin viel Spaß im Rahmen der 
Schiclub-Aktivitäten sowie vor allem natürlich 
Gesundheit.  
Herzliche Gratulation zum Geburtstag von dei-
nen Funktionärskollegen!
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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ASKÖ SKI-CLUB

ASKÖ - SCHICLUB  NEUKIRCHEN 
5145 Neukirchen an der Enknach, Weiter Bach 3  
Tel.: 0676/81420613 
E-mail: office@schiclub-neukirchen.net                                
Homepage: www.schiclub-neukirchen.net 
ZVR-Zahl 203184931 

 

 E I N L A D U N G 
zum 

Skikurs-Abschluss 	  
 

am Sonntag,  den 29. März 2015 
um 17.00 Uhr im Gasthaus KREIL 

	  

Nach einer erfolgreichen und schönen Schisaison möchten wir zu einem 
gemütlichen Skikurs-Abschluss einladen. Ganz besonders laden wir alle 

Schikursteilnehmer mit Ihren Eltern zu dieser Veranstaltung ein. 
 

 

Interessantes Rahmenprogramm 
• Überreichung der erreichten 

Urkunden und Leistungsabzeichen 
unserer Alpinkadertei lnehmer  

• Unsere Kleinen wird wiederum 
unser Maskottchen Neuki besuchen 
• Skikurstei lnehmer erhalten zur 

Erinnerung ein Skikursfoto.  
 
   
 

 
Unsere Instruktoren, Übungsleiter und Kursbetreuer haben sich auch in der 

abgelaufenen Saison wieder bemüht, eine kontinuierliche Aufwärtsentwicklung des 
schifahrerischen Könnens der Schikursteilnehmer zu erreichen. Um dies auch 

weiterhin zu gewährleisten, ersuchen wir um das Interesse und die Mithilfe der Eltern. 
Wir würden uns daher freuen, möglichst viele Eltern mit ihren Kindern bei unserem 

Abschlussabend begrüßen zu dürfen. 
 

       Für den Clubvorstand 
    Hubert Hofbauer e.h.            Spitzer Markus e.h. 
     Obmann           1. Instruktor 
 
 

 

powered by:  

 

Termine zum Vormerken 

Skikursabschluss am 29.3.2015 im GH Kreil – 17.00 Uhr
Radwandertag am 3. Mai 2015

Leichtathletik-Bezirksmeisterschaft für alle Kinder von 6-14 Jahren am 31.5.2015 
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